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Ansprechpartner der Gemeindeverwaltung
Gemeinde Bubenreuth, Birkenallee 51, 91088 Bubenreuth

www.bubenreuth.de, info@bubenreuth.de
Telefonzentrale  09131 - 88 39-0, Telefax  88 39-22

Geschäftsleitung / Sekretariat
Vermittlung

Erster Bürgermeister Norbert Stumpf 88 39-11 n.stumpf@bubenreuth.de

Geschäftsleitung Helmut Racher 88 39-17 h.racher@bubenreuth.de

Vorzimmer des Bürgermeisters Pia Bauer 88 39-11 p.bauer@bubenreuth.de

Öffentlichkeitsarbeit, Mitteilungsblatt Monika Eckert 88 39-18 m.eckert@bubenreuth.de

Finanzverwaltung
Kämmerei Tobias Zentgraf 88 39-19 t.zentgraf@bubenreuth.de

Kasse, Wasserabrechnung, Vollstreckung Kerstin Lechner 88 39-21 k.lechner@bubenreuth.de

Steuern, Personalverwaltung Ines Messingschlager 88 39-14 i.messingschlager@bubenreuth.de

Jugendmusikstätte, Mittagsbetreuung Petra Kollar 88 39-29 p.kollar@bubenreuth.de

Hauptamt
Melde- und Passamt, Rentenangelegenhei-
ten, Soziales, Beglaubigungen

Simone Quaadt 88 39-12 s.quaadt@bubenreuth.de

Standesamt, Gewerbeamt, öffentliche Si-
cherheit und Ordnung, Friedhof, Fundbüro

Christian Benisch 88 39-15 c.benisch@bubenreuth.de

Bauamt
Bauangelegenheiten Michael Franz 88 39-20 m.franz@bubenreuth.de

Beiträge (Erschließung, Herstellung, Straßen) Michaela Gundermann 88 39-23 m.gundermann@bubenreuth.de

Technische Verwaltung Thomas Wölfel 88 39-25 t.woelfel@bubenreuth.de

Bauhof Willi Jakobi 20 53-24 bauhof@bubenreuth.de

Bücherei Barbara Willers 88 39-27 b.willers@bubenreuth.de

Grundschule 61 22 0-0 grundschule@bubenreuth.de

Freiwillige Feuerwehr  (nicht ständig besetzt) 20 31 12 feuerwehr@bubenreuth.de

Jugendbeauftragte Christa Schmucker-Knoll, Jessica Braun jugend@bubenreuth.de

Seniorenbeauftragte Hans-Jürgen Leyh, Manfred Winkelmann senioren@bubenreuth.de

Weitere wichtige Rufnummern:
Polizei 110

Feuer 112

Notarzt 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117

Caritas Pflegedienst, Bubenreuth 12 08 90

Bay. Rotes Kreuz ERH 12 00 28

Müllberatung Landratsamt ERH 09193 20 597

Müllgebühr Landratsamt ERH 09193 20 591 

Müllabfuhr – Fa. Hofmann 09131 79 61 70

Bayernwerk Straßenbeleuchtung 0951 30 93 23 71

Bayernwerk Strom 0941 28 00 33 66

Bayernwerk Gas 0941 28 00 33 55

Bayernwerk techn. Kundendienst 0941 28 00 33 11

THW OV Baiersdorf (nicht ständig besetzt) 09133 34 50

Wasserversorgung Störung 09283 86 12 243

Polizei Erlangen-Land 76 05 14

OVF-Omnibusverkehr Franken 81 04 66

DB - Kundenzentrum Bahnhof (3-S-Zentrale – 
Service, Sicherheit, Sauberkeit)  

0911 2 19 10 55

DB - Mobilitäts-Zentrale 0180 6 51 25 12

Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag 8 – 12 Uhr, 
zusätzlich Donnerstag 14 – 17 Uhr sowie nach Vereinbarung

Zusätzlich zu den Öffnungszeiten sind wir für Sie von Montag bis 
Mittwoch von 14 – 16 Uhr telefonisch erreichbar.

Barrierefreier Zugang ins Rathaus über den Eingang im Unterge-
schoss rechts neben der Freitreppe möglich.
Bitte in jedem Fall – auch bei geöffneter Eingangstür im UG – über 
die Außen-Gegensprechanlage dort anmelden.

Bankverbindungen:  
Stadt- und Kreissparkasse Erlangen
IBAN: DE70 7635 0000 0003 0003 06, BIC: BYLADEM1ERH

VR-Bank Erlangen-Höchstadt-Herzogenaurauch eG
IBAN: DE87 7636 0033 0002 7015 10, BIC: GENODEF1ER1

Termine außerhalb der Öffnungszeiten
Die Gemeindeverwaltung weist darauf hin, dass nach vorheriger Ab-
sprache mit den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern auch Termine 
außerhalb der regulären Öffnungszeiten vereinbart werden können.
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
775 Jahre Bubenreuth – in den ersten 
sechs Monaten unseres Jubiläumsjah-
res haben wir bereits mit vielen schö-
nen Veranstaltungen das Ortsjubiläum 
gefeiert, mit großem Engagement und 
Elan organisiert von den Ehrenamtli-
chen in Vereinen und Organisationen. 
Und auch im zweiten Halbjahr wird in 
unserem Ort wieder einiges geboten. 
Lassen Sie sich überraschen - in un-
serem Mitteilungsblatt „Bubenreuth 
aktuell“ stellen wir Ihnen regelmäßig 
die Aktivitäten unserer Vereine vor.

Skaten & Feiern - besonders herz-
lich einladen möchte ich unsere Bu-
benreuther Jugend zum Großen Ska-
te-Contest mit DJ am Samstag, 14. 
Juli, von 14 bis 18 Uhr. Abends sorgt 
die Band #ZWEIRAUMSILKE bei ei-
nem Open-Air Livekonzert auf dem 
SVB-Gelände in Bubenreuth für Par-
ty-Stimmung. Das genaue Programm 
des von unseren Jugendbeauftragten 
Jessica Braun und Christa-Schmu-
cker-Knoll organisierten Events sowie 
Informationen zum Kartenvorverkauf 
findet ihr auf den Seiten 10 und 11 in 
diesem Heft

Am 21. Juli feiern wir den besonde-
ren Geburtstag unseres Ortes mit ei-
ner Großen Sommer-Olympiade mit 
Festveranstaltung und Präsentation 
des Heimatbuches. Die Kerwasbur-
schen Bubenreuth und die Gemeinde 
Bubenreuth laden Sie sehr herzlich 
ein zu unserer Jubiläumsveranstal-
tung. Für die Gaudiolympiade auf dem 
Schulsportplatz haben die Kerwas-
burschen ein besonderes Programm 
zusammengestellt. Ab 18 Uhr sorgen 
„KAWOGL“ und „Die Gerchli“ für tolle 
Stimmung. Beim Festakt um 19 Uhr 
darf ich Ihnen auch das neue Heimat-
buch „Die Geschichte der Gemeinde 
Bubenreuth“ vorstellen und um 22 
Uhr können Sie sich von einer Feu-
ershow begeistern lassen.

Bubenreuth hat viel zu bieten – erfah-
ren Sie mehr über unseren Ort und 
seine Geschichte. Das neue Heimat-
buch der Gemeinde Bubenreuth bie-
tet einen umfassenden Überblick über 
die geschichtliche Vergangenheit un-
seres Ortes und seine Entwicklung bis 
in die Gegenwart, verbunden mit viel 
Wissenswertem zu unserem Dorfle-

ben, das die Autoren mit viel Begeiste-
rung, zeitaufwändigen Nachforschun-
gen und Können zusammengetragen 
haben. Unsere Vereine und Organisa-
tionen stellen sich ebenfalls in diesem 
Werk vor. Das Heimatbuch aus dem 
Jahr 1993, welches zur 750-Jahr-Feier 
erschienen ist, wurde nun aktualisiert 
und präsentiert sich in neuer farbiger 
Form. Ein herzliches Dankeschön gilt 
dem Redaktionsteam und allen, die 
mit ihren Recherchen und Beiträgen 
das Fundament dieses Buches liefern.

Erhältlich ist das Werk ab 23. Juli im 
Rathaus sowie im Anschluss an die 
Präsentation bei der Festveranstal-
tung am 21. Juli zum Preis von 24,95 
Euro.

Ein „Geruch nach Sozialismus“?
Eingehen möchte ich auch noch auf 
Äußerungen, zu denen das ehemalige 
Gemeinderatsmitglied Georg Seuberth 
die Bürgerfragezeit während der Ge-
meinderatssitzung im Mai ausnutzte. 
Herr Seuberth hatte sich auf die Ak-
tivitäten der Gemeinde im Rahmen 
der Städtebauförderung und die an-
laufenden Untersuchungen bezogen, 
mit denen geprüft werden soll, ob in 
Bubenreuth Sanierungsgebiete fest-
gesetzt werden könnten und müssten. 
Er befürchtet, dass damit die Grund-
stückseigentümer in ihren Rechten 
eingeschränkt würden, insbesondere 
der sogenannte „Sanierungsvermerk“, 
der gegebenenfalls für jedes in einem 
möglichen Sanierungsgebiet liegende 
Grundstück ins Grundbuch eingetragen 
wird, fand sein Missfallen: „Das riecht 
nach Sozialismus!“, tat er kund (siehe 
Artikel in den Erlanger Nachrichten von 
Samstag, 26.05.2018, „Werden Bürger 
eingeschränkt? Ex-Gemeinderat übt 
Kritik an Vorhaben zur Ortssanierung“).

Mit seiner Äußerung weckt Herr Seu-
berth Assoziationen mit den unterge-
gangenen kommunistischen Diktaturen 
des ehemaligen Ostblocks. Dem ist ent-
gegenzuhalten, dass die Bundesrepu-
blik Deutschland ein demokratischer 
und sozialer(!) Bundesstaat(1) und ein 
Rechtsstaat(2) ist. Das Vorgehen der 
Gemeinde, das mit der Regierung von 
Mittelfranken als Städtebauförderstelle 
abgestimmt ist, stützt sich auf das gel-
tende Recht und hat seine Grundlage 

im Baugesetz-
buch. Schon 
vor rund 40 
Jahren wurde 
den betref-
fenden Be-
stimmungen 
des Bauge-
s e t z b u c h e s 
von den höchsten deutschen Gerichten 
ihre Vereinbarkeit mit dem Grundge-
setz bestätigt, das in Artikel 14 Absatz 1 
lautet: „Das Eigentum und das Erbrecht 
werden gewährleistet. Inhalt und 
Schranken werden durch die Gesetze 
bestimmt.“ Ob das ehemalige Gemein-
deratsmitglied Seuberth dies verkennt?

1 Art. 20 Abs. 1 Grundgesetz lautet: „(1) Die 
Bundesrepublik Deutschland ist ein de-
mokratischer und sozialer Bundesstaat.“

2 Art. 20 Abs. 3 Grundgesetz lautet: „(3) Die 
Gesetzgebung ist an die verfassungsmä-
ßige Ordnung, die vollziehende Gewalt 
und die Rechtsprechung sind an Gesetz 
und Recht gebunden.“

Aktuell wurde uns zugetragen, dass die 
Caritas nun wohl beabsichtigt, das Se-
niorenheim am Eichenplatz zu schlie-
ßen, ohne – wie uns bisher zugesichert 
– dort einen Ersatzneubau zu erstellen.

Wir haben von offizieller kirchlicher 
Seite (Caritas als Betriebsträger, Jo-
seph-Stiftung als Bauträger oder von 
der katholischen Kirchengemeinde) 
bis Redaktionsschluss keine Bestäti-
gung dieser Meldung erhalten. 

Wir haben der Caritas bzw. Joseph-Stif-
tung eigene Grundstücke der Ge-
meinde angeboten und auch unsere 
Bereitschaft erklärt, uns vermittelnd 
einzubringen, sollte beabsichtigt sein, 
andere, private Flächen zu erwerben, 
denn auch private Eigentümer haben 
ihre Verkaufsbereitschaft bekundet. 
Die Gemeinde hatte auch zugesichert, 
mit den kirchlichen Trägern einen 
vorhabenbezogenen Bebauungsplan 
zu erstellen, um an einem künftigen 
Standort des Altenheims das erforder-
liche bzw. ein ausreichendes Baurecht 
zu schaffen.  

Dazu stehen wir auch weiterhin. Zu-
nächst einmal bemühen wir uns um 
gesicherte, offizielle Informationen von 
Seiten der kirchlichen Stellen und 
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Bald ist es so weit ...
…und damit alle Läufer, Walker, Stre-
ckenposten, Zuschauer und eben alle, 
die irgendwie an unserem Jubiläums-
lauf beteiligt sind, sich den Tag schon 
etwas einteilen können, hier ein kur-
zer Überblick über das Rahmenpro-
gramm für den 29.09.2018.

Abholen der Startnummern von 10:00 
bis 13:00 Uhr am 29.09.18 bei der 
Rennleitung (Pavillon am Parkplatz 
vor dem Sportheim)

Jeder Teilnehmer erhält eine Tasche 
mit seiner Startnummer, einem Ge-
tränk und einer kleinen Stärkung. 
Diese Tasche kann/soll für die Aufbe-
wahrung der Wertgegenstände wäh-
rend des Laufes bei der Rennleitung 
verwendet werden.

14:30 Startschuss Mini-Jubilauf

15:00  Startschuss Jubiläumslauf  
7,75 km

Siegerehrungen ab 17:00 Uhr 
beginnend mit den Kleinsten

Ab ca. 15 Uhr bis ca. 17 Uhr findet ein 
Rahmenprogramm für Kinder und be-
wegungslustige Junggebliebene auf 
dem Kleinfeld hinter der Mehrzweck-
halle statt.

Ab ca. 14 Uhr werden die beiden orts-
bekannten „DJ´s on Tour“ (Maxi und 
Fidel) für Stimmung und gute Unter-
haltung sorgen.

Für das leibliche Wohl finden Sie wäh-
rend der ganzen Veranstaltung etwas 
auf dem Parkplatz vor dem Sportheim.

Auf Ihr/Euer zahlreiches Kommen 
freut sich das Organisationsteam

Wir möchten hiermit nochmals vor 
allem die Anwohner an der Strecken-
führung und am Sport-/Schulgelän-
de auf evtl. Einschränkungen durch 
kurzfristige Sperrungen und dadurch 
entstehende Wartezeiten für den 
Durchgangsverkehr während der Lauf-
veranstaltung hinweisen und bitten 
um Ihr Verständnis.

Zur Erinnerung: Die Laufgruppe ist 
aktiv! 

Wir treffen uns jeweils sonntags um 9 
Uhr an den Glascontainern in der Bir-
kenallee, und freuen uns über weite-
ren Zuwachs.  
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wüssten natürlich auch gerne die Hin-
tergründe ihrer Entscheidung.

Sollte die Caritas kein Interesse an 
einem neuen Standort in Bubenreuth 
mehr zeigen, werden wir gemeinsam 
mit Eigentümern geeignet erscheinen-
der Flächen auf Dritte als Betreiber 
oder Bauträger zugehen, um die Ver-
sorgung der Bubenreuther Bevölke-
rung mit einem Seniorenheim auch in 
Zukunft zu gewährleisten. 

Das Vorgehen von Caritas und Jo-
seph-Stiftung gegenüber Gemeinde-

rat, Bürgermeister und Einwohner-
schaft ist leider unverständlich und in 
höchstem Maße ärgerlich.

Sommerzeit ist Urlaubszeit – viele 
fahren weg, andere bleiben hier und 
genießen bei hoffentlich sonnigem 
Wetter mit angenehmen Temperatu-
ren die Freizeitangebote in unserer 
Umgebung. Ich wünsche Ihnen allen 
schöne, erholsame Tage, Zeit zum 
Durchatmen und dass Sie Abstand 
vom Alltag finden und Kraft tanken 
können. Und natürlich eine gesunde 
Heimkehr von all Ihren Aktivitäten.

Allen Kindern und Jugendlichen wün-
sche ich schöne, erlebnisreiche Ferien 
und viel Spaß bei euren Ferienaktivi-
täten. Genießt die Zeit!

Ihr/Euer

Norbert Stumpf
Erster Bürgermeister
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Jubiläumsaktion
Verkauf
Toni's Getränkestadl, Scherleshofer Straße 16
Landgasthof Mörsbergei, Hauptstraße 14 

Die Familie Langhammer spendet pro 
verkauftem Kaffee mit Kuchen 1,– 
Euro für das Jubiläumsprojekt „Ich 
schenke meinem Ort …“.

Ein Stück leckere, selbstgebackene 
Torte und dazu eine Tasse Kaffee kön-
nen Sie jeden Sonntag im Café Lang-
hammer genießen.

Gästehaus Langhammer 
mit dem Café Kontrabass

Gepflegte Gastlichkeit 
im Herzen 
der Geigenbauersiedlung

Das Gästehaus Langhammer besteht 
seit 1994 in Bubenreuth und hat sich 
mit den mittlerweile 24 Hotelzimmern 
und kleinen Wohnungen als Übernach-

tungsbetrieb etabliert. Täglich wird ein 
fabelhaftes Frühstücksbuffet angebo-
ten und sonntags lädt das Café Kon-
trabass zum Mittagessen mit haus-
gemachtem Braten oder später zum 
Kaffee und Kuchen ein.

Optimal für kleine Feiern kann auch 
das „Kontrabass" exklusiv angemietet 
werden. Ab Mitte 2018 kann der neu 
entstandene, helle Seminarraum bis 
zu 25 Personen genutzt werden. Spei-
sen und Getränke können auch be-
stellt und abgeholt werden, für eine 
Feier werden sie auch direkt ins Haus 
geliefert.  

Die Bubenreuther sandberg bräu hat 
exklusiv zum Ortsjubiläum ein süffi-
ges Festbier gebraut und spendet von 
den ersten 1000 Litern pro verkaufter 
Flasche 10 ct für das Jubiläumsprojekt  
„Ich schenke meinem Ort…“.

775er Jubiläumsfestbier Bubenreuth

Ein hopfenaromatisches, bernsteinfar-
benes und vollmundiges Bier. Die Wahl 
der verschiedenen Hopfen- und Malz-
sorten verleiht diesem leicht spritzigen 
Festbier den besonderen Geschmack.

Das Bier besteht aus regionalen Zu-
taten und wird nach dem deutschen 
Reinheitsgebot gebraut. 

Die frisch gegründete sandberg Bräu 
GbR hatte anlässlich des Jubiläums 
den Schritt aus der Hobbybrauerei 
(heraus) gewagt und den Spezialsud 
zum 775sten Geburtstag Bubenreuths 
eingebraut.

Aktuelles:

Die Nachfrage war enorm – herzlichen 
Dank dafür!
Aus diesem Grund ist das Bier derzeit 
leider vergriffen. Für Nachschub wurde 
aber schon gesorgt und der neue Sud 
vor kurzem eingebraut. Das 775er steht 
somit voraussichtlich ab Ende Juli/An-
fang August wieder an den bekannten 
Verkaufsstellen zur Verfügung.  

Café Kontrabass und Gästehaus Langhammer
Birkenallee 88     
91088 Bubenreuth

Telefon: (09131) 97 79 87 0
Fax: (09131) 97 79 87 25

www.gaestehaus-langhammer.de
reservierung@gaestehaus-langhammer.de

Öffnungszeiten:
Frühstück  Mo - Fr  6:30 Uhr bis 10:00 Uhr
 Sa - So  7:00 Uhr bis 10:00 Uhr
zusätzlich Mo - Do  17:00 Uhr bis 21:30 Uhr
 So  10:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Feiertags geschlossen

Telefon: (09131) 97 79 87-0
E-Mail: reservierung@gaestehaus-langhammer.de

Jubiläumsaktion Juli und August
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Jubiläumsaktion Juli und August

EDEKA Neugebauer verkauft

Jubiläumssekt 
in der Piccolo-Flasche

und spendet den Verkaufserlös für 
das Jubiläumsprojekt „Ich schenke 
meinem Ort …“.

Jubiläumssekt
„775 Jahre Bubenreuth“

Bernard-Massard 
Jahrgangssekt Tradition trocken –

Hergestellt von der
Sektkellerei Schloss Pillishof in Trier

Frankenstraße 75, 91088 Bubenreuth Telefon: (09131) 97 44 220Montag – Samstag: 7–20 Uhr

[Hier	eingeben]	
	

Jubiläumsaktion	im	Juni		
	
	
	
	

 
 
Frankenstraße 75     91088 Bubenreuth 
 
 
 
	
	
 
 
EDEKA Neugebauer verkauft im Juni Jubiläumssekt in der Piccolo-Flasche und 
spendet den Verkaufserlös für das Jubiläumsprojekt „Ich schenke meinem Ort 
…“. 
	

 	
	
	
 
	
	
	
	
	

Montag	–	Samstag	7	–	20	Uhr	
Telefon:	(09131) 97 44 220	
 

Jubiläumssekt 

„775 Jahre Bubenreuth“ 

 

Bernard-Massard  

Jahrgangssekt Tradition trocken - 

Hergestellt von der 

Sektkellerei Schloss Pillishof in Trier 

 

	

	

REWE Zwingel verkauft 

Jubiläumssekt sowie eine Auswahl
fränkischer Biere im 6er-Tragerl 

und spendet den Verkaufserlös für 
das Jubiläumsprojekt „Ich schenke 
meinem Ort …“.

Die Kaufmannsfamilie Zwingel feiert in 
diesem Jahr ihr 120-jähriges Jubiläum. 
Mit 7 Filialen im Landkreis Erlangen 
und Neustadt sind wir ein moderner 
und innovativer Arbeitgeber. 

Der Mensch steht bei uns im Mittel-
punkt. Wir sind stets bemüht Trends 

aufzunehmen, um für unsere Kunden 
interessant zu bleiben.

Aktuell neu in Bubenreuth ist unsere 
Abholstation.

Mit vielen regionalen Lieferanten und 
einem großen Angebot an Bio-Lebens-
mitteln im gesamten Sortiment möch-
ten wir unsere Nachhaltigkeit zum Aus-
druck bringen.

Neu bei uns in Bubenreuth finden un-
sere Kunden die leckeren Backwaren 
der Bäckerei Ort aus Heroldsbach und 
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Wohnmobile Frankenjura spendet pro Vermietungswoche 
an eine/einen Bubenreuther Bürgerin/Bürger 20,- Euro für 
das Jubiläumsprojekt „Ich schenke meinem Ort …“. Außer-
dem erhalten die jeweiligen Mieter bei der Anmietung eine 
Flasche Sekt

Traumurlaub mit einem Wohnmobil von 
Wohnmobile Frankenjura

Sie suchen nach aktuellen und günstigen Reisemobilen? 
Wünschen Sie sich einen unabhängigen und komfortablen 
Urlaub? Oder suchen Sie ein neues Abenteuer und wollen 
durch Europa reisen?
Dann sind Sie bei unserer Vermietung genau richtig! Denn es 
ist egal, ob  Sie bereits erfahren oder Neueinsteiger sind. In-
nerhalb unserer sechs Wohn mobil-Kategorien ist bestimmt 
ein Fahrzeug, das zu Ihnen passt. Unsere Wohnmobile der 
Marken Knaus, Weinsberg und Rimor haben alle eine sehr 
gute Ausstattung. Sie sind top gepflegt und die Fahrzeuge 
der Kategorien Classic und Plus sind aus dem  aktuellen 
oder letzten Modelljahr und deshalb immer auf dem neues-
ten Stand der Technik.
Unsere Mobile können Sie natürlich gerne im Vorfeld Ihres 
Urlaubs besichtigen. Vereinbaren Sie hierfür einfach telefo-
nisch einen Besichtigungstermin mit uns. Wir sind Ihnen bei 
der Auswahl des Wohnmobils Ihrer Urlaubsträume behilf-
lich. Testen Sie uns einfach. 

Jubiläumsaktion  
von April bis Dezember
Wohnmobile Frankenjura 
Josef Eichhammer
Birkenallee 33, 91088 Bubenreuth

Telefon: 01 76 / 34 96 24 16
E-Mail: info@wohnmobile-frankenjura.de
www.wohnmobile-frankenjura.de

Abholung und Rückgabe von Wohnmobilen
Industriestraße 35, 91083 Baiersdorf

„Vom Zauber der Musik“

Märchen von magischen Instrumenten und 
ihren Spielern

erzählt von Iris Frick und Gabi Thiel
mit musikalischer Begleitung

Mittwoch, den 29. 8. 2018 um 20.00 Uhr
im Rondell des Mörsbergeigartens, Bubenreuth

Nur bei trockenem Wetter!

Nähere Informationen: 
Iris Frick, Fränkischer Sagen- und Märchenkreis
Tel.: 09131/25466  www.maerchen-pfad.de

Märchen im Mörsbergeigarten
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Die Sonnen-Apotheke beteiligte sich im Februar mit Fruchtsaftbärchen an 
der Jubiläumsaktion. V.l.n.r. Bürgermeister Norbert Stumpf, Sabine Funk, Son-
nen-Apotheke.

Die Bäckerei Pickelmann erweiterte in den Monaten April und Mai ihr Sorti-
ment um Jubiläumsschnitten. V.l.n.r. Ralf Seifert und Ursula Pickelmann-Sei-
fert, Bäckerei Pickelmann, Bürgermeister Norbert Stumpf

Die Pharma24 Apotheke bot im März Bubenreuther Lippenbalsam an. V.l.n.r. 
Friederike Fickel, Apothekenleiterin Pharma24 in Bubenreuth, Bürgermeister 
Norbert Stumpf und Jürgen Braun, Marketing Pharma24

Garten- und Landschaftsbau Michael Finzel verkaufte im Mai Kräuter für Bal-
kon und Garten. V.l.n.r. Bürgermeister Norbert Stumpf und Michael Finzel.

Fotos: Heinz Reiß

Jubiläumsprojekt „Ich schenke meinem Ort …“
2018 ist für Bubenreuth ein Jubiläums-
jahr - vor 775 Jahren, am 24. November 
1243, wurde unser Ort erstmals urkund-
lich erwähnt, damals noch als „Buben-
rode“. Anlass für die Ausfertigung die-
ser Urkunde im „königlichen Hoflager“ 
in Nürnberg war die Einlösung einiger 
vom Hochstift Bamberg verpfändeter 
Güter im Dorf Bubenreuth.
Diesen besonderen Geburtstag fei-
ern wir nicht nur mit verschiedenen 
Veranstaltungen, sondern wir wollen 
auch etwas Nachhaltiges für unsere 
Gemeinde gestalten. Unter dem Motto 
„Ich schenke meinem Ort …“ beteiligen 
sich jeden Monat Gewerbetreiben-
de, aber auch Privatpersonen, an der 
Jubiläumsaktion. Der Verkaufserlös 

aus den angebotenen Produkten und 
Dienstleistungen wird für das Jubilä-
umsprojekt gespendet.
Bei der Spendenübergabe im Rathaus 
konnten insgesamt 1.300 Euro, großzü-
gig aufgerundet von den Spendern, an 
Bürgermeister Norbert Stumpf überge-
ben werden. Er zeigte sich sehr erfreut 
über die großzügigen Spenden: „Ein 
herzliches Dankeschön an alle, die sich 
für unser Jubiläumsprojekt engagieren 
– die Gewerbetreibenden, die unter-
schiedliche Produkte und Dienstleis-
tungen anbieten und die Bürgerinnen 
und Bürger, die mit dem Kauf unsere 
Aktion unterstützen. Der große Erfolg 
zeigt den Zusammenhalt in unserer 
Gemeinde.“ 

„Der Erlös aus der gesamten Akti-
on wird für die Neugestaltung des 
Mörsbergeigartens verwendet. Es soll 
ein Garten entstehen für alle Sinne 
und für alle Bürgerinnen und Bürger, 
ein zentraler Platz zum Wohlfühlen, 
Gemeinschaft erleben und Freude 
genießen. Als bleibende Erinnerung 
an ‚775 Jahre Bubenreuth‘ werden wir 
auch einen Jubiläumsbaum pflanzen“, 
erklärte Bürgermeister Stumpf.
Das Projekt „Ich schenke meinem Ort 
…“ wird bis zum Jahresende weiterge-
führt mit monatlichen Jubiläumsakti-
onen, die wir Ihnen aktuell im Mittei-
lungsblatt und auf unserer Homepage 
www.bubenreuth.de vorstellen. 
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Skaten
Zeigt, was Ihr könnt!!
Am 14. Juli 2018 ist es wieder soweit! *
Skate-Contest:  14:00 Uhr - 18:00 Uhr am Skateplatz Bubenreuth

Für Junge und Junggebliebene (Altersgruppe 12 bis 16 Jahre/ab 16 Jahre)
Ohne Schutzkleidung – vor allem Helme – keine Teilnahme möglich.
Für Verpflegung ist gesorgt!

Unterstützt durch die „SKATERFREUNDE NÜRNBERG e.V.“

und Feiern  
OPEN AIR – LIVE KONZERT *
#ZWEIRAUMSILKE
Sportgelände SVB, Scherleshofer Straße, Bubenreuth
Einlass: ab 19:00 Uhr, Beginn: 20:00 Uhr 

VVK : 5,– Euro incl. 2,– Euro Verzehrbon
Abendkasse: 7,-- Euro incl. 2,- Euro  Verzehrbon
Vorverkauf durch die Sparkasse und Raiffeisen-Volksbank Bubenreuth

Veranstalter ist die Gemeinde Bubenreuth im Rahmen des 775-Jahr-Jubiläums

* Ersatztermin bei Regen: Sonntag, 15. Juli 2018, für beide Veranstaltungen 

Die Sektion Eger und Egerland des Deutschen Alpenvereins e. V.
lädt aus Anlass des Jubiläums „775 Jahre Bubenreuth“ ihre Mitglieder und alle Bubenreuther zu einer 

Wanderung mit Hans Eger ein. Er führt unter dem Thema 

„Vom Schwedenstein zur Solitude“

zu etlichen Sehenswürdigkeiten in und am Rande von Bubenreuth 
und erklärt viele geschichtlichen Ereignisse. 

Die Wanderung beginnt am

Samstag, 14. Juli 2018 um 09.30 Uhr

im Anwesen von Hans Eger, Hauptstraße 1, Bubenreuth, und wird etwa 3 – 4 Stunden.
dauern. Die Sektion freut sich auf eine zahlreiche Beteiligung.
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AK Energiewende Bubenreuth (AK EWB)B 4.o B 4.o 

EWB Plenum
Die Mitglieder des Arbeitskreises 
Energiewende laden alle Bürgerinnen 
und Bürger herzlich zur 28. Plenums-
sitzung ein.
Kommen Sie am Mittwoch, den

11. Juli 2018 um 20 Uhr 
in die Hauptstraße 7.

Es werden die Projekte der Arbeits-
gruppen diskutiert.
Sie können sich an diesem Abend bei 
den aktuellen Punkten gerne mit ein-
bringen.
Interessierte Bürgerinnen und Bürger 
sind herzlich eingeladen. 

Die Klimaschutzwoche 
2018 
Vom Samstag den 22. September bis 
Sonntag den 30. September findet 

heuer die Klimaschutzwoche statt. 
Den Auftakt wird der Nachhaltigkeits-
tag „Deine Stadt und Du“ bilden.

Informationsveranstaltung
Wir haben es mit der Unterstützung 
von Herrn Rebitzer vom Landratsamt 
ERH geschafft, einen interessanten 
Vortrag über Solarthermie, Photovol-
taik & Energiespeicher am 26. Sep-
tember in Bubenreuth anbieten zu 
können. Halten Sie sich diesen Termin 
frei.

Unterstützung bei der 
Haussanierung
Weiter planen wir eine Energieka-
rawane zur Information über Sanie-

rungsmöglichkeiten am Haus vor. Zur 
Umsetzung können wir jede helfende 
Hand brauchen. Wenn Sie Lust haben, 
sich in einer Gruppe für die Energie-
wende zu engagieren, so sind Sie 
herzlich willkommen. Kommen Sie am 
11. Juli zu unserer Plenumssitzung. Wir 
freuen uns auf Ihre Mitwirkung.

Kontakt: Johannes Karl 
Telefon: 09131-27482 
j.karl@web.de
http://www.bubenreuth.de/Energie-
wende oder 
http://www.ew-bubenreuth.de         

Der Musikkindergarten lädt Sie im 
Jubiläumsjahr Bubenreuths herzlich ein zum

Sommerfest am 14. Juli 2018
Wir starten um 14.30 Uhr mit der Aufführung „Oh, wie schön ist Bubenreuth“, 

dazu gibt es ein buntes Rahmenprogramm mit:

* Kinderprogramm * Kaffee & selbstgebackenem Kuchen   

* gemütlichem Grillabend * musikalischer Unterhaltung

* und vielen weiteren Überraschungen

wir freuen uns auf Sie!
Musik-Kindergarten e.V. * Willi-Hönekopp-Str. 2 * 91088 Bubenreuth * musikkiga.bubenreuth@t-online.de * Tel. (09131) 20 71 86 

Öffnungszeiten Mo. /Fr. 7.30 – 13.30 Uhr & Di. /Mi. /Do. 7.30 – 16.00 Uhr
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Gemeinderat aktuell

Sicherheitsbericht 2017

„Aufmerksame Bürger sind sehr wichtig“
Erster Polizeihauptkommissar Ar-
min Dierl, Leiter der Polizeiinspektion 
Erlangen-Land, präsentierte in der 
Gemeinderatssitzung den Kriminali-
täts-Sicherheitsbericht und die Ver-
kehrsunfallstatistik des Jahres 2017.
Armin Dierl sagte, die Polizei zeige so 
viel Präsenz wie möglich. Leider sei 
dies wegen des geringen Personal-
standes und der teilweise langen An-
fahrtswege manchmal schwierig. Von 
der Polizeiinspektion Erlangen-Land 
werden 57.429 Einwohner auf einer Flä-
che von knapp 200 km² betreut. 
Die sogenannte „Häufigkeitszahl“, eine 
rechnerische Größe, mit der die Zahl 
der bekannt gewordenen Straftaten 
pro 100.000 Einwohner bezeichnet wird, 
beträgt für Bubenreuth 2896. Buben-
reuth ist damit im Inspektionsbereich 
Erlangen-Land an Platz zwei, nach 
Heroldsberg und vor Baiersdorf. Im 
Vergleich dazu liegt die Häufigkeitszahl 
für die Stadt Erlangen bei 5222, für den 
gesamten Inspektionsbereich bei 1984. 
„Der Landkreis Erlangen-Höchstadt 
ist mit einer Häufigkeitszahl von 2686 
einer der sichersten Landkreise und 
liegt damit deutlich unter dem bay-
ernweiten Schnitt von 4868“, so Armin 
Dierl. 
Die polizeiliche Kriminalstatistik (PKS) 
2017 weist für Bubenreuth 138 bekannt 
gewordene Straftaten auf, 48 mehr als 
im Vorjahr. Dies sei aber kein Anlass 
zur Sorge, beruhigte Armin Dierl. 

Hohe Aufklärungsquote
Die Aufklärungsquote in Bubenreuth 
hat sich im Vergleich zum Vorjahr auf 
64,5 % erhöht, konnte Armin Dierl be-
richten. Er freute sich über die auf-
merksame Bevölkerung, die immer 
wieder mit Hinweisen zur Aufklärung 
von Straftaten beitrage. 
Vor allem bei den Vermögens- und Fäl-
schungsdelikten sei ein Anstieg zu ver-
zeichnen auf insgesamt 23 Fälle. Dazu 
zählen neben Waren-/Kreditbetrug, 
Computerbetrug, Zechbetrug, Geld-
fälschung und sonstige Betrugsarten 
auch Tankbetrug mit 12 Fällen (2016: 5 
Fälle) und Fundunterschlagung mit 4 

Anzeigen im Jahr 2017 (2016: 0 Fälle).
Die Statistik verzeichnet 21 einfache 
Diebstähle (das bedeutet, es wurden 
Gegenstände entwendet, die nicht ge-
sichert waren) und 26 schwere Dieb-
stähle (dabei musste ein Hindernis, 
z.B. ein Schloss, überwunden werden). 
8 Ladendiebstähle wurden zur Anzeige 
gebracht. Angeführt wird die Statistik 
der schweren Diebstähle von Fahrrad-
diebstählen, insgesamt 17 abgeschlos-
sene Fahrräder wurden entwendet. 
Dabei ist eine Zunahme vor allem im 
Bereich der S-Bahn-Haltestelle festzu-
stellen.
PHK Dierl appellierte, vor allem die am 
Bahnhof abgestellten Fahrräder bes-
ser zu sichern und nicht am Fahrrad-
schloss zu sparen. Es sei unverständ-
lich, ein Fahrrad im Wert von 1000 Euro 
mit einem minderwertigen Schloss zu 
sichern.

Sonstige Delikte nach  
dem StGB
Die Zahl der sonstigen Delikte nach 
dem StGB hat sich mit 17 im Vergleich 
zum Vorjahr nicht verändert. Es gab 
5 Anzeigen wegen Beleidigung und 6 
wegen sonstiger Sachbeschädigung. 
Wegen Verstößen nach dem Betäu-
bungsmittelgesetz gab es 13 Anzeigen, 
wobei die Aufklärungsquote 100 % be-
trug.  

Tatmittel Internet
20 Internetbetrügereien mit einer 
Schadenshöhe von insgesamt € 5.324 
Euro wurden registriert. Der Schaden 
beträgt lediglich ein Drittel des Be-
trages aus dem Vorjahr. Die meisten 
Delikte gibt es in den Bereichen Wa-
renbetrug und Computerbetrug. Die 
Polizei vermutet jedoch eine hohe 
Dunkelziffer bei Internet-Betrug.

Verkehrsunfallstatistik
Bei 62 Verkehrsunfällen im Jahr 2017 
entstand ein Gesamtschaden von 
106.000 Euro, es gab 10 Verletzte, 24 
Fälle mit schwerwiegendem Sachscha-
den und 28 Kleinunfälle. 

An fünf Verkehrsunfällen waren Rad-
fahrer beteiligt, es gab je einen Ver-
kehrsunfall mit Kindern und mit Fuß-
gängern. 
Von 16 Verkehrsunfällen mit Fahrer-
flucht konnten acht nach Hinweisen 
von aufmerksamen Zeugen aufgeklärt 
werden.
Mit Sorge betrachtet die Polizei die 
Fahrten mit Alkohol am Steuer, die 
Zahl der Alkoholunfälle ist gestiegen. 
Gegen 24 Fahrzeuglenker wurde ein 
Fahrverbot verhängt, weil sie viel zu 
schnell unterwegs waren.
Im Rahmen der Verkehrsüberwa-
chung führte die Polizeiinspektion 
Erlangen-Land im Gemeindegebiet 14 
Laserkontrollen durch. Weitere Ver-
kehrskontrollen im Gemeindegebiet 
von Bubenreuth erfolgen durch die 
Verkehrspolizei.
Es wurden keine auffälligen Unfallhäu-
figkeitsstrecken festgestellt, der Kreis-
verkehr Bruckwiesen wurde als Unfall-
schwerpunkt ausgemacht. Im Jahr 2017 
ereigneten sich dort drei Unfälle – bei 
zwei Unfällen war Alkohol im Spiel.
„Insgesamt muss aber festgehalten 
werden, dass der Kreisverkehr Bruck-
wiesen eher unauffällig war. Er gibt 
keinen Anlass zur Sorge, so dass kei-
ne ergänzenden verkehrsrechtlichen 
Maßnahmen erforderlich sind“, fasste 
Armin Dierl zusammen.

Erhebung von Objektdaten
Polizeihauptkommissar Armin Dierl 
wies auch auf die Möglichkeit für Ge-
werbetreibende und Unternehmen 
hin, ihre Kontaktdaten bei der Polizei 
zu hinterlegen. Damit ist gewährleis-
tet, dass im Not- oder Schadensfall 
schnellstmöglich geeignete Hilfe ge-
leistet werden kann.
Dazu kann ein entsprechender Fra-
gebogen zur Objekterfassung ausge-
füllt und an die Polizeiinspektion Er-
langen-Land, Gräfenberger Straße 41, 
91080 Uttenreuth, übermittelt werden. 
Das Objekterfassungsblatt der Poli-
zei finden Sie auf unserer Homepage  
www.bubenreuth.de → Wirtschaft → 
Objekterfassungsblatt.                       
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Rathaus aktuell

Die Gemeinde Bubenreuth bietet 
eine abwechslungsreiche und pra-
xisbezogene dreijährige betriebliche 
Ausbildung. Das theoretische Wissen 
wird unter anderen auch während 
des Blockunterrichts der Berufs-
schule Fürth und in Lehrgängen der 
Bayerischen Verwaltungsschule ver-
mittelt. 

Einstellungsvoraussetzungen:
•  Mittlere Reife oder gleichwertiger 
Schulabschluss

Darüber hinaus erwarten wir
•  Interesse an der Arbeit mit Rechts-
vorschriften

•  sichere mündliche und schriftliche 
Ausdrucksweise

•   Teamfähigkeit und persönliches 
Engagement

•  freundliches Auftreten und Hilfsbe-
reitschaft

•   Aufgeschlossenheit und Kontakt-
freudigkeit

Es wäre wünschenswert, wenn Sie 
am aktiven Dienst in der Freiwilli-
gen Feuerwehr Bubenreuth teil-
nehmen.

Wenn Sie Freude am Umgang mit 
Menschen haben und einen zukunfts-
orientierten Arbeitsplatz mit inter-
essanten Aufgabengebieten in einer 
leistungsfähigen Verwaltung anstre-
ben, freuen wir uns auf Ihre Bewer-
bung, die Sie mit den üblichen Unter-
lagen bis spätestens 15.08.2018 an 
Frau Ines Messingschlager, Gemeinde 
Bubenreuth, Birkenallee 51, 91088 
Bubenreuth, richten. 

Schwerbehinderte Menschen wer-
den bei gleicher Eignung vorrangig 
berücksichtigt.

Für weitere Fragen steht Ihnen Frau 
Messingschlager (09131/8839-14) 
gerne zur Verfügung. 
 
Weitere Informationen 
zur Ausbildung
Verwaltungsfachangestellte/
Verwaltungsfachangestellter

Sind Sie interessiert?
Die 3-jährige Ausbildung zur/zum Ver-
waltungsfachangestellten beinhaltet 
neben der berufspraktischen sowie 
der fachtheoretischen Ausbildung 
auch einen überbetrieblichen Teil.

Fachpraktische Ausbildung
Während dieser Zeit lernen Sie eine 
Vielzahl der Aufgabenbereiche in 
den verschiedenen Sachgebieten 
der Gemeinde Bubenreuth kennen. 
Sie 
 •  lernen die Rechtsanwendung ken-

nen und setzen die theoretisch 
erlernten Kenntnisse direkt in die 
Praxis um

•  treten unmittelbar mit unseren 
Bürgern in Kontakt und kümmern 
sich um deren Anliegen

•  erledigen Schriftverkehr unter Ein-
satz der modernen Informations- 
und Kommunikationsmittel

•  erfassen und verwalten Daten 

Fachtheoretische Ausbildung
•  Besuch der Staatlichen Berufs-
schule II in Fürth in ca. 6-wöchigen 
Schulblöcken

•  Erlernen des Grundwissens mit an-
schließender Vertiefung durch die 
Bayerische Verwaltungsschule wie 
z.B. Verwaltungshandeln, Staats-
recht, Personalwesen, Bürgerliches 
Recht, Öffentliche Sicherheit und 
Ordnung, Verwaltungsbetriebswirt-
schaftslehre

•  Erlernen von weiteren interessan-
ten Fächern wie z.B. Sozialkunde, 
berufsbezogenes Englisch, Deutsch, 
Rechnungswesen, Textverarbeitung

Überbetriebliche Ausbildung
•  Durchführung durch die Bayerische 
Verwaltungsschule (BVS)

•  2- bis 3-wöchige Unterrichtsblöcke 
mit internatsmäßiger Unterkunft, 
z.B. in Neustadt a. d. Aisch oder 
Lauingen

•  Vertiefung der Rechtsanwendung

Ihr Profil
•  mind. Mittlere Reife oder gleich-
wertiger Bildungsstand

•  Freude am Umgang mit unseren 
Bürgern

•  Interesse an Rechtsfragen und 
-kunde

•  Spaß an Büro- und Verwaltungsar-
beiten

•  gutes mündliches und schriftliches 
Ausdrucksvermögen

•  Motivation, Engagement, Eigenini-
tiative

•  Teamgeist, Fairness und freundli-
ches Auftreten

•  Leistungsbereitschaft und Verant-
wortungsbewusstsein 

Wir bieten
•  eine qualifizierte, anspruchsvolle 
sowie interessante und abwechs-
lungsreiche Ausbildung

•  flexible Arbeitszeiten
• Moderne Arbeitsplätze
•  Ausbildungsvergütung (derzeitiger 
Stand):

 - 1. Ausbildungsjahr: 918,26 € brutto
 - 2. Ausbildungsjahr: 968,20 € brutto
 - 3. Ausbildungsjahr: 1.014,02 € brutto
 - Jahressonderzahlung
•  29 Tage Urlaub/Jahr
• Arbeitszeit: 39 Stunden/Woche

Die Gemeinde Bubenreuth
stellt zum 1. September 2019 einen 

Auszubildenden (m/w) 
für den Ausbildungsberuf Verwaltungsfachangestellter (m/w)  
Fachrichtung allgemeine innere Verwaltung  
des Freistaates Bayern und Kommunalverwaltung (VFA-K) 
ein.
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Städtebauförderung - Programm „Soziale Stadt“
Der „Sanierungsvermerk“ in der Kritik
Unter anderem im Mitteilungsblatt 
März 2018 haben wir ausführlich zu 
den in der Öffentlichkeit diskutierten 
Fragen der Städtebauförderung Stel-
lung genommen und dabei auch die 
Punkte „Vorbereitende Untersuchun-
gen“ und „Sanierungsgebiete“ aufge-
griffen.

In unseren Ausführungen haben wir 
versucht, die rechtlich schwierige The-
matik möglichst einfach darzustellen 
und deshalb auch darauf verzichtet, 
jede mögliche Verästelung der Bestim-
mungen des Baugesetzbuches (BauGB) 
aufzuzeigen. 

So haben wir ausgeführt:  

„In einem Sanierungsgebiet bedürfen 
Vorhaben, also von den Grundstücks-
eigentümern beabsichtigte bauliche 
Maßnahmen, aber auch der Abschluss 
oder die Verlängerung von langfristi-
gen (nur diese!) Mietverträgen, der Ge-
nehmigung der Gemeinde (neben einer 
etwaigen bauordnungsrechtlichen Ge-
nehmigung des Landratsamtes). Diese 
Genehmigungspflicht wird mit einem 
Eintrag ins Grundbuch gesichert, der 
gelöscht wird, sobald die Sanierung 
beendet ist.“

Der darin enthaltende Hinweis auf den 
„Sanierungsvermerk“ hat – bei den 
Grundstückseigentümern und auch 
bei dem ehemaligen Gemeinderats-
mitglied Seuberth1  – Irritationen aus-
gelöst, so dass wir unsere Ausführun-
gen zur Klarstellung weiter vertiefen 
möchten:

Mögliche  
Genehmigungs- 
erfordernisse
Um im Sanierungsverfahren die er-
kannten Defizite beseitigen oder we-
nigstens mindern zu können, kann es 
erforderlich werden, in das ohnehin 
nicht unbeschränkte Eigentumsrecht 
der Grundstückseigentümer in ver-
fassungsrechtlich zulässiger Weise 
einzugreifen. Dann würde die Sanie-
rungssatzung2  vorsehen, dass etwa 
die folgenden Vorhaben und Rechts-
vorgänge einer Genehmigung bedür-

fen (die Aufzählung betrifft nur die 
wesentlichen Punkte, sie ist nicht ab-
schließend):

1.  die Durchführung von baulichen 
Maßnahmen auf den Grundstücken, 
z.B. die Errichung oder Beseitigung 
von Gebäuden oder Gebäudeteilen 
(§ 144 Abs. 1 Nr. 1 BauGB),

2.  die Vermietung und Verpachtung der 
Grundstücke bei festen Vertrags-
laufzeiten von über einem Jahr (§ 144 
Abs. 1 Nr. 2 BauGB),

3.  die Veräußerung von Grundstücken 
– auch von Miteigentumsanteilen 
und Teilen von Grundstücken – so-
wie die Bestellung und Veräußerung 
eines Erbbaurechts (§ 144 Abs. 2 Nr. 
1 BauGB),

4.  die Belastung von Grundstücken mit 
Grunddienstbarkeiten, beschränkt 
persönlichen Dienstbarkeiten, Nieß-
brauchrechten, Dauerwohnrechten, 
Hypotheken, Grundschulden und 
dinglichen Vorkaufsrechten (§ 144 
Abs. 2 Nr. 2 BauGB),

5.  die Teilung von Grundstücken (§ 144 
Abs. 2 Nr. 5 BauGB).

 
Klärung durch 
die Vorbereitende  
Untersuchung
Wenn sich im Zuge der noch durchzu-
führenden Vorbereitenden Untersu-
chung3  zeigt, dass die Gemeinde in 
einem vereinfachten Sanierungsver-
fahren4  auf die „Kontrolle“ der grund-
buchrechtlich relevanten Vorgänge, 
also der Rechtsgeschäfte nach den 
obigen Nummern 3 bis 5, verzichten 
kann, so wird sie dafür keine Genehmi-
gungspflicht in der Sanierungssatzung 
festsetzen und es darf dann auch kein 
Sanierungsvermerk eingetragen wer-
den (§ 143 Abs. 2 Satz 4 BauGB).

Anspruch auf  
Genehmigung
Der Pflicht der Eigentümer, dass sie 
bestimmte Vorhaben und Rechtsvor-
gänge genehmigen lassen müssen, 

steht ihr Anspruch auf diese Geneh-
migung gegenüber, wenn ihr Vorha-
ben die Sanierung nicht unmöglich 
macht oder wesentlich erschwert 
oder wenn es dem Sanierungszweck 
nicht zuwiderläuft. Damit wird auch 
dem Eigentumsrecht in der verfas-
sungsrechtlich erforderlichen Weise 
Rechnung getragen. So haben das 
Bundesverwaltungsgericht5  und der 
Bundesgerichtshof6  zu § 144 BauGB 
geurteilt, dass die Regelung bei der 
gebotenen verfassungskonformen 
Auslegung der Vorschrift eine zu-
lässige Bestimmung von Inhalt und 
Schranken des Eigentums im Sinne 
von Art. 14 Abs. 1 Satz 2 Grundgesetz7  
darstellt.

1  siehe Artikel in den Erlanger Nachrich-
ten von Samstag, 26.05.2018, „Werden 
Bürger eingeschränkt? Ex-Gemeinde-
rat übt Kritik an Vorhaben zur Ortssa-
nierung“

2  normalerweise ist die Sanierungssat-
zung Voraussetzung für die Förderung 
von städtebaulichen Sanierungs-
maßnahmen in einem Städtebauför-
derungsprogramm; die Zuschüsse 
erhalten die Gemeinden ebenso wie 
Private, die überdies erhöhte Ab-
schreibungen für ihre Sanierungs-
maßnahmen in Anspruch nehmen 
können

3  Vorbereitende Untersuchungen 
schaffen die rechtlichen Grundlagen 
für etwaige folgende Sanierungssat-
zungen

4  das Regelverfahren mit der Möglich-
keit von Ausgleichbeiträgen ist nach 
heutiger Sach- und Rechtslage in Bu-
benreuth ohnehin nicht erforderlich

5  Urteil vom 20.10.1978, IV C 48.76; Urteil 
vom 24.11.1978, IV C 56.76; Urteil vom 
21.08.1981, 4 C 16.78

6  Urteil vom 17.12.1981, III ZR 72.80

7  Art. 14 Abs. 1 Grundgesetz lautet: „(1) 
Das Eigentum und das Erbrecht wer-
den gewährleistet. Inhalt und Schran-
ken werden durch die Gesetze be-
stimmt.“               
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Sonderabschreibung für Baumaßnahmen  
an Gebäuden in Sanierungsgebieten
Nachdem die Bundesregierung die Ei-
genheimzulage und die degressive Ge-
bäudeabschreibung gekürzt hat, ist die 
Sonderabschreibung für Baumaßnah-
men in Sanierungs- oder städtebauli-
chen Entwicklungsgebieten als letztes 
„Steuerspar-Modell“ im Immobilien-
sektor übrig geblieben.

Für bestimmte, steuerlich als „Her-
stellungskosten“ zu qualifizierende 
Aufwendungen für Instandsetzungs- 
und Modernisierungsmaßnahmen an 
Gebäuden in förmlich festgelegten 
Sanierungsgebieten oder städtebau-
lichen Entwicklungsbereichen dürfen 
Sie als Eigentümer anstelle der „nor-
malen“ Gebäude-Abschreibung (AfA) 
eine Sonder-Abschreibung nach § 7 h 
Einkommensteuergesetz in Anspruch 
nehmen; dies gilt unter bestimmten 
Umständen auch für Anschaffungskos-
ten, die auf die betreffenden Instand-
setzungs- und Modernisierungsmaß-
nahmen entfallen. Die Abschreibung 
erfolgt über einen Zeitraum von nur 
12 Kalenderjahren (8 Jahre 9 % und 4 
Jahre 7  %). Die erhöhten Absetzungen 
können selbstverständlich nur in An-
spruch genommen werden, soweit die 
Herstellungs- oder Anschaffungskos-
ten nicht schon durch Zuschüsse aus 
Sanierungs- oder Entwicklungsförde-
rungsmitteln gedeckt sind.

Steuervergünstigungen wirken in der 
Weise, dass das zu versteuernde Jah-
reseinkommen des Steuerpflichtigen 
um die Abschreibungsbeträge verrin-
gert wird.

Damit der Steuerpflichtige die erhöh-
ten Abschreibungen in Anspruch neh-
men kann, erteilt ihm die Gemeinde 
eine Bescheinigung, dass die entspre-
chenden Voraussetzungen für das Ge-
bäude und die Maßnahmen vorliegen.

Sanierungsvermerk
Der Sanierungsvermerk hat lediglich 
informativen Charakter – er informiert 
über das zeitlich begrenzte Sonder-
recht der Sanierung. Der Vermerk stellt 
keine Grundstücksbelastung im Sinne 
des Grundbuchrechts dar und hat so-
mit keine Rangstelle im Grundbuch. 
Finanzierungen, für die Sicherheiten 

im Grundbuch gestellt werden müs-
sen, oder andere Belastungen, die im 
Grundbuch eingetragen werden müs-
sen, sind weiterhin möglich, bedürfen 
aber gegebenenfalls der Genehmigung 
der Gemeinde. Soweit die beabsichtig-
ten Rechtsvorgänge nicht den Zielen 
der Sanierung entgegenstehen, hat der 
Eigentümer einen Anspruch gegen die 
Gemeinde, dass sie ihm die erforderli-
che Genehmigung erteilt. 

Alle Grundstücke, die in einem förm-
lich ausgewiesenen Sanierungsgebiet 
liegen, werden im Grundbuch mit ei-
nem Sanierungsvermerk versehen. Er 
weist darauf hin, dass eine städtebau-
liche Sanierung durchgeführt wird und 
dass die Bestimmungen des Bauge-
setzbuches zu beachten sind.

Die Eintragung des Sanierungsvermer-
kes in das Grundbuch dient allein der 
Sicherung der Durchführung der Sa-
nierungsmaßnahme. Bei Grundbuch-
veränderungen kann damit der beur-
kundende Notar bei der Gemeinde die 
Sanierungsgenehmigung beantragen. 
Für die steuerliche Förderung bei Ge-
bäuden in Sanierungsgebieten gem. § 
7 h Einkommensteuergesetz (EStG) ist 
eine Bescheinigung der zuständigen 
Gemeindebehörde notwendig.

Nach Abschluss der Sanierung (dies 
geschieht durch Aufhebung der Sanie-
rungssatzung) wird der Sanierungsver-
merk von Amts wegen wieder gelöscht. 
Durch die Eintragung und Löschung 
entstehen dem Grundstückseigentü-
mer keine Kosten.

Begünstigungs- 
voraussetzungen 
1.  Die Gemeinde muss das Gebiet, in 

dem das Gebäude liegt, mit Sat-
zungsbeschluss als Sanierungsge-
biet förmlich festlegen und als sol-
ches bezeichnen (§ 142 Abs. 3 BauGB).

2.  Belegenheit des Gebäudes in einem 
förmlich festgelegten Sanierungsge-
biet (§ 142 BauGB) oder städtebau-
lichen Entwicklungsbereich (§ 169 
BauGB).

 3.  Durchführung einer begünstigten 
Baumaßnahme: Modernisierung oder 

Instandsetzung gemäß § 177 BauGB 
und gegebenenfalls darauf entfal-
lende Anschaffungskosten 

a)  Modernisierungsmaßnahme:
  „Missstände“: Gebäude entspricht 

nicht den „allgemeinen Anforderun-
gen an gesunde Wohn- und Arbeits-
verhältnisse“ (§ 177 Abs. 2 BauGB)

b) Instandsetzungsmaßnahme:
  „Mängel der inneren und äußeren 

Beschaffenheit“ sind zu beheben; 
d.h.  die bestimmungsgemäße Nut-
zung des Gebäudes wird nicht nur 
unerheblich beeinträchtigt  oder das 
Gebäude beeinträchtigt nach seiner 
äußeren Beschaffenheit das Stra-
ßen und Ortsbild nicht nur unerheb-
lich (§ 177 Abs. 3 Satz 1 Nrn. 1 und 2 
BauGB).

Alternativ werden Maßnahmen geför-
dert, die der Erhaltung, Erneuerung 
und funktionsgerechten Verwendung 
eines Gebäudes dienen, das wegen 
seiner geschichtlichen, künstlerischen 
oder städtebaulichen Bedeutung er-
halten bleiben soll (§ 177 Abs. 3 Satz 1 
Nr. 3 BauGB).

Liebe Bubenreutherinnen und Buben-
reuther, es wird kein Grundstücksei-
gentümer zur Sanierung gezwungen. 
Die Gemeinde schafft mit dem Erlass 
einer Sanierungssatzung und der da-
mit verbundenen förmlichen Fest-
legung eines Sanierungsgebiets die 
Voraussetzungen, dass Sie als Eigen-
tümer die Sonderabschreibung nach § 
7 h EStG nutzen können.

Derzeit festgelegt sind lediglich die 
Untersuchungsgebiete „Bubenreuth 
Nord“ und „Bubenreuth Süd“, über 
die sich die vorbereitenden Unter-
suchungen erstrecken werden.  Erst 
nach Durchführung und Abschluss 
dieser Untersuchungen wird das Sa-
nierungsgebiet förmlich festgelegt, 
in welchem Sonderabschreibungen 
ermöglicht werden.

In unserem Mitteilungsblatt und auf 
der Homepage informieren wir Sie 
auch zukünftig aktuell über die Städ-
tebauförderung und das Programm 
„Soziale Stadt“, in das die Gemeinde 
Bubenreuth 2015 aufgenommen wur-
de.     
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Einladung
Fahrt zum deutsch-tschechischen Grenzfest

in unsere Partnerstadt Schönbach/Luby
am Samstag, 4. August 2018

Auf dem Festgelände am Grenzübergang Wernitzgrün feiern Schönbach/Luby und Erlbach am 4. August das 
24. Grenzfest mit einem abwechslungsreichen Unterhaltungsprogramm:

Ab 14 Uhr sorgen Musikkapellen für böhmische Klänge, Händler und Gastronomen aus beiden Orten bieten 
regionale Spezialitäten, für die Kinder werden Spiele und Wettbewerbe angeboten.

Neben Traktoren-Oldies werden auch historische Militärfahrzeuge ausgestellt.

Vor dem Besuch des Grenzfestes können wir die Spitalkapelle „Maria Heimsuchung“ besichtigen. 
Die Kapelle befindet sich am Friedhof, wo sie Graf Julius Heinrich Josef von Pisnitz 1716 erbauen ließ.

  

Wir bitten um Anmeldung bis 20. Juli im Rathaus bei 
Frau Monika Eckert – Tel.-Nr. (09131) 8839-18 oder per Mail an m.eckert@bubenreuth.de

Ich lade alle Bubenreutherinnen und Bubenreuther sehr herzlich zu dieser Fahrt ein 
und freue mich auf einen gemeinsamen Tag.

  

Norbert Stumpf
Erster Bürgermeister

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

Information zur getrennten Abwassergebühr 

Aus	 rechtlichen	 Gründen	 ist	 die	 Gemeinde	 Bubenreuth	 verpflichtet,	 die	 gesplittete	 Abwassergebühr	
einzuführen.	Die	bisher	einheitliche	Abwassergebühr,	die	sowohl	die	Kosten	der	Behandlung	und	Ableitung	
von	Schmutzwasser	wie	auch	die	Kosten	des	Niederschlagswassers	von	Dachflächen,	Einfahrten	usw.	abdeckt,	
wird	zum	01.01.2019	in	eine	Schmutzwassergebühr	und	eine	Niederschlagswassergebühr	aufgeteilt.	

Mit	der	Niederschlagswassergebühr	wird	keine	neue	oder	zusätzliche	Gebühr	erhoben,	es	wird	lediglich	die	
bestehende	 Gebühr,	 entsprechend	 der	 tatsächlichen	 Inanspruchnahme	 der	 öffentlichen	
Entwässerungsanlage,	nach	Art	und	Umfang	der	Benutzung	verursachergerecht	aufgeteilt.	

Für	 die	 erforderliche	 Datenerhebung	 (Niederschlagswassergebühr)	 erhalten	 alle	 betroffenen	
Grundstückseigentümer	einen	Erhebungsbogen	mit	dem	Flächenaufmaß	ihres	Grundstückes	zusammen	mit	
einem	Informationsblatt.		

Zusätzlich	 zur	 Bürgerversammlung,	 bei	 der	 Sie	 Informationen	 zum	 Berechnungsverfahren	 und	 zur	
Flächenermittlung	aus	erster	Hand	erfahren,	finden	spezielle	Bürgersprechstunden	statt,	 in	denen	mit	dem	
Fachbüro	Dr.	Schulte	|	Röder	Einzelfragen	geklärt	werden	können:	

	

Einladung  
zur 

Bürgerversammlung 
am Donnerstag, 14. Juni 2018, 19:30 Uhr, 

in der Mehrzweckhalle, Emmi-Pikler-Weg 3 
	

Tagesordnung: 
 

1. Einführung der gesplitteten Abwassergebühr 
Informationen zum Berechnungsverfahren und zur Flächenermittlung 
Das mit der Einführung der getrennten Abwassergebühr beauftragte Fachbüro Dr. 
Schulte/Röder, Kommunalberatung, aus Veitshöchheim wird anwesend sein. 
 

2. Bürgeranfragen 
Ihre Fragen/Anfragen können Sie gerne auch im Vorfeld an die Verwaltung senden, um eine 
gute Vorbereitung zu ermöglichen. 

 
Zu dieser Veranstaltung sind alle interessierten Bürgerinnen und Bürger herzlich 
eingeladen. 	

	
  Norbert Stumpf 

Erster Bürgermeister																																													
	

	

Abfahrt: 9 Uhr am Rathaus in Bubenreuth 
Rückfahrt: 18 Uhr
Kostenbeitrag: 10 € pro Person 
 (der Betrag wird im Bus eingesammelt)



BUBENREUTHaktuell

18 | Juli/August 2018 

Liebe Eltern, Kinder und Jugendliche, nehmen Sie die Chance wahr! Sie haben dazu in Bubenreuth die sehr günstige Gele-
genheit durch Musikunterricht, der von erfahrenen Lehrkräften seit vielen Jahren erfolgreich gehalten wird, in folgenden 
Fächern:

• Violine • Gitarre • Saxophon • Klarinette • Blockflöte • Akkordeon • Keyboard • Klavier 

Ende September/Anfang Oktober beginnen die neuen Kurse für das Schuljahr 2018/19. Ein Kurs umfasst 34 Unterrichts-
einheiten, die in der Regel schulwöchentlich (außerhalb der allgemeinen Ferienzeiten) in der Grundschule Bubenreuth 
gehalten werden.

Die Kursgebühren entnehmen Sie bitte der nachfolgenden Tabelle.

Unterrichtsdauer Einzelunterricht 2er-Gruppe 1,2 3er-Gruppe 1, 2

30 Minuten 504 €  (516 € 3) 252 € 168 €
45 Minuten 756 €  (774 € 3) 378 € 252 €

  
1) Kurse für Geige und Klavier werden nur im Einzelunterricht angeboten
2) Keyboard wird nicht in der 3er-Gruppe unterrichtet; 2er-Gruppe nur nach Absprache mit Lehrkraft
3) abweichende Gebühr für Geigenunterricht

Blockflöte wird mit einer Unterrichtsdauer von 45 Minuten in größeren Gruppen unterrichtet; die Kursgebühr beträgt 150 €. 
Für Geschwisterkinder ermäßigt sich die jeweilige Gebühr um 25 %.

Bei Bedarf vermitteln wir auch Leihinstrumente, die in begrenzter Zahl zur Verfügung stehen.

Instrument Leihgebühr pro Jahr
Gitarre 40 Euro
Geige 60 Euro
Klarinette 120 Euro
Saxophon 120 Euro

Anmeldeformulare erhalten Sie oder Ihr Kind im Rathaus und in der Grundschule Bubenreuth (Sekretariat) sowie auf un-
serer Homepage www.bubenreuth.de. Die Unterrichtstage und -zeiten vereinbaren die Lehrkräfte vor Unterrichtsbeginn 
rechtzeitig telefonisch oder per E-Mail mit Ihnen.

Wir sind für Ihre Fragen da: Ansprechpartnerin in der Gemeindeverwaltung ist Frau Petra Kollar, Tel. (09131) 88 39-29 oder 
E-Mail: p.kollar@bubenreuth.de. 

Die Anmeldefrist endet am 26.7.2018.

Jugendmusikstätte der Gemeinde Bubenreuth
Verwaltung: Rathaus • Birkenallee 51 • 91088 Bubenreuth • Tel.: (09131) 88 39-0

zu dem Vorspielabend der jetzigen Musikschüler 

am Mittwoch, den 18.7.2018, um 18:30 Uhr

in der Eingangshalle der Grundschule Bubenreuth. Hier haben Sie die Möglichkeit, Einblick in die erfolgreiche Arbeit unseres 
Musikunterrichts zu bekommen. Der Eintritt ist frei.
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Liebe Eltern!
Unsere Instrumentallehrer/-innen der Jugendmusikstätte Bubenreuth bieten für die Schüler/-innen, die im Schuljahr 
2018/19 ein Instrument erlernen wollen, folgende Probe-/Informationsstunden an:

MI  4.7.2018 17.30 – 18.30 Uhr  Herr Brater  Keyboard/Klavier/Akkordeon (Aula der Grundschule)

MO 16.7.2018 16.15 – 17.00 Uhr  Frau Mildner  Violine    (Geigenbauerkapelle; vor dem 
           Eingang zum Schulgebäude
            rechts abbiegen und dann nach 
           ca. 40 m Eingang links/Keller) 

Verkehrsflächen nicht zuwachsen lassen

Zahlreiche Hecken, Sträucher und teil-
weise auch Äste von Bäumen ragen 
zur Zeit wieder in Gehwege und Fahr-
bahnen und behindern die Sicherheit 
und Leichtigkeit des Straßenverkehrs. 
Vor allem Fußgänger und Radfahrer 
werden nachts oder bei Regenwetter 
durch diese Verkehrshindernisse be-
einträchtigt und die Rettungsdienste 
verlieren wertvolle Zeit, weil Straßen-
namensschilder und Hausnummern-
hinweise zugewachsen sind. 

Die Gemeinde erinnert alle Haus- und 
Grundstücksbesitzer an die im Bayeri-
schen Straßen- und Wegegesetz ent-
haltene Verpflichtung, überhängende 
und sichtbehindernde Anpflanzungen 
bis zur Grundstücksgrenze zurückzu-
schneiden. Sofern Äste und Zweige in 
die Fahrbahn hineinragen, ist eine lich-
te Höhe von mindestens fünf Metern 

einzuhalten. Über Geh- und Radwegen 
sind Büsche und Bäume bis zu einer 
lichten Höhe von 2,50 Metern auszu-
schneiden. Außerdem dürfen Verkehrs-
zeichen und Straßenleuchten nicht 
durch Anpflanzungen verdeckt sein. Bei 
den Garagenzufahrten sind freie Sicht-
verhältnisse auf die Straße, insbeson-
dere auf die zunächst zu kreuzenden 
Geh- und Radwege, wichtig.

Überhängende Äste und Zweige stören 
besonders die Fahrzeuge des öffentli-
chen Personennahverkehrs sowie der 
Müllabfuhr.

Im Interesse der Sicherheit für die Be-
wohner bittet die Feuerwehr, Anpflan-
zungen im Bereich von Feuerwehrzu-
fahrten und Aufstellflächen für das 
Hubrettungsfahrzeug der Feuerwehr 
zurückzuschneiden, damit evtl. Men-

schenrettungen ohne Zeitverzögerung 
durchgeführt werden können.

Die Gemeinde dankt den Bürgern, die 
schon bisher der Verpflichtung zum 
Rückschnitt nachgekommen sind und 
bittet alle Haus- und Grundstücksbe-
sitzer, diese Arbeiten bei Bedarf stän-
dig zu wiederholen.

Vom Verbot des Naturschutzgesetzes, in 
der Zeit vom 1. März bis 30. September 
das Schneiden von Gehölzen zu unter-
lassen, sind die Eigentümer in diesem 
Falle befreit, weil es sich um eine aus 
Gründen der Verkehrssicherheit drin-
gend notwendige Maßnahme handelt. 

Vorsorglich wird noch auf die evtl. Scha-
denshaftung und die Belegung mit Geld-
buße bei Unfällen durch verkehrsbehin-
dernden Bewuchs hingewiesen. 
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Hundehaltung – keine Anleinpflicht in Bubenreuth aber …!
Die Gemeindeverwaltung Bubenreuth 
weist aus aktuellem Anlass erneut da-
raufhin, dass Hunde grundsätzlich so 
zu halten und zu beaufsichtigen sind, 
dass niemand gefährdet wird.

Unangeleint darf ein Hund nur frei he-
rumlaufen, wenn der Hund von einer 
Person geführt wird, die durch Zuruf 
auf das Tier einwirken kann. Das heißt, 
sie müssen dem Begleiter auf Zuruf 
sofort gehorchen.

Der will nur spielen!
Das ist zwar ganz nett, aber nicht jeder 
möchte mit Ihrem Hund spielen. Auch 
wenn Sie selbst total vertraut mit Ih-
rem Vierbeiner sind und keinerlei Be-
rührungsängste mit fremden Hunden 
haben, können Sie nicht davon ausge-
hen, dass das bei jedem Mitmenschen 
der Fall ist.

Muss es auch nicht. Jeder hat solche Be-
reiche, die ihn interessieren und solche, 
zu denen er keinen Draht hat. Zu letzte-
ren können eben auch Hunde gehören. 
Manche Erwachsene, aber auch Kinder, 
haben richtig Angst vor Hunden. Das ist 
zu respektieren und zu beachten.

Gegenseitige  
Rücksichtnahme
Bedenken Sie bei Begegnungen mit 
Fahrradfahrern und Joggern, dass 
es dazu führen kann, dass der Hund 
plötzlich noch einen Haken schlägt 
und auf Kollisionskurs gerät. Deshalb 
ist ein „Sitz“ auf Entfernung gerade 
wenn Begegnungen dieser Art in Sicht 
sind, sehr nützlich. So wird der vor-
aus laufende Hund „festgenagelt“ und 
Radfahrer & Co. können ihm problem-
los ausweichen. Das macht Eindruck! 

Auf der anderen Seite sollte es na-
türlich selbstverständlich sein, dass 
Freizeitsportler in Bereichen, in denen 
auch „normale“ Spaziergänger samt 
Kind und Kegel unterwegs sind, ihre 
Geschwindigkeit anpassen. Denn auch 
Kinder reagieren unvorhersehbar.

Das A & O:  
Ein guter Gehorsam
Ist Ihr Hund gut erzogen, tun Sie damit 
dem Image von Hundehaltern einen 
großen Gefallen.

Beherrscht Ihr Hund die folgenden 
Übungen beziehungsweise hat er ge-
lernt, bestimmte Dinge nicht zu tun, 
steht einem erholsamen Ausflug ins 
Grüne nichts im Weg:

•  Zuverlässiges Kommen auf Ruf, auch 
unter Ablenkung

•  Sitzen auf Entfernung
•  Auf oder in unmittelbarer Nähe des 
Weges bleiben

•  Ignorieren von Spaziergängern und 
kein Anspringen von Fremden

•  Ordentlich bei Fuß gehen, auch wenn 
es eng ist

•  Kein Jagen von Joggern, Radfahrern, 
Reitern, Rollerskatern usw.

Sind Sie unsicher,  
hilft nur Eines
Gibt es Situationen, in denen Sie sich 
unsicher sind, ob Sie den Hund im Griff 
haben oder wo Sie sich sicher sind, 
dass er überfordert ist, gibt es nur eine 
Alternative – den Vierbeiner rechtzei-
tig anleinen. Und mit dem Üben am 
Ball bleiben. 

Wichtig
Aufgrund der Tierhalterhaftung nach 
§ 833 Satz 1 BGB haftet der Halter 
auch ohne Verschulden für Schäden, 
die durch das Tier entstehen.

Und im Wald?
Wenn der Führer des Hundes stets 
auf den Hund einwirken kann und 
der Hund nicht außer Sichtweite ge-
rät, müssen Hunde im Wald gesetzlich 
nicht angeleint werden. Es wird jedoch 
dringend empfohlen, Hunde im Wald 
anzuleinen. Besondere Sorgfaltspflicht 
besteht beim Betreten des Waldes in 
den Monaten Mai und Juni, da in dieser 
Zeit das Jungwild geboren wird.

Hier nochmal einige  
Tipps für die Hundehalter 
zusammengefasst:
•  Was sich schnell bewegt als Jogger 
oder Radfahrer, verleitet manchen 
Vierbeiner zum Hinterherrennen.

•  Fahrräder sind, wie auch Autos, nicht 
als Gefahr im Instinkt des Hundes 
verankert. Er weicht deshalb nicht 
von selbst aus.

•  Pferde können vor einem Hund 
scheuen und den Reiter abwerfen.

•  Nicht jeder mag Hunde, manche Men-
schen haben Angst.

•  In Wald und Feld werden Jungtiere 
(Hasen, Rehe usw.) geboren. 

Bubenreuther 
Gewerbe stellt 
sich vor
Als Gemeindeverwaltung ist es 
uns ein Anliegen, den Facet-
tenreichtum des Bubenreuther 
Gewerbes darzustellen. Wir la-
den die Gewerbetreibenden von 
Bubenreuth daher sehr herz-
lich ein, ihr Unternehmen/ihre 
Dienstleistung - Branche, His-
torie, Leitgedanken, Leistungen, 
etc. - vorzustellen. 

Für Ihre Unternehmenspräsenta-
tion stellen wir Ihnen die Rück-
seite des Mitteilungsblattes (180 x 
259 mm) kostenfrei zur Verfügung. 

Bei Interesse melden 
Sie sich bitte bei 
Frau Monika Eckert
Tel. (09131) 88 39 18 
oder per E-Mail  
m.eckert@bubenreuth.de 

Kinderkrippe 
Mäuseland
Am Bauhof 4 b, 91088 Bubenreuth
09131/9231020   info@maeuseland.com

Öffnungszeiten:  
Mo – Fr  7.00 Uhr – 17.00 Uhr

Ansprechpartnerin: Nicole Mönius
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Auswechslung des Hauptwasserzählers  
auf Grund abgelaufenen Eichjahres
Sehr geehrte Grundstückseigentü-
merin, sehr geehrter Grundstücksei-
gentümer!

Sehr geehrte Mieterin, sehr geehrter 
Mieter!

Wir möchten darauf hinweisen, dass in 
den Monaten Juli bis August auf Grund 
des abgelaufenen Eichjahres bei den 
betroffenen Objekten die Hauptwas-
serzähler durch unseren Wasserwart 
Herrn Klughardt ausgewechselt wer-

den. Wir bitten höflichst darum, in die-
sen Fällen einen Zutritt zum jeweiligen 
Raum des Wasseranschlusses zu ge-
währen. Unser Wasserwart kann sich, 
falls gewünscht, als Mitarbeiter der 
Gemeinde Bubenreuth ausweisen. 

Auskunfts- und Beratungsstelle
der Deutschen Rentenversicherung Nürnberg (online-Terminvergabe über 
www.deutsche-rentenversicherung-nordbayern.de möglich)

Auskunfts- und Beratungs-
stelle: 
Äußere Bayreuther Str. 159, 90411 Nürn-
berg

Terminvereinbarung:
Tel. (0911) 23 42 3 - 100 
Fax: (0911) 23 42 3 - 190 
E-Mail: abs-nuernberg@drv-nordbay-
ern.de

Öffnungszeiten: 
Mo - Mi  8-15 Uhr 
Do  8-18 Uhr 
Fr  8-13 Uhr 

Erlangen
Rathausplatz 1 (Stadtverwaltung, Ver-
sicherungsamt), 91052 Erlangen

Terminvereinbarung:  
Tel. (09131) 86 28 35

Öffnungszeiten: 
Mo und Di  8:30 - 12 Uhr und 13 – 15:30 
Uhr

Zur Beratung ist die Mitnahme der 
Versicherungsnummer, der Versiche-
rungsunterlagen und des Personal-
ausweises erforderlich! 

Fundsachen
April

Fahrrad

Mai

Schlüsselbund

Juni

2 Fahrräder

Kein Besucherverkehr in 
der Gemeindeverwaltung
Die Gemeindeverwaltung ist 
am Mittwoch, 15. August, 
Feiertag „Maria Himmelfahrt“, 
geschlossen.

Juli – Achtung !!! Grundsteuer Jahreszahler 2018
Wir weisen die Grundsteuerpflichtigen, die ihre Grundsteuer in einem Jahresbetrag bezahlen darauf hin, dass diese für das 
Jahr 2018 am 01. Juli zur Zahlung fällig wird. 

August – Zahlungstermin für Grund- und Gewerbesteuer für das 3. Quartal 2018 
und für die 2. Vorauszahlung der Verbrauchsgebühren für Wasser und Kanal
Grundsteuer
Am 15. August 2018 wird für das 3. 
Quartal 2018 die Grundsteuer nach 
dem letzten gültigen Bescheid fällig.

Gewerbesteuer
Am 15. August 2018 wird die Voraus-
zahlung der Gewerbesteuer für das 3. 
Quartal 2018 nach dem zuletzt erteil-
ten Gewerbesteuerbescheid fällig. 

Verbrauchsgebühren für  
Wasser und Kanal
Am 15. August 2018 wird die 2. Vor-

auszahlung für die Verbrauchsgebüh-
ren für Wasser und Kanal laut zuletzt 
festgesetzten Verbrauchsgebührenbe-
scheid fällig. 

Auf die Einhaltung dieses Zahlungs-
termins wird hingewiesen.
Die Gemeindekasse bittet, diese Steu-
ern bis zum 15. August 2018 auf eines 
der Konten der Gemeinde einzuzahlen:

Stadt- und Kreissparkasse Erlangen 
IBAN: DE70 7635 0000 0003 0003 06
BIC: BYLADEM1ERH

VR-Bank Erlangen-Höchstadt- 
Herzogenaurauch eG 
IBAN: DE87 7636 0033 0002 7015 10
BIC: GENODEF1ER1

Zur Vermeidung von Mahngebühren 
und Säumniszuschlägen bitten wir um 
rechtzeitige Zahlung.

Sofern dem Lastschrifteinzug zuge-
stimmt wurde, werden die Steuern vom 
angegebenen Konto abgebucht. 
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Beflaggung in der 
Gemeinde Bubenreuth
Die Beflaggung in der Gemeinde Bubenreuth orientiert sich an der Praxis der 
bayerischen staatlichen Behörden und ist in einer eigenen Flaggenanordnung 
der Gemeinde Bubenreuth geregelt.

Darin ist für den Monat Juli folgende allgemeine Beflaggung festgelegt:

Erstes Wochenende im Juli – Spitalfest

2. Juli – Tag der Franken

20. Juli – Nationaler Gedenktag an den Widerstand 
gegen die nationalsozialistische Gewaltherrschaft

Jahrestag des gescheiterten Attentats auf Hitler am 20. Juli 1944 durch Claus 
Schenk Graf von Stauffenberg und seine Mitverschwörer

Weitere Beflaggungen können von übergeordneten Behörden bzw. aus aktuellem 
Anlass angeordnet werden. 

Abfallwirtschaft
Abfuhrtermine
Freitag, 13.7.2018   Restmülltonne/Biotonne 
Montag, 23.7.2018   Papiertonne/Gelber Sack
Freitag, 27.7.2018   Restmülltonne/Biotonne
Freitag, 10.8.2018   Restmülltonne/Biotonne 
Dienstag, 21.8.2018   Papiertonne/Gelber Sack
Freitag, 24.8.2018   Restmülltonne/Biotonne
Alle Angaben ohne Gewähr

Recyclinghof Baiersdorf
An der Erlanger Straße 2, 91083 Baiersdorf

Öffnungszeiten:
Dienstag, Mittwoch, Freitag  13:00 Uhr - 17:30 Uhr 
Samstag    09:00 Uhr - 14:00 Uhr

Ihre Restmüll-, Biomüll- oder Papiertonne wurde 
nicht geleert, der gelbe Sack wurde nicht abgeholt?
Bitte wenden Sie sich direkt an das Entsorgungsunternehmen Friedrich 
Hofmann Betriebsgesellschaft mbH, Tel. (09131) 79 61 70 oder an das Land-
ratsamt Erlangen-Höchstadt, Kommunale Abfallwirtschaft: 
Frau Monika Köneke, Tel. (09193) 20 591 
Frau Siegrun Miehling, Tel. (09193) 20 592

Redaktionsschluss für die 
September-Ausgabe: 

15. August 2018
Nach diesem Termin eingehen-
de Berichte und Inserate können 
nicht mehr berücksichtigt werden.

Ansprechpartner:
Redaktion: Monika Eckert, 
Gemeinde Bubenreuth, 
Tel. (09131) 88 39 18, 
E-Mail: m.eckert@bubenreuth.de 
oder mitteilungsblatt@bubenreuth.de

Anzeigen: Ralf Gumbmann, Gumb-
mann Verlags GbR, Tel. (09131) 82 90 
50, E-Mail: redaktion@hugo-info.de
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Postagentur  
Bubenreuth
Telefon 400 18 70

Montag - Freitag: 9.00 - 13.00 Uhr
 14.30 - 18.00 Uhr
Samstag: 9.00 - 12.30 Uhr
Ferienöffnungszeiten von
1. bis 31. August 2018:
Montag - Freitag:    9.00 - 13.00 Uhr
 16.00 - 18.00 Uhr
Samstag:                 9.00 - 12.30 Uhr
Parkplätze vor der Tür gegenüber 
der Sonnen-Apotheke Bubenreuth

Wir wünschen einen schönen  
und erholsamen Sommer

Mitteilungsblatt der Gemeinde Bubenreuth
BUBENREUTHaktuell
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Wenn man Historische Romane früher 
meist sofort mit Mittelalter verband, 
so ist man in diesem Genre inzwischen 
im 19./20. Jahrhundert angekommen. 
Und so war es auch Sabine Weigand 
möglich, endlich einen historischen 
Roman zu schreiben, der in ihrer Hei-
matstadt Schwabach angesiedelt 
ist. Trotz irreführendem Titel – in Die 
Manufaktur der Düfte geht es nicht 
etwa um Parfüm – und einem Cover, 
das fälschlicherweise eine typische 
Frauengeschichte vermuten lässt, ist 
diese wieder einmal von der Autorin 
exzellent recherchierte und spannend 
erzählte Gründergeschichte einer Sei-
fensiederfirma ein Buch, das sicherlich 
auch Männer interessieren dürfte. Im 

Mittelpunkt des Romans steht der Sei-
fenfabrikant Fritz Ribot. Mit seinen Ide-
en begründet er ein Imperium, das zu 
einem der größten und bedeutendsten 
Unternehmen der Branche mit Han-
delsbeziehungen bis nach China her-
anwächst. Seine amerikanische Frau 
Sophie, die sich in der Enge ihrer neu-
en süddeutschen Heimat nur schwer 
zurechtfindet, muss sich jedoch fra-
gen, ob sie Fritz je so wichtig sein wird 
wie die Firma. Und darf sie zulassen, 
dass er sich zwischen seine Schwester 
Lisette und den Fabrikarbeiter Hans 
stellen will, deren Liebe der Familie 
nicht passend erscheint? Im Glanz der 
Gründerjahre erkennt niemand die 
düsteren Vorboten des Krieges, und 

niemand ahnt, dass Fritz ein Geheim-
nis bewahrt, das alles in Frage stellen 
kann, worauf die Ribots stolz sind. Der 
Anfang vom Ende kommt mit dem Ers-
ten Weltkrieg, als die Seifenproduktion 
zugunsten der Produktion von Glyzerin 
für Kriegszwecke eingestellt werden 
muss. Auch nach dem Krieg kann sich 
die Firma nicht mehr erholen, die Men-
schen haben kein Geld für Luxusartikel 
und die Inflation in den Zwanzigerjah-
ren hat katastrophale Auswirkungen 
auf die gesamte Wirtschaft. Sabine 
Weigands Roman zeichnet ein umfäng-
liches Panorama der Zeit zwischen 
1845 bis etwa 1934. Dabei wird die Poli-
tik, die Entstehung der Sozialdemokra-
tie und später das Aufkommen des Na-
tionalsozialismus ebenso beleuchtet 
wie der gesellschaftliche Wandel, etwa 
das sich ändernde Selbstverständnis 
der Arbeiterschaft und der Frauen, der 
technische Fortschritt durch Eisen-
bahnen, Automobile, und Maschinen 
in den Fabriken und auch neue Formen 
des Freizeitverhaltens. Ein Schmankerl 
für alle Lokalpatrioten: auch die Grün-
dung des 1. FC Nürnberg findet Erwäh-
nung im Roman.
Ebenfalls ein mitreißender histori-
scher Roman ist Claire Winter mit Die 
geliehene Schuld gelungen. Die Auto-
rin nimmt den Leser mit in die deut-

Ferienzeit – 
Lesezeit
Die Sommerferien stehen vor der Tür. 
In unserer hektischen Zeit bedeutet 
das für viele auch: endlich wieder Zeit 
zum Lesen! Ob für den Liegestuhl da-
heim oder für den Urlaub in der Ferne, 
ein Buch gehört einfach dazu.
Die Gemeindebücherei bietet Ihnen 
ausreichend Lesestoff für Ihren Urlaub 
mit vielen Romanen, neuen Reisefüh-
rern und interessanten Sachbüchern. 
Der Online-Katalog der Bücherei auf 
der Homepage der Gemeinde Buben-
reuth www.bubenreuth.de unter Le-
ben in Bubenreuth – Gemeindebüche-
rei – Online Mediensuche bietet Ihnen 
einen ersten Überblick über unser 
aktuelles Angebot. Als kleine Entschei-
dungshilfe mögen Ihnen aber vielleicht 
auch die im Folgenden vorgestellten 
Bücher dienen, die wie immer nur ei-
nen kleinen Querschnitt der vielen un-
terhaltsamen, ergreifenden und span-
nenden Romane darstellen, die auf 
dem Markt sind. 
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sche Nachkriegszeit. Es herrscht Auf-
bruchsstimmung, doch die politische 
Situation ist immer noch angespannt. 
Ob Besatzungszonen, Berlin-Blockade, 
Nürnberger Prozesse und die Aufarbei-
tung von Kriegsverbrechen, Flucht und 
Vertreibung oder die Entstehung des 
Grundgesetzes – geschickt verknüpft 
Winter hier historische Fakten mit ei-
ner fiktiven Geschichte und glänzt da-
bei mit viel Tiefgang und guter Recher-
chearbeit.
Berlin, Sommer 1949: Die Redakteurin 
Vera Lessing hat während des Zwei-
ten Weltkrieges ihre Eltern und ihren 
Mann verloren. Sie will vor allem eines 
– die traumatischen Erlebnisse für im-
mer hinter sich lassen. Doch als ihr Ju-
gendfreund und Kollege Jonathan auf 
mysteriöse Weise ums Leben kommt, 
wird sie unweigerlich in seine Arbeit 
hineingezogen. Jonathan hat Recher-
chen über ehemalige Kriegsverbrecher 
betrieben. Gleichzeitig stand er im 
persönlichen Kontakt mit einer jungen 
Frau namens Marie Weißenburg, einer 
Sekretärin im Stab Konrad Adenauers. 
Vera geht den Spuren nach, die sie bis 
in die mächtigen Kreise der Geheim-
dienste führen. 
In ihrem Debütroman Kranichland 
erzählt Anja Baumheier anhand des 
bewegenden Schicksals der Fami-
lie Groen fast achtzig Jahre deutsche 
Zeitgeschichte: von Bombennächten 
und Vertreibung, Wiederaufbau und 
Gründung der DDR, über das geteilte 
Deutschland und die Wende bis heu-
te. Die Groen-Schwestern wachsen im 
Ost-Berlin der sechziger Jahre heran. 
Die beiden könnten unterschiedlicher 
nicht sein: Charlotte, die ältere, brennt 
ebenso für den Sozialismus wie ihr Va-
ter Johannes, der am Ministerium für 
Staatssicherheit Karriere macht. Die 
künstlerisch begabte Marlene hinge-
gen eckt überall an. Sie verliebt sich 
in den Pfarrerssohn Wieland, der die 
DDR kritisch hinterfragt. Mit jedem 
Tag wächst die Sehnsucht nach einem 
Leben in Freiheit. Als das junge Paar 
beschließt, in den Westen zu fliehen, 
trifft Marlenes Vater eine Entschei-
dung mit fatalen Folgen, die noch Jahr-
zehnte später spürbar sind. 
Wer sich für die Zeit und die Künstler 
des Bauhaus interessiert, wird die-
sen Roman nicht aus der Hand legen 
können: Wenn Martha tanzt von Tom 
Saller. Ein junger Mann reist nach New 
York, um das Notizbuch seiner Ur-
großmutter Martha bei Sotheby's ver-

steigern zu lassen. Es enthält bislang 
unbekannte Skizzen und Zeichnungen 
von Feininger, Klee, Kandinsky und an-
deren Bauhaus-Künstlern. Martha wird 
1900 als Tochter des Kapellmeisters 
eines kleinen Dorfes in Pommern ge-
boren. Von dort geht sie ans Bauhaus 
in Weimar – ein gewagter Schritt. Wal-
ter Gropius wird auf sie aufmerksam, 
Martha entdeckt das Tanzen für sich 
und erringt so die Bewunderung und 
den Respekt der Bauhaus-Mitglieder. 
Dann schließen die Nazis die Kunst-
schule und Martha kehrt in ihre Heimat 
zurück, in ihrem Arm ein Kind und im 
Gepäck ein Notizbuch von immensem 
Wert – für sie persönlich und für die 
Nachwelt. Doch am Ende des Zweiten 
Weltkriegs verliert sich auf der Flucht 
Marthas Spur...

Diversen Künstlerbiographien hat 
der Aufbau-Verlag in einer eigenen 
Taschenbuchreihe Aufmerksamkeit 
geschenkt. Dies sind durchweg leicht 
zu lesende Romane mit historischem 
Hintergrund wie z.B. die Geschichte 
der Gabriele Münter und ihrer kompli-
zierten Beziehung zu Wassily Kandins-
ky, mit dem sie im sogenannten „Rus-
senhaus“ in Murnau lebte, das bald 
zum Treffpunkt von Künstlern wie 
Franz Marc, Alexej Jawlensky und an-
deren Mitgliedern der Künstlergruppe 
Blauer Reiter wurde. 
Inspiriert von einer wahren Geschichte 
wurde Lisa Wingate zu ihrem Roman 
Libellenschwestern. Ihre Geschich-
te beginnt an einem schwül-heißen 
Sommerabend im Jahr 1939, doch erst 
über 70 Jahre später wird sie erzählt 
werden können – aber davon weiß 
Avery Stafford noch nichts. Für sie 
hat das Leben keine Geheimnisse. 
Bis sie eines Tages auf die 90-jährige 
May Crandall trifft. Die Fremde er-
kennt ihr Libellenarmband, ein Fami-

lienerbstück, und sie besitzt ein Foto 
von ihrer Großmutter. Was hat May mit 
ihrer Familie zu tun? Avery stößt schon 
bald auf ein unglaubliches Geheimnis, 
das sie zurück in ein dunkles Kapitel 
ihrer Familiengeschichte führt...
Memphis, Tennessee, 1939: Die zwölf-
jährige Rill Foss und ihre vier Ge-
schwister leben mit ihren Eltern in 
einem Hausboot auf dem Mississippi. 
Als die Kinder eines Tages allein sind, 
werden sie von angeblichen Beamten 
in ein Waisenaus gebracht. Rill hat ih-
ren Eltern versprochen, auf ihre Ge-
schwister aufzupassen. Ein Verspre-
chen, das sie auf keinen Fall brechen 
will …
Wer hat seinerzeit nicht mitgeweint 
um Lou und Will in Jojo Moyes, Ein 
ganzes halbes Jahr. Nun ist eine wei-

tere Fortsetzung der Geschichte er-
schienen. In Mein Herz in zwei Welten 
wagt Louisa Clark in New York den 
Neuanfang. Die glamouröse Welt ihrer 
Arbeitgeber könnte von Lous altem 
Leben in der englischen Kleinstadt 
nicht weiter entfernt sein. Dort ist ein 
Teil ihres Herzens zurückgeblieben, 
bei ihrer liebenswert chaotischen 
Familie und vor allem bei Sam, dem 
Mann, der sie auffing, als sie fiel. Wäh-
rend Lou versucht, herauszufinden, 
wer Louisa Clark wirklich ist, muss sie 
feststellen, wie groß die Gefahr ist, 
sich selbst und andere auf dem Weg 
zu verlieren. Am Ende muss sie sich 
die Frage stellen, ob es möglich ist, 
ein Herz zu heilen, das in zwei Welten 
zuhause ist.

Eigentlich ein Jugendbuch aber durch-
aus lesenswert auch für Erwachse-
ne ist Mein Leben oder ein Haufen 
unvollkommener Momente von Pe-
ter Bognanni. Getroffen haben sich 
Tess und Jonah nur ein einziges Mal. 
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Obwohl sie sieben Monate zusam-
men waren. In dieser Zeit haben sie 
alles miteinander geteilt per Chat, 
Facebook, Tweets, haben sich herz-
zerreißende E-Mails geschrieben, ihr 
Innerstes preisgegeben, sich gegen-
seitig ihre Liebe erklärt. Und trotzdem 
hat Tess es nicht kommen sehen: Jo-
nahs Selbstmord. Doch Tess sendet 
weiter Nachrichten an Jonah, ihre ers-
te Liebe. Es ist ihre Art, die Trauer zu 
verarbeiten. Und eines Tages erhält 
sie tatsächlich Antwort… 

Krimis und Thriller werden von je her 
gerne in den Urlaub mitgenommen. 
Die Gemeindebücherei hält hier ein 
sehr reiches Angebot vor, welches ich 
Ihnen zum Selberstöbern ans Herz 
legen möchte, z.B. auch von zuhause 
aus in unserem Internet-Katalog. Pe-
tra Hammesfahr, Elisabeth Herrmann 
oder Karin Slaughter etwa, die mit Die 
gute Tochter wieder einen packenden 
Thriller vorgelegt hat, sind Garanten 
für psychologische Spannungsroma-
ne. Zartbittertod von Elisabeth Herr-
mann ist eigentlich ein Jugendroman. 
Das Hauptthema ist die deutsche Ko-
lonialgeschichte in Afrika. Mia ist in 
dem kleinen Chocolaterie-Geschäft 
ihrer Eltern aufgewachsen – mit den 
wunderbaren Rezepten, aber auch mit 
dem rätselhaften Familienfoto, auf 
dem ein lebensgroßes Nashorn aus 
Schokolade zu sehen ist, zusammen 
mit ihren Urgroßvater Jakob und sei-
nem Lehrherrn. Der Lehrherr ist weiß, 
Jakob schwarz. Mia möchte herausfin-
den, wie der kleine Junge damals ins 
deutsche Kaiserreich kam. Was ge-
schah 1904 in Namibia, und was hat 
das mit Mia zu tun? Bei ihren Nach-
forschungen sticht sie in ein Wespen-
nest. Liebe und Verrat ziehen sich 
durch die Generationen und als Mia 
endlich versteht, wer sie zum Schwei-

gen bringen will, ist es fast zu spät …
Mehr als nur ein Jugendthriller ist 
auch Karen M. McManus, One of us 
is lying. An einem Nachmittag sind 
fünf Schüler in der Bayview High zum 
Nachsitzen versammelt. Bronwyn, das 
Superhirn auf dem Weg nach Yale, 
bricht niemals die Regeln. Klassen-
schönheit Addy ist die perfekte Home-
coming-Queen. Nate hat seinen Ruf 
als Drogendealer weg. Cooper glänzt 
als Baseball-Spieler. Und Simon hat 
die berüchtigte Gossip-App der Schu-

le unter seiner Kontrolle. Als Simon 
plötzlich zusammenbricht und kurz 
darauf im Krankenhaus stirbt, ermit-
telt die Polizei wegen Mordes. Simon 
wollte am Folgetag einen Skandalpost 
absetzen. Im Schlaglicht: Bronwyn, 
Addy, Nate und Cooper. Jeder der vier 
hat etwas zu verbergen – und damit 
ein Motiv...
Michel Bussi entführt den Leser in 
Fremde Tochter auf die sommerlich 
heiße Insel Korsika mit seinen noch 
immer wilden Berglandschaften und 
den ebenso schroffen wie eigensin-
nigen Einwohnern. Im August 2016 
verbringt Clotilde mit ihrem Mann 
und ihrer Tochter Valentine die Ferien 
auf Korsika. Es ist das erste Mal, dass 
sie nach dem tragischen Unfall vor 27 
Jahren, der ihre Eltern und ihren Bru-
der Nicolas in den Tod riss, auf die In-
sel zurückkehrt. Clotilde taucht in ihre 
Jugend ein, die in diesem Sommer des 
Jahres 1989 jäh ein Ende fand. Sie trifft 
nicht nur ihre Großeltern, sondern 
auch alte Freunde wieder, allen voran 
ihre Jugendliebe Natale. Doch dann 
tauchen plötzlich Briefe auf, die nur 
von einer Person stammen können: 
ihrer Mutter. Mit einem Mal weiß Clo-
tilde nicht mehr, was sie glauben soll. 
Als sie auf der Suche nach der Wahr-
heit über die Ereignisse des Unglücks-

sommers auf Geheimnisse stößt, die 
mancher lieber im Verborgenen wüss-
te, gerät ihre Familie erneut in Gefahr.
Totenweg von Romy Fölck ist vermut-
lich der Auftakt zu einer neuen Krimi-
reihe um ein ungewöhnliches Ermitt-
lerduo. In einer Herbstnacht wird der 
Vater der Polizistin Frida Paulsen bru-
tal niedergeschlagen und liegt seither 
im Koma. Ein Mordversuch? Sie kehrt 
in ihr Heimatdorf in der Elbmarsch zu-
rück, auf den Apfelhof ihrer Eltern, wo 
sie auf Kriminalhauptkommissar Bjar-
ne Haverkorn trifft. Beinahe zwanzig 
Jahre sind seit ihrer letzten Begegnung 
vergangen, seit dem Mord an Fridas 
bester Freundin Marit, der bis heute 
nicht aufgeklärt werden konnte. Frida 
fällt die Rückkehr ins Dorf schwer: die 
Herbststürme, die Abgeschiedenheit, 
das Landleben zwischen Deichen, 
Marsch und Reetdachhäusern, all das 
wirkt düster und bedrohlich. Frida 
wird förmlich erdrückt von ihrer alten 
Schuld: dass sie Marits Mörder kennt, 
aber niemandem davon erzählte.
Mit Kaltenbruch ist Michaela Küpper 
ein sehr atmosphärischer Kriminalro-
man gelungen, der auf beklemmende 
Weise die Nachkriegsjahre herauf-
beschwört. Wegen einer vorlauten 
Bemerkung über die braune Vergan-
genheit seines Chefs wird Kommis-
sar Peter Hoffmann in die rheinische 
Provinz versetzt, die er so schnell wie 
möglich wieder verlassen will. Da ge-
schieht im Frühsommer 1954 in dem 
Provinznest Kaltenbruch ein Mord, 
der die Gemüter der Menschen be-
wegt: der junge Heinrich Leitner wird 
mit einer Axt erschlagen. Schnell hat 
Hoffmann einen Verdächtigen bei 
der Hand: Gruber, ein Alkoholiker und 
Raufbold, der bei Schlüter, dem größ-
ten Arbeitgeber im Ort, angestellt ist. 
Kröger, der örtliche Polizist, ist jedoch 
ebenso skeptisch wie Hoffmanns 
neue Schreibkraft Lisbeth Pfau. Lis-
beth ist es auch, die einen weit bes-
seren Zugang zu den verschlossenen 
Dorfbewohnern findet, die dem Er-
mittler aus der Stadt mit offener Ab-
weisung begegnen. Dann passiert ein 
weiterer Mord, und Hoffmann und 
Lisbeth stoßen bei ihren Ermittlungen 
auf erschütternde Entdeckungen. Die 
Wunden, die der Krieg geschlagen hat, 
sind noch längst nicht verheilt, son-
dern wirken auch in der jüngeren Ge-
neration nach. 
Ganz im Gegensatz zu der Düsternis 
und Beklemmung der beiden vor-
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genannten Bücher steht der neue 
Kluftinger des Autorengespanns Klüp-
fel/Kobr. Kommissar Kluftinger ist 
Opa geworden, doch die Freude über 
sein erstes Enkelkind wird schnell ge-
trübt: Auf dem Friedhof entdeckt er 
eine Menschentraube, die ein frisch 
aufgehäuftes Grab umringt, darauf 
ein Holzkreuz – mit seinem Namen. 
Nach außen hin bleibt Kluftinger ge-
lassen. Als jedoch eine Todesanzeige 
für ihn in der Zeitung auftaucht, sind 
nicht mehr nur die Kollegen alarmiert 
– sein ganzes Umfeld steht Kopf. Wer 
könnte dahinter stecken? Die Über-
legungen führen zu einem alten Fall 
und in Kluftingers Jugend. Durch Rück-
blenden erfährt der Leser mehr aus 
Kluftingers Vergangenheit und nicht 
zuletzt wird auch das Geheimnis um 
seinen Vornamen endlich gelüftet. 
Aber nicht nur aus dem Allgäu son-
dern auch aus Franken gibt es Neu-
es in Sachen Krimi. Mit Nachtfahrt 
präsentiert uns Tommie Goerz den 
siebten Fall seines zur Melancholie 
neigenden Nürnberger Kommissars 
Friedo Behütuns. Beim Testen eines 
Sonargerätes findet die Feuerwehr 
in einem fränkischen Weiher ein Au-
towrack mit den knöchernen Über-
resten zweier Menschen, die zwei vor 
über 30 Jahren spurlos verschwun-
denen jungen Männern zugeordnet 
werden können. Friedo Behütuns und 
sein Team rollen den Altfall wieder 
auf. Was ist damals in jener Nacht 
passiert? Es kommt viel zutage, wenn 
man erst einmal den Schlamm auf-
wühlt – und vieles scheint plötzlich 
möglich: War es Selbstmord? Rache? 
Ein Unfall? Stecken Verbindungen zum 
Drogenmilieu dahinter, Kontakte zur 
RAF, eine Beziehung, Familiäres?

„Man sieht nur, was man weiß!“ Die-
ses Motto, einst von DuMont erfun-

den, gilt auch heute noch. Der Markt 
an Reiseführern ist riesig und fast un-
überschaubar, aber gedruckte Reise-
führer erfreuen sich trotz wachsender 
Online-Angebote nach wie vor großer 
Beliebtheit. An dieser Stelle möchte 
ich das Augenmerk lenken auf spezi-
elle Familien- bzw. Kinderreiseführer. 
Zwei Reihen können hier besonders 
empfohlen werden: aus der Reihe 111 
Orte … gibt es nun auch 111 Orte für 
Kinder..., die man gesehen haben 
muss. In welcher Kirche kann man auf 
einem Klettergerüst herumturnen? 
Wo darf man Kühe melken? Solche 
und ähnliche Entdeckungen mit Kin-
dern sind ein Riesenspaß. Die Lonely 
Planet Kids: Komm mit… versprechen 
Geschichten, Geheimnisse und ande-
res cooles Zeug – Marco und Amelia 
erkunden eine Stadt. Zum Ausleihen 
gibt es in der Bücherei die Exemplare 
London, Paris und Rom.

Hörbücher und eMedien
Wer nicht selbst lesen möchte, kann 
stattdessen ein spannendes Hörbuch 
einlegen. Durch den neuen Turnus bei 
den Tauschterminen des Medienleih-
rings können Filme und Hörbücher 
wieder über die Ferien ausgeliehen 
werden.
Vielleicht haben Sie ja Lust bekom-
men, sich den ein oder anderen Ti-
tel einmal genauer anzuschauen und 
anzulesen. Kommen Sie doch einfach 
einmal in der Bücherei vorbei und 
schauen Sie sich um.

Durch den Onleihe-Verbund eMedi-
enBayern bieten wir Ihnen auch die 
Möglichkeit zur Ausleihe digitaler Me-
dien (eBooks, eAudios, eMagazine). 
Nähere Informationen erhalten Sie 
unter www.emedienbayern.de. Dort 
finden Sie auch eine ausführliche Hil-
fe-Seite mit Anleitungen für die ent-
sprechenden Geräte. Sie finden den 
Link zur Onleihe auch direkt auf der 
Seite der Bücherei auf der Homepage 
der Gemeinde Bubenreuth.

Vorlesestunde vor den Ferien
Vor den Sommerferien lädt die Ge-
meindebücherei am Donnerstag, 26. 
Juli, von 16.00 bis 17.00 Uhr noch ein-

mal zu einer Vorlesestunde für Kinder 
ein. Wir präsentieren zauberhaften Fe-
rienlesespaß mit Glitzerstern in Laura 
und der Ferienhund. Laura verbringt 
mit ihrer Familie Urlaub am Meer. Auf 
dem Campingplatz in Spanien wohnt 
auch ein kleiner Hund, mit dem Lau-
ra und Tommy jeden Tag spielen. Als 
sie abreisen, ist klar: Charly muss mit! 
Doch das sehen Mama und Papa an-
ders. Da schmiedet Tommy einen ver-
rückten Plan, und mithilfe von Laura 
und ihrem Freund, dem Stern, findet 
Charly eine Familie, bei der er sich 
rundum wohlfühlt. 

Barbara Willers
Gemeindebücherei

Am Freitag, 6. Juli ist die Bücherei ge-
schlossen. 
Vom 13.08. bis 03.09. macht die Büche-
rei Ferien. Ausleihverkehr wieder ab 
Donnerstag, 6. September.

Filme und Hörbücher – 
Wichtiger Hinweis!

Filme und Hörbücher können auch 
über die Ferien ausgeliehen werden, 
müssen jedoch spätestens bis Don-
nerstag, 13. September zurückgege-
ben werden, damit die Medienkisten 
des Leihrings vor der Weitergabe auf 
Vollständigkeit überprüft werden kön-
nen.  

Öffnungszeiten 
der Gemeindebücherei
Bubenreuth, Birkenallee 51, 
Untergeschoss des 
Rathauses, Tel. 8839-27

Montag 
   15.30 – 17.30 Uhr
Donnerstag 
   15.30 – 18.30 Uhr
Freitag 
   10.00 – 12.00 Uhr
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EINLADUNG 
 

Die Gemeinde Bubenreuth plant bei ausreichend Interesse 
auch in diesem Jahr wieder eine Busreise zum 

20. Ernst Mosch-Gedenkkonzert 
der Original Schwarzbachmusikanten Erlbach 

am Samstag, 10. November 2018, 16:00 bis 18:30 Uhr 

im Alten Schloss Erlbach, 
Markneukirchen/Erlbach (Vogtland) 

 
Eintritt: 5,-- Euro 

 
Der Kostenbeitrag für die Busfahrt ist abhängig von der Anzahl der 
Anmeldungen und beträgt zwischen 15,-- und 25,-- Euro. 
Mindestteilnehmerzahl 20 Personen 
 
Abfahrt: Samstag, 10. November, 12:00 Uhr,  
 am Rathaus in Bubenreuth 
Rückfahrt: nach dem gemeinsamen Abendessen  
 (ca. 20:30 Uhr) 
 
 
Um rechtzeitig Karten reservieren zu können, bitten wir um 
Anmeldung bis spätestens Freitag, 14. September 2018, bei 
Frau Monika Eckert, Tel. (09131) 88 39 18, oder per Mail an 
m.eckert@bubenreuth.de. 
 

 

   

Bereits zum 20. Mal erinnern die 
Original Schwarzbachmusikanten 
mit dem Gedenkkonzert an den 
im Jahr 1999 verstorbenen Ernst 
Mosch und seine Egerländer 
Blasmusik. 
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Gemeinde
Bubenreuth

Kerwasburschen
Bubenreuth

Persönliche Vereinseinladungen folgen separat

21. Juli 2018

Große Sommer Olympiade und 

Festveranstaltung zur 775 Jahrfeier
Beginn um 14:00 Uhr am Schulsportplatz

Special: Foodtrucks

Livemusik ab 18:00 Uhr

Feuershow mitLux Aeterna

Feuershow mitLux Aeterna

Feuershow mitLux Aeterna
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schenkt unserem Ort Bilder von der 
sich im Jahresverlauf verändernden 
Blütenvielfalt der Staudenflächen 

Mit der Grünflächenpflege haben die 
Bauhofmitarbeiter in den Frühjahrs- 
und Sommermonaten alle Hände voll 
zu tun – der Rasen auf den öffentlichen 
Grünanlagen und im Friedhof muss ge-
mäht werden, Hecken und Sträucher 
sind zurückzuschneiden und mancher 
Wildwuchs ist zu beseitigen. Ebenso darf 
die Baumpflege nicht zu kurz kommen. 
Gepflegt werden auch die Bankette ent-
lang der Gemeindestraßen. Und nicht zu 
vergessen das Gießen der Pflanzen an 
trockenen und heißen Tagen, auch dar-
um kümmert sich der Bauhof.

Auf dem gemeindeeigenen Grundstück 
hinter dem Anwesen H7 musste ein 
Mauerabschnitt saniert und ergänzt 
werden. 

Im Juni wurde das neue Gemeindefahr-
zeug, ein IVECO Daily mit Doppelkabine 
und Abrollkipper, an den Bauhof aus-

geliefert. Es ist bei der täglichen Arbeit 
sehr funktionell und flexibel einsetz-
bar. Das Abrollkippsystem ermöglicht 
einen effizienten Einsatz, da die Mulde 
an verschiedenen Arbeitsstandorten 
abgestellt und das Grundfahrzeug wei-
ter genutzt werden kann. 

Altersbedingt musste das Fahr-
zeug des Vorarbeiters gegen ein Ge-
brauchtfahrzeug ausgetauscht wer-
den. Der Citroen Berlingo wurde für 
die Zwecke des Bauhofs umgerüstet 
und auch mit dem Gemeindewappen 
beklebt. 

Bauhof aktuell

Wildbienen auf Jakobsgreiskraut vor der Mehr-
zweckhalle

mit  Sommerastern, Lein, Färberkamille, Rittersporn, Frauenmantel u.a. vor dem Zaun bei den Lukaskin-
dern
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Das Café In wünscht allen Buben-
reuthern einen guten Sommer. 

Am 26. Juli treffen wir uns zum 
letzten Mal vor der Sommerpause 
und am 13. September freuen wir 
uns auf ein Wiedersehen!

Wir bedanken uns ganz herzlich 
bei allen Unterstützern.
 
Flüchtlingskonto Spenden, 
Gemeinde Bubenreuth
DE 33 7635000000 60002828

Kontakt: anschmoll@kabelmail.de 
oder  kathrin.goerlitz@me.com

	
Wir	bedanken	uns	ganz	herzlich	bei	
Pfarrer	Kiliroor	und	Pfarrerin	
Stahlmann	und	allen	Christi	
Himmelfahrt	Gottesdienst	
Besuchern	für	die	großzügige	
Spende	für	die	Flüchtlingsinitiative.	
So	können	wir	den	Bedarf	für	
Unterstützung	bei	
Wohnungseinrichtung,	
Lehrmaterial,	Mobicard,	Fahrrädern	
etc.	weiter	lindern.	DANKE!	
Hat	vielleicht	jemand	noch	fünf		
Esszimmerstühle	abzugeben?	
Wie	jeden	Monat	bitten	wir	um	
Hinweise	auf	freie	Wohnungen,	
Praktikums-,	Ausbildungs-	und	
Arbeitsplätze.	
Wir	freuen	uns	wie	immer	über	jede	Unterstützung!		
Flüchtlingskonto	Spenden,	Gemeinde	Bubenreuth	
DE33	7635	0000	0060	0028	28	

Kontakt:	anschmoll@kabelmail.de		
				oder		kathrin.goerlitz@me.com	

	
	

Einladung zur Exkursion 
nach Hallerndorf
Am Samstag, den 21. Juli 2018 laden wir 
zu einer Exkursion nach Hallerndorf 
ein. Hierbei besichtigen wir im Rahmen 
einer Führung:

•  das Nahwärmenetz der Naturstrom AG 
mit der größten, in ein Nahwärmenetz 
eingebundenen Solarthermieanlage 
Bayerns (1.304 m²).

•  die Energiezentrale mit vier Holzhack-
schnitzelkesseln mit einer Leistung 
von je 145 kW, einem Spitzenlastkes-
sel mit 300 kW Leistung sowie einem 
85.000 Liter fassenden Pufferspeicher

Bei gutem Wetter ist die Anreise per Rad 
geplant.
Im Anschluss an die Besichtigung ist 
eine gemeinsame Einkehr in einer Gast-
stätte in Hallerndorf vorgesehen.

Die Radtour beginnt um 9:00 Uhr in Er-
langen am zentralen Busbahnhof und 

führt über Möhrendorf und Forchheim 
nach Hallerndorf. 

Zurück geht es über den Dechsendorfer 
Weiher. Die Rückkehr ist für ca. 17:00 – 
17:30 Uhr geplant. Ein „Zustoßen“ auf 
der Strecke oder am Ziel ist möglich.

Falls eine Anreise per Rad wetterbe-
dingt nicht möglich ist, erfolgt die An-
reise mit öffentlichen Verkehrsmitteln.

Die Teilnehmerzahl ist auf 25 be-
schränkt.

Bei Interesse bitte per Mail anmelden 
unter 
johannes.kollinger@energiewende- 
erlangen.de

Kontakt:
Energiewende ER(H)langen e.V.
Stefan Jessenberger
info@energiewende-erlangen.de
www.Energiewende-ERlangen.de 

Natur und Umwelt

Redaktionsschluss für die September-Ausgabe: 

15. August 2018
Nach diesem Termin 

eingehende Berichte und Inserate können 
nicht mehr berücksichtigt werden.

30 | Juli/August 2018 
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Bubenreuths Senioren besuchten den Bundestag
Stefan Müller und Martina Stamm-Fibich ließen die Senioren  

drei Tage politische Luft schnuppern.  
Im Rahmen der 775-Jahr-Feier 
der Gemeinde Bubenreuth or-
ganisierten die beiden Senio-
renbeauftragten Hans-Jürgen 
Leyh und Manfred Winkelmann 
eine Fahrt nach Berlin mit dem 
Ziel, den Deutschen Bundes-
tag zu besichtigen. Dass ihnen 
dies gelungen ist, verdanken 
sie den Bundestagsabgeordne-
ten Stefan Müller und Martina 
Stamm-Fibich. Insgesamt 52 Se-
nioren wurden in zwei Gruppen 
von den Wahlkreisbüros der 
beiden Abgeordneten zu dieser 
dreitägigen Fahrt eingeladen.

Das Bundespresseamt hatte für 
die beiden Gruppen zwar unter-
schiedliche Programmabläufe 
zusammengestellt, aber einige 
Highlights wie z.B. der Besuch 
des Stasi-Museums, eine sehr 
informative Stadtrundfahrt mit 
dem Schwerpunkt Regierungs-
viertel und der Besuch des Bun-
destags waren identisch. Eine 
Diskussion mit ihren Gästen lie-
ßen sich die Abgeordneten na-

türlich auch nicht nehmen. Die 
beiden Politiker berichteten über 
ihren Arbeitsalltag in Berlin und 
daheim in ihrem Wahlkreis. Im 
Anschluss an diese spannenden 
Einblicke stand die Besichtigung 
der „Schaltzentrale der Macht“, 
des Reichstagsgebäudes mit sei-
ner eindrucksvollen Glaskuppel, 
auf dem Programm. Während 
die eine Gruppe außerdem z.B. 
das Auswärtige Amt besuchte, 
vom Berliner Fernsehturm und 
bei einer Spreefahrt vom Schiff 
aus einen grandiosen Blick auf 
die Bundeshauptstadt werfen 
konnte, hatte die zweite Gruppe 
z.B. die Möglichkeit, das Minis-
terium des Inneren, für Bau und 
Heimat, die Botschaft von Lux-
emburg und die Bayerische Lan-
desvertretung kennenzulernen 
und die eindrucksvolle Gedenk-
stätte Berliner Mauer zu besu-
chen. Selbstverständlich war 
trotz der hohen Programmdich-
te immer Zeit für Mittagspausen 
in verschiedenen Berliner Res-
taurants und für ein geselliges 

Beisammensein der Gesamt-
gruppe im Lindenbräu am Pots-
damer Platz, bei dem auch MdB 
Stefan Müller und Bubenreuths 
Bürgermeister Norbert Stumpf 
anwesend waren.

Für Bubenreuths Seniorenbe-
auftragte Manfred Winkelmann 
und Hans-Jürgen Leyh  hat alles 
bestens geklappt: „Wir hatten 
eine optimale Betreuung durch 
die beiden Wahlkreisbüros und 
das Bundespresseamt und ge-
wannen vielfältige und span-
nende Einblicke in die Geschich-
te unseres Landes, vor allem in 
die Arbeit des Parlaments und 
in die Organisation verschiede-
ner Ministerien.“ Selbst Petrus 
hat es mit den Senioren gut ge-
meint, er ließ drei Tage die Son-
ne scheinen. Den finanziellen 
Überschuss spendeten die Teil-
nehmer zum 775-jährigen Orts-
jubiläum für den Mörsbergeig-
arten.

Text: Heinz Reiß

Bildnachweis: Bundesregierung/Volker Schneider Foto: Gemeinde Bubenreuth
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ÄLTER WERDEN IN BUBENREUTH
Informationen für Seniorinnen und Senioren

Veranstaltungen im Juli/August 2018
Mittwoch, 18. Juli 2018:

Bratwurstessen 
mit musikalischer Umrahmung von Paula und Ernst Lang

16 Uhr Pfarrsaal Bubenreuth

Mittwoch, 15. August 2018:

Busfahrt nach Tremmersdorf ins 
Wurzelmuseum „Brehms Tierleben“

Lernen Sie uns kennen, wir sind eine Gruppe lebenslustiger Menschen 
im besten Alter. Übrigens erheben wir keinen Mitgliedsbeitrag.

Wir freuen uns immer auf ein paar nette Stunden mit Ihnen.
E. H. Roth, Tel. 22510, Frau Heidi Wörl, Tel. 23712
Frau Ingrid Spinnler, Tel. 24910, und Helferinnen

Die Seniorenbeauftragten Manfred Winkelmann (links im Bild) und 
Hans-Jürgen Leyh übergaben die Spende von der Berlin-Fahrt in Höhe 
von 444 € an Bürgermeister Norbert Stumpf.

Sprechstunden der 
Seniorenbeauftragten 

im Juli:

Donnerstag, 5. Juli, sowie 
Donnerstag, 19. Juli,

jeweils von 10 bis 11 Uhr im 
Sitzungssaal des Rathauses

Im August findet keine 
Sprechstunde statt. 

Nächster Termin nach 
der Sommerpause:  

Donnerstag, 6. September, 
10 bis 11 Uhr
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Datum Uhrzeit Veranstalter Veranstaltung Ort

So, 01.07. 10:30 Uhr Katholische 
Pfarrgemeinde

   Spitalfest mit Kinder-
   gartensommerfest

Pfarrgarten 
Maria Heimsuchung

Mo, 02.07. 10:00 Uhr Egerländer Stamm-
tisch/Heimatverein     Weißwurstfrühschoppen Café Kontrabass

18:15 Uhr Universitätsklinikum 
Erlangen

    Neues aus der Universi-
tätsmedizin Erlangen

   „Reizdarm: Was nun?“
   Vortrag – Eintritt frei

Uni-Klinikum Erlangen, 
Rudolf-Wöhrl-Hörsaal, 
Östliche Stadtmauerstr. 11

Do, 05.07. 9:30 Uhr DAV    Seniorenwanderung Treffpunkt Parkplatz 
Mehrzweckhalle

10:00 Uhr Seniorenbeauftragte    Seniorensprechstunde Rathaus

Mo, 09.07. 18:15 Uhr Universitätsklinikum 
Erlangen

   Neues aus der Universi-
   tätsmedizin Erlangen
   „Über die Lebensdauer
   von Füllungen und 
   Zahnersatz“
   Vortrag – Eintritt frei

Uni-Klinikum Erlangen, 
Rudolf-Wöhrl-Hörsaal, 
Östliche Stadtmauerstr. 11

19:30 Uhr Tauschen & Helfen    Tauschbörse H7 - Hauptstraße 7

Di, 10.07. 20:00 Uhr Dt.-franz. Freundeskreis    französischsprachiger
   Stammtisch

Madamehaus 
(Mörsbergeigarten)

Mi, 11.07. 20:00 Uhr AK Energiewende 
Bubenreuth    28. Plenumssitzung H7 - Hauptstraße 7

Do, 12.07. 19:30 Uhr DAV    Bildervortrag Kath. Pfarrzentrum

So, 15.07. 10:30 Uhr Evang. LukasGemeinde    Familiengottesdienst 
   im Grünen Seuberth-Wiese

Mi, 18.07. 16:00 Uhr Seniorenclub    Bratwurstessen Kath. Pfarrzentrum

18:30 Uhr Jugendmusikstätte    Vorspielabend Grundschule Bubenreuth

Do, 19.07. 10:00 Uhr Seniorenbeauftragte    Seniorensprechstunde Rathaus
Sa, 21.07. 13:00 Uhr

Heimatverein und 
Kunsttreff    Kunstausstellung Salettla/Mörsbergei und 

"H7"/Hauptstraße 7
So, 22.07. 13:00 Uhr
Sa, 28.07. 13:00 Uhr
So, 29.07. 13:00 Uhr

Do, 02.08. 11:00 Uhr DAV    Grillfest Garten des Sektions-
hauses in Almos

Sa, 04.08. 9:00 Uhr Gemeinde    Fahrt zum Grenzfest 
   nach Schönbach/Luby Abfahrt am Rathaus

Sa, 11.08. 9:00 Uhr DAV    Tageswanderung Treffpunkt Parkplatz 
Kath. Kirche

Mi, 15.08. Seniorenclub    Busfahrt nach 
   Tremmersdorf
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Veranstaltungen
Datum Uhrzeit Veranstalter Veranstaltung Ort

So, 01.07. 10:30 Uhr Katholische 
Pfarrgemeinde Spitalfest mit Kindergartensommerfest Pfarrgarten 

Maria Heimsuchung

Mo, 02.07. 10:00 Uhr Egerländer Stamm-
tisch/Heimatverein Weißwurstfrühschoppen Café Kontrabass

Do, 05.07.  9:30 Uhr DAV Seniorenwanderung Treffpunkt Parkplatz 
Mehrzweckhalle

 10:00 Uhr Seniorenbeauftragte Seniorensprechstunde Rathaus
 17:30 Uhr Flüchtlingsinitiative Café International Evang. Gemeindezentrum

Sa, 07.07.  9:30 Uhr SVB Endspiele Landrat Tritthart Pokal Sportgelände 
am Steinbuckel

So, 08.07.  9:30 Uhr SVB Fußballturnier Sportgelände 
am Steinbuckel

Mo, 09.07. 19:30 Uhr Tauschen & Helfen Tauschbörse H7 - Hauptstraße 7

Di, 10.07. 20:00 Uhr Dt.-franz. 
Freundeskreis französischsprachiger Stammtisch Madamehaus 

(Mörsbergeigarten)

Mi, 11.07. 20:00 Uhr AK Energiewende 
Bubenreuth 28. Plenumssitzung H7 - Hauptstraße 7

Do, 12.07. 19:30 Uhr DAV Bildervortrag Kath. Pfarrzentrum
 17:30 Uhr Flüchtlingsinitiative Café International Evang. Gemeindezentrum

Sa, 14.07.  9:30 Uhr DAV Wanderung 
"Vom Schwedenstein zur Solitude"

Treffpunkt bei Hans Eger, 
Hauptstraße 1

 14:00 Uhr Gemeinde Bubenreuth Großer Skate-Contest Skateplatz Bubenreuth
 14:30 Uhr Musikkindergarten Sommerfest Musikkindergarten

 20:00 Uhr Gemeinde Bubenreuth Open Air - Livekonzert mit 
#ZWEIRAUMSILKE

Sportgelände SVB, 
Scherleshofer Straße

So, 15.07. 10:30 Uhr Evang. LukasGemeinde Familiengottesdienst im Grünen Seuberth-Wiese
Mi, 18.07. 16:00 Uhr Seniorenclub Bratwurstessen Kath. Pfarrzentrum
 18:30 Uhr Jugendmusikstätte Vorspielabend Grundschule Bubenreuth

 20:00 Uhr AK Energiewende 
Bubenreuth Treffen der Arbeitsgruppe Energie H7 - Hauptstraße 7

20:00 Uhr KUNSTtreff Treffen Kunst-SCHAFFENDER und 
-INTERESSIERTER Gasthaus "Zur Post"

Do, 19.07. 10:00 Uhr Seniorenbeauftragte Seniorensprechstunde Rathaus
 17:30 Uhr Flüchtlingsinitiative Café International Evang. Gemeindezentrum

Sa, 21.07. 13:00 Uhr Heimatverein und
Kunsttreff Kunstausstellung Salettla/Mörsbergei 

und "H7"/Hauptstraße 7

14:00 Uhr Große 
Sommerolympiade

Kerwasburschen Bubenreuth/ 
Gemeinde Bubenreuth Schulsportplatz

19:00 Uhr Festveranstaltung zur 
775 Jahrfeier

Kerwasburschen Bubenreuth/ 
Gemeinde Bubenreuth Schulsportplatz

So, 22.07. 13:00 Uhr Heimatverein 
und Kunsttreff Kunstausstellung Salettla/Mörsbergei 

und "H7"/Hauptstraße 7

Mo, 23.07.  8:00 Uhr Grundschule 
Bubenreuth "Tag der kleinen Forscher" 2018 Grundschule 

Mi, 25.07. 19:00 Uhr CSU Ortsverband/
CSU Frauenunion "Schwarzer Stammtisch" Garten der Mörsbergei

 20:00 Uhr Iris Frick Märchen im Mörsbergeigarten Mörsbergeigarten

 20:00 Uhr AK Energiewende 
Bubenreuth

Treffen der Arbeitsgruppe 
Ortsentwicklung H7 - Hauptstraße 7
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Do, 26.07. 16:00 Uhr Gemeindebücherei Vorlesestunde Gemeindebücherei
 17:30 Uhr Flüchtlingsinitiative Café International Evang. Gemeindezentrum

 19:00 Uhr Kolpingsfamilie "school's out!" - Gottesdienst + 
Party für Kids ab 11 Kath. Pfarrgarten

19:30 Uhr DAV Stammtisch-Sektionsabend Kath. Pfarrzentrum

Fr, 27.07. 20.00 Uhr Verein Zufriedenheit Auflage Mörsbergei oder
GH zur Post

Sa, 28.07. 13:00 Uhr Heimatverein und 
Kunsttreff Kunstausstellung Salettla/Mörsbergei 

und "H7"/Hauptstraße 7

So, 29.07. 13:00 Uhr Heimatverein und 
Kunsttreff Kunstausstellung Salettla/Mörsbergei 

und "H7"/Hauptstraße 7
 18:00 Uhr Kolpingsfamilie Sommerlicher Grillabend Familie Trini

Do, 02.08. 11:00 Uhr DAV Grillfest Garten des Sektionshauses 
in Almos

Sa, 04.08. 9:00 Uhr Gemeinde Fahrt zum Grenzfest 
nach Schönbach/Luby Abfahrt am Rathaus

Mi, 08.08. 19:00 Uhr CSU Ortsverband/
CSU Frauenunion "Schwarzer Stammtisch" Gästehaus Kontrabass

Sa, 11.08.  9:00  Uhr DAV Tageswanderung Treffpunkt Parkplatz 
Kath. Kirche

Mi, 15.08.  Seniorenclub Busfahrt nach Tremmersdorf  

20:00 Uhr KUNSTtreff Treffen Kunst-SCHAFFENDER und 
-INTERESSIERTER Gasthaus "Zur Post"

Mi, 29.08. 20:00 Uhr Iris Frick Märchen im Mörsbergeigarten Mörsbergeigarten

„TAG DER KLEINEN FORSCHER“ 2018:
250 Kinder aus ganz Mittelfranken forschen und entdecken zum Thema:  
„Entdeckt, was sich Bewegt! – Wer geht mit auf Entdeckungsreise?“
Wie kommen wir von einem Ort zum 
nächsten? Wie schaffen es Ameisen, 
sich gemeinsam auf engstem Raum zu 
bewegen – und das ganz ohne Stau? 
Warum haben wir das Gefühl, dass 
die Figuren in Comics zu laufen oder 
zu springen scheinen? Was können wir 
alle gemeinsam bewegen? Kinder in 
ganz Deutschland gehen am „Tag der 
kleinen Forscher“ auf Entdeckungs- 
und Forschungsreise.

Denn das Motto des bundesweiten 
Mitmachtages der Stiftung „Haus der 

kleinen Forscher" lautet in diesem 
Jahr: „Entdeck, was dich bewegt!“

Auch wir nutzen den „Tag der kleinen 
Forscher“ am 23. Juli 2018, um auf die 
Suche zu gehen, was mich, uns und 
unsere Welt bewegt. In der Grund-
schule Bubenreuth haben die Kinder 
die Möglichkeit auf Entdeckungs- und 
Forschungsreise zu gehen und ihre 
Umwelt zu erforschen. Den Kindern 
soll so ein Verständnis für Bewegung 
in der Pflanzen- Tierwelt, mit Luft, 
Wasser und Gegenständen vermittelt 

werden und sie sollen erkennen. „Wir 
alle bewegen uns jeden Tag. Auch um 
uns herum ist alles in Bewegung.“

Hiermit laden wir Sie herzlich ein, ge-
meinsam mit den Kindern und uns auf 
Entdeckungsreise zu gehen:
am Montag, 23. Juli 2018 um 8:00 Uhr 
bis 13.00 Uhr in der Grundschule Bu-
benreuth,  Binsenstraße 24, 91088 Bu-
benreuth

Vor Ort stehen Ihnen folgende Inter-
viewpartner zur Verfügung:

Grundschule Bubenreuth aktuell
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Bewegungsstation 1 
Carerra-Bahn

Bei unserer Carrera-Bahn mit Fahrra-
dantrieb sind Ausdauer und Geschick 
gefragt. Die Kinder erzeugen durch 
ihre Trittfrequenz den nötigen Strom, 
um die Autos über die Bahn sausen 
zu lassen. Je höher die Trittfrequenz, 
desto schneller das Auto.

Bewegungsstation 2 
„Zanshin: Selbstbehaup-
tung für Kinder“

Dieser altersgerechte Kurs beinhaltet 
u.a. das Erlernen von einfachen Ver-
teidigungstechniken. Hinzu kommt die 
Schulung von Höflichkeit und Respekt, 
besonders gegenüber anderen Kin-
dern und Jugendlichen. Zudem wird 
auf die positive Steigerung des eige-
nen Selbstbewusstseins Wert gelegt.

Bewegungsstation 3
Zumba4Kids

Bei Zumba®4Kids handelt es sich um 
den ultimativen Tanz- und Fitness-
spaß für Zumba-Fans. Altersgemäße 
Musik und Bewegungsabläufe heizen 
den Kids auf der Tanzfläche ein. Da-
bei geht es darum, alles aus sich he-
rauszuholen und um Spaß an rhyth-
mischen Bewegungen.

„Die kleinen Forscher- 
Bewegungstationen“
(gesamtes Schulgelände)

Auf dem gesamten Schulgelände be-
finden sich unterschiedliche Bewe-
gungsstationen die zum Mitmachen 
anregen: Rollbahn, Modern-Dance, 
Sackhüpfen, Jonglieren, Tischtennis, 
Basketball und vieles mehr.

Der „Tag der kleinen Forscher“ – offi-
ziell am 21. Juni 2018 - ist ein bundes-
weiter Mitmachtag für gute frühe Bil-
dung in den Bereichen Mathematik, 
Informatik, Naturwissenschaften und 
Technik. Rund um diesen Termin lädt 
die Stiftung „Haus der kleinen For-
scher“ alle Kitas, Horte und Grund-
schulen in Deutschland dazu ein, 
sich zu beteiligen. Darüber hinaus 
stehen allen Familien, Unterstützern 
und weiteren Interessierten die For-
scherideen und Angebote zum Akti-
onstag auf www.tag-der-kleinen-
forscher.de kostenfrei zur Verfügung. 
2018 steht der „Tag der kleinen For-
scher“ ganz im Zeichen von Bewe-
gung. Das Motto: „Entdeck, was dich 
bewegt“ Kinder sollen die Welt mit 

offenen Augen selbst entdecken kön-
nen. Neben der Freude am Forschen 
und Entdecken stehen Offenheit, 
Toleranz und Gleichberechtigung im 
Mittelpunkt. Denn die Stiftung "Haus 
der kleinen Forscher" setzt sich aus-
drücklich für den Zugang zu Bildung 
für alle Kinder und damit für deren 
gesellschaftliche Teilhabe ein – un-
abhängig von Herkunft, Geschlecht 
und Einkommen der Eltern.

Über das lokale Netzwerk und die 
Stiftung „Haus der kleinen Forscher“
Die IHK Nürnberg für Mittelfranken 
engagiert sich im Rahmen der bun-
desweiten Initiative der Stiftung 
„Haus der kleinen Forscher“ für die 
Bildung von Mädchen und Jungen 

im Kita- und Grundschulalter in den 
Bereichen Mathematik, Informatik, 
Naturwissenschaften und Technik. 
Das Netzwerk „IHK Nürnberg für 
Mittelfranken forscht!“ bietet seit 
2011 über 1.500 Einrichtungen in 
Mittelfranken kontinuierlich Fortbil-
dungen an und unterstützt deren 
Engagement. Partner der Stiftung 
sind die Helmholtz-Gemeinschaft, 
die Siemens Stiftung, die Dietmar 
Hopp Stiftung und die Deutsche Te-
lekom Stiftung. Gefördert wird das 
„Haus der kleinen Forscher“ vom 
Bundesministerium für Bildung und 
Forschung. Mehr Infos zum bundes-
weiten „Tag der kleinen Forscher“ 
2018 finden Sie auf www.tag-der-
kleinen-forscher.de. 

Info

•  Yvonne Fouquet, Netzwerkkoordina-
torin Haus der kleinen Forscher

•  Kerstin Lesche, Netzwerkkoordina-
torin Haus der kleinen Forscher

„Tag der kleinen Forscher“ 23. Juli 
2018 „Entdeck, was sich bewegt!“
8:00 Uhr:  Beginn in der Aula der 

Grundschule
8:15 Uhr : Kinder eröffnen die For-

scherkonferenz
•  Schüler/-innen der 
Grundschule Buben-
reuth präsentieren ihre 
Forscherergebnisse zum 
Thema Bewegung

9.15 Uhr:  Grußworte
•  Frau M. Zippelius-Wimmer, 
Schulleiterin der Grund-
schule Bubenreuth

•  Industrie- und Handels-
kammer Nürnberg für 
Mittelfranken

 •  geladene Gäste
9.30 Uhr: Pause
10.00 Uhr: Vorstellung der Trainer und 

Zumba „warm-up“ mit ca. 
250 Kinder vor dem Schul-
gebäude

 10.15 Uhr: Auf zum Forschen und 
Entdecken! 
 Übergang zu den einzelnen 
Bewegungsstationen

 12.30 Uhr: Abschlussworte durch das 
Haus der kleinen Forscher

12.35 Uhr:  Aufführung einer 
Tanz-Choreographie der 
Kinder

13.00 Uhr: Veranstaltungsende
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MENSCHEN MIT  
BEHINDERUNG
Landkreis-Behindertenbeauftragter 
hat neue Telefonnummer
Der Behindertenbeauftragte des Land-
kreises Erlangen-Höchstadt, Jürgen 
Ganzmann hat eine neue Telefonnum-
mer. Seit Montag, 25. Juni 2018, ist Jürgen 
Ganzmann unter der Nummer 09131/ 
803-1337 zu erreichen. Seine E-Mailad-
resse ist gleich geblieben: behinderten-
beauftragter@erlangen-hoechstadt.
de.   

Kurzweilige Sommerferien 
mit dem CVJM Erlangen
Kurzweilige Ferienangebote für Kin-
der und Jugendliche bietet der Christ-
liche Verein Junger Menschen (CVJM) 
Erlangen e.V. auch in diesen Sommer-
ferien 2018 wieder an. So heißt es für 
13- bis 17jährige Jugendliche vom 22. 
August bis zum 6. September „Vamos 
a la playa!“. Denn gemeinsam geht es 
mit dem Reisebus nach Spanien ins 
Feriencamp Pineda de Mar, einem 
Campingplatz der direkt am Sand-
strand der Sonnenküste Costa Brava 
liegt, nur 50 km von Barcelona ent-
fernt.

Kinder von 8 bis 12 Jahren verbringen 
vom 28.7. bis 5.8. schöne und unbe-
schwerte Ferientage mit dem CVJM 
auf dem Zeltplatz des Kreisjugen-
drings in Vestenbergsgreuth /Steiger-
wald. Spiel, Spaß, Abenteuer, Basteln, 
Action und Lagerfeuer sind nur einige 
der Programmpunkte, die die gemein-
same Zeit zu einem unvergesslichen 
Erlebnis machen. 

Nähere Informationen zu den Freizei-
ten und weiteren Ferienangeboten 
des CVJM Erlangen findet man unter 
www.cvjm-erlangen.de oder im CV-
JM-Freizeitenprospekt, den man unter 
der Telefonnummer 09131-21827 kos-
tenlos anfordern kann. 

Damenfußball -  
Wir suchen Verstärkung!
Du hast zwei X-Chromosomen und 
suchst nach einem faszinierenden 
Sport? Du möchtest vom Mann-
schaftsfieber gepackt und mitgerissen 
werden? Du bist mindestens 14 Jahre 
alt? Dann bist du genau richtig, bei uns 
mitzumachen und Spaß zu haben! Wir 

sind die Fußball-Damenmannschaft 
der Spielgemeinschaft Möhrendorf / 
Poxdorf und suchen für die kommende 
Saison Verstärkung. Das erste Training 
findet am Montag, 23. Juli 2018, um 19 
Uhr auf den Sportanlagen in Möhren-
dorf statt. Danach trainieren wir dort 
immer jeden Mittwoch und jeden Mon-
tag in Poxdorf ebenso um 19 Uhr. Eine 
Anmeldung ist nicht notwendig, Fragen 
werden gerne von Stefan Wagner (0176 
62612968) beantwortet. Alle Neuzugän-
ge sind herzlich willkommen!  

Mädchenfußball -  
Ferienprogramm
In den großen Sommerferien bietet die 
JFG Regnitztal jeden Montag um 19 Uhr 
„Mädchenfußball" (Alter: 8 bis 14 Jahre) 
an. Eine Anmeldung ist nicht notwen-
dig, Fragen können gerne unter 09133 
5967 (Marieanne Freund) beantwortet 
werden. Wir spielen ca. eine gute Stun-
de auf den Sportanlagen in Poxdorf. 
Egal ob Anfänger oder Fortgeschritte-
ne, ihr seid herzlich willkommen, mit-
zukicken und auf Torejagd zu gehen! 
Eine Begrenzung der Teilnehmerzahl 
gibt es nicht. 

Bekanntmachungen

Bubenreuth in der Presse

Das bewegte Leben eines Gemäldes aus der alten Heimat
Vor genau 50 Jahren hat der Buben-
reuther Kunstmaler Helmut Glaßl ein 
Bild seiner alten Heimat, der Musik-
stadt Schönbach (heute Luby), gemalt. 
Dieses Bild sollte seine Landsleute an 
das Schönbacher Ländchen erinnern, 
deshalb stellte er es der damaligen 
„Kantine“, welche ein Treffpunkt der aus 
dem böhmischen Musikwinkel vertrie-
benen Geigenbauer war, zur Verfügung. 

Das Bild, es zeigt einen Blick des We-
ges von der Spitalkapelle bis hoch zur 
Andreaskirche, hat eine Odyssee hinter 

sich. Insgesamt sechs Pächter der Kan-
tine übernahmen das 120 x 70 cm große 
Ölbild und beließen es in der Wirtsstu-
be. Als das traditionelle Gasthaus mit 
dem richtigen Namen „Zum Geigenbau-
er“ 1997 seine Türen für immer schloss, 
musste die Eghalanda Gmoi z‘Buben-
reuth ein neues Domizil suchen. Die 
Wahl fiel auf das im alten Ort befind-
liche Gasthaus „Zur Post“. Der frühere 
Vorsitzende der Bubenreuther Gmoi, 
Josef Horner, kaufte in letzter Sekunde 
das Bild dem Pächter ab, denn ohne ei-
nen Bezugspunkt wollte er nicht in das 

neue Vereinsheim einziehen. Somit ist 
das mittlerweile 30 Jahre alte Schön-
bach-Bild des heute 88-jährigen Hel-
mut Glaßl mit umgezogen. Den Dunst 
und Grauschleier von 30 Jahren „Kan-
tine“ restaurierte Kunstmaler Glaßl im 
August 1997 heraus und zur damaligen 
Enthüllung im Saal der Gaststätte zur 
Post erschien die Gmoi in Egerländer 
Tracht. Damit die Besitztumsverhältnis-
se für alle Zukunft geklärt sind, stifte-
te offiziell der Ehrenvüarstaiha Oswald 
Kunstmann am 8. September 1997 das 
Bild der Eghalanda Gmoi z‘Bubenreuth. 
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In der Mehrzweckhalle ging die italienische Sonne auf
Die „Tenöre4You“ boten eine Pop-Klassik-Mischung in italienischem Gesangsstil
Einen visuellen und akustischen Lecker-
bissen hatte das Publikum am Sams-
tagabend in der etwas schwach be-
suchten Bubenreuther Mehrzweckhalle 
geboten bekommen. Zu Gast waren die 
„Tenöre4You“, zwei Sänger, die nicht 
etwa ihre beiden Mitsänger zu Hause 
gelassen hatten, sondern tatsächlich 
nur zwei sind: Toni die Napoli und Pietro 
Pato. Die bulgarischen Sänger mit richti-
gen Namen Tony Tchakarov und Plamen 
Patov boten eine klangreiche Mischung 
aus Klassik, Pop, Gospel, Musical- und 
Filmmusik. „Die drei Tenöre" haben es 
ihnen vorgemacht. Auf dem Höhepunkt 
ihrer Solokarriere legten Placido Do-
mingo, José Carreras und Luciano Pava-
rotti als Terzett noch einmal richtig los 
und Tenöre wissen, welche Ohrwürmer 
bei ihren Zuhörern ankommen.

Greifen wir einige der 18 Melodien he-
raus, so zeigte Tony in der berühmten 
Rumba „Besame mucho", dass sein Hel-
dentenor auch wandelbar ist. Für Gänse-
haut sorgte Pietro Pato, als er gefühlvoll 
den Song „You raise me up“ vortrug und 
eine Kostprobe seines enormen Stimm-
volumens gab Toni di Napoli mit dem 
Song „My Way“. Die Illuminationen und 
Filmsequenzen, die zu jedem Lied pas-

send auf die Leinwand projiziert wur-
den, führten die Zuhörer auch optisch in 
das Herkunftsland der Melodien. 

Die beiden Tenöre sind ausgebilde-
te Sänger und durch ihr einladendes 
Auftreten gewannen sie schnell die 
Sympathien. Beide wechselten mit un-
gemeiner Leichtigkeit zwischen den 
Musikstilen. Während Toni die Napoli 
mit seiner kraftvollen Stimme den Saal 
erfüllte, berührte Pietro Pato mit seiner 
lyrisch gefärbten, samtenen Stimme die 
Zuhörer.

Auch der zweite Teil wurde optisch zum 
Teil mit Originalfilmszenen untermalt 
und gehörte überwiegend der Musik der 
ruhigen Tempi. Lucio Dallas Song „Caru-
so" ist natürlich dem berühmten Sänger 
gewidmet. Tony und Pietro konnten all 
ihren Glanz und Schmelz einbringen. 
Mit der Titelmelodie aus dem Musical 
„Phantom der Oper“ von Andrew Lloyd 
Webber und der an Dramatik verström-
ten Melodie aus „Der Pate“, ebenfalls 
untermalt mit Original Filmszenen, ka-
men die beiden Tenöre beim Zuhörer 
gut an. Auch die Liebesgeschichte von 
Rose und Jack konnte bei „My heart will 
go on“ aus dem Kinofilm „Titanic“ visu-

ell mit verfolgt werden. Der Hörgenuss 
wurde ein wenig dadurch getrübt, dass 
die Musik aus der Konserve stammte 
und die tollen Stimmen der Sänger in 
der einen oder anderen Passage fast 
untergingen. Vermisst wurden auch ei-
nige im Programm zu lesende „Tenor 
Highlights“ wie Nessun dorma aus der 
Oper Turandot von Giacomo Puccini 
oder Moon River, ein von Henry Mancini 
komponiertes Lied für den Film Früh-
stück bei Tiffany.

Mit „Time to say goodbye“ wollten sich 
die „Tenöre4You“ verabschieden. Das 
Bubenreuther Publikum forderte aber 
mit kräftigem Applaus noch eine Zuga-
be heraus.

Text und Foto Heinz Reiß 

Kunstmann ahnte damals nicht, dass 
sich die 1957 in Bubenreuth gegrün-
dete Eghalanda Gmoi z´Bubenreuth im 
Jahr 2004 auflöste und sich auch in der 
Gaststätte „Zur Post“ mittlerweile vier 
Pächter die Hand gaben. Nach weite-
ren 20 Jahren haben nun die verbliebe-
nen Gmoi Mitglieder beschlossen, das 
Bild dem Bubenreuther Heimatverein 
zu übergeben, und der Vater des Bildes 
ließ es sich nicht nehmen, es erneut zu 
restaurieren. Heimatvereins-Vorstän-
din Annemarie Paulus ist hocherfreut, 
denn das Bild gehöre mittlerweile 
zur Geschichte von Bubenreuth. Dank 

sprach sie an den letzten Gmoi Vorsit-
zenden Josef Stadler, an den Künstler 
und Restaurator Helmut Glaßl und an 
die Wirtin der Gaststätte „Zur Post“, 
Jenny Sidhu, aus, welche zusagte, das 
Bild der Öffentlichkeit weiterhin zu-
gänglich anzubringen und es wie einen 
Augapfel zu behüten.

Text und Foto Heinz Reiß 

Die Nachbarschaftshilfe 
der Gemeinde Bubenreuth

 Die Ehrenamtlichen der Nachbarschaftshilfe unterstützen Sie, 
wenn Ihnen Angehörige oder Freunde nicht zur Seite stehen können.

Ihre Ansprechpartner:

Gerda Hübenthal, Christiane Krautwurst, 
Manfred Winkelmann, Michaela Karl, 

Anna Klara Kirschner-Kressert

Telefon (09131) 88 39-90
nachbarschaftshilfe-kontakt@bubenreuth.de

Rufen Sie uns an oder schicken 
Sie eine E-Mail, wenn Sie 
Unterstützung brauchen!

Telefon  
09131 / 88 39-90

nachbarschaftshilfe-kontakt
@bubenreuth.de

Wir sind das Bubenreuther 
Organisationsteam von

KONTAKT

v.l. Christiane Krautwurst, Gerda Hübenthal, Manfred Winkelmann, 
Michaela Karl, Anna Klara Kirschner-Kressert 

Sprechen Sie uns an!

Ein Initiative unter dem Dach der 
Gemeinde Bubenreuth 

in Zusammenarbeit

Ehrenamtliche 
Nachbarschaftshilfe 

Bubenreuth

… schenkt Zeit

… hilft Menschen

… verbindet Generationen

generationsübergreifend
überkonfessionell

mit der 
Evang.-Luth. LukasGemeinde 

und der 
Kath. Pfarrgemeinde 
Maria Heimsuchung

KONTAKT

KONTAKT

klimaneutral gedruckt auf Recycling-Papier

Bildquelle: Fotolia/Alexander Raths

v.l. Die Wirtin der Gaststätte „Zur Post“, Jenny Sid-
hu, in deren großem Saal das Bild wieder zu be-
trachten ist, der Vater des Bildes, Kunstmaler Hel-
mut Glaßl, der letzte Vorsitzende der Egerländer 
Gmoi z’Bubenreuth, Josef Stadler, und die Heimat-
vereins-Vorsitzende Annemarie Paulus
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Johannifeuer loderte auch zum Jubiläum
Zur Sonnwendfeier mit Fackeln durch den Ort gezogen

„Wohltätig ist des Feuers Macht, wenn 
sie der Mensch bezähmt, bewacht“, 
heißt es nicht nur im Gedicht „Die Glo-
cke“ von Friedrich von Schiller, auch 
Bubenreuths Freiwillige Feuerwehr hat 
die Zeilen von Schiller beachtet und ihr 
Jubiläums-Johannifeuer gut bewacht. 
1994 hatte die Eghalanda Gmoi auf dem 
alten Sportplatz diese Tradition des 
Johannifeuers wieder aufleben lassen 
und seit einigen Jahren sorgt die Frei-
willige Feuerwehr mit Unterstützung 
der Egerländer Geigenbauerkapelle für 
diese mittlerweile zur Tradition gewor-
dene Veranstaltung. Im 775. Jubiläums-
jahr haben es die Gelbhelme um einige 
Attraktionen erweitert. 

Es erfordert schon eine Menge Vorbe-
reitung, um ein Fest dieser Größenord-
nung gut über die Runden zu bringen. 
Es muss nicht nur der Holzstoß für 
ein ordentliches Feuer aufgeschichtet 
werden, so der Vereinsvorstand der 
Feuerwehr Jochen Schuster, die rund 
700 Gäste wollen versorgt sein und 
im Sitzen unterhält man sich besser. 
Tische und Bänke sind bereit zu stel-
len und Getränke müssen nicht nur 
bestellt, sondern auch gekühlt sein. 
Insgesamt 30 freiwillige Helfer haben 
den Vereinsvorstand unterstützt und 
im 775. Jubiläumsjahr haben sie einen 
7 Meter und 75 Zentimeter hohen Holz-

stoß aufgeschlichtet. Feuerwehrkom-
mandant Heinrich Herzog ist mit seiner 
Mannschaft auch dafür verantwortlich, 
dass die Flammen des Johannifeuers 
keinen Schaden anrichten. 

Bevor das Feuer entzündet wurde hat-
te die Turnabteilung des Sportvereins 
ihren großen Auftritt. Einradfahrer 
unter der Leitung von Kathrin Görlitz 
und Turner(innen), trainiert von Anke 
Söllner, zeigten ihr Können. Der Pfad-
finderstamm Bubenreuth mit seinem 
Stammesvorstand Sören Koch unter-
hielt die Kinder mit Spiel und Spaß.
Im Jubiläumsjahr luden die Organisa-
toren alle Bubenreuther Vereine und 
Bürger ein, um an einem Fackelzug 
teilzunehmen, welcher vom Hof der 
Grundschule durch den Ort bis zum 
Holzstoß führte. Für den richtigen 
Gleichschritt sorgte die Egerländer 
Geigenbauerkapelle unter der Leitung 
von Bernd Zeilmann. Von A wie Al-
penverein bis Z wie Zufriedenheit war 
alles was sich in Bubenreuth zusam-
mengeschlossen hat vertreten und die 
letzten im Festzug konnten auf Grund 
der Länge die ersten schon nicht mehr 
sehen. Gegen 21 Uhr war es dann so-
weit, denn die Kinder konnten es kaum 
erwarten, die Egerländer Geigenbau-
erkapelle stimmte Christians Nonnes 
Lied „Flamme empor“ an und unter der 

Aufsicht von Mama und Papa durften 
die Kinder ihre Fackel in den Holzstoß 
halten. Unter den Rauch des verbrann-
ten Holzes mischte sich beim fröh-
lichen Ausklang ein Bratwurst- und 
Steakduft. Die warme Sommernacht 
verleitete dazu, ein Bierchen mehr zu 
trinken und für die Damen gab es in 
diesem Jahr sogar eine Sektbar. „Ei-
nes muss man einmal festhalten, so 
wunderbare Ortsfeste, welche mit im-
mensem Aufwand verbunden sind“, so 
Bubenreuths Bürgermeister Norbert 
Stumpf im Gespräch mit dem Verfas-
ser dieser Zeilen, „sind nur möglich 
durch ehrenamtliche Mitarbeiter und 
all denen muss ich meinen Dank aus-
sprechen.“
    
Text und Fotos Heinz Reiß

Sommerliches Musikfest unter Freunden
Die Bubenreuther musikalischen Gruppierungen boten eine faszinierende Klangwanderung
„Liebe Freunde des Musikvereins“, so 
die Moderatorin Kerstin Schuck bei ih-
rer Begrüßung zum Sommerkonzert, „es 
wird sich trotz Fußball lohnen, dass Sie 
heute gekommen sind. Ich verspreche 
Ihnen zwei wundervolle musikalische 

Stunden mit dem Sinfonischen Or-
chester Bubenreuth, dem Egerländer 
Heimatchor, dem Evangelischen Posau-
nenchor und dem Lukas-Chor.“ Kerstin 
Schuck sollte mit ihrer samtweichen 
Stimme Recht behalten, auch wenn die 

Stuhlreihen wegen des Spiels der deut-
schen Mannschaft sehr gelichtet waren. 
Das Orchester, die Bläser und die Chöre 
waren gut vorbereitet und boten eine 
faszinierende Klangwanderung durch 
ihr Repertoire. 
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Den Auftakt bildete der 1977 gegrün-
dete Evangelische Posaunenchor, wel-
cher mittlerweile die stattliche Anzahl 
von 17 Bläsern vorweisen kann. Pascal 
Mühlich hatte sie alle fest in der Hand, 
eine ganze Reihe von Trompeten, Po-
saunen und Tenorhörner, ja sogar ein 
Waldhorn und eine Tuba bilden einen 
faszinierenden Klangkörper. Das zu 
Beginn auf dem Programm stehende 
rhythmisch anspruchsvolle Bläser-
stück „Extrade“ von Reinhold Schelter 
leitete über zu Klaus Heinzmanns „Frie-
de mit Euch“ und für das „Intro Festi-
vo“ des zeitgenössischen Komponisten 
Ralf Grössler erhielten die Bläser einen 
besonderen Applaus. Ein 34 Musiker 
umfassendes Streichorchester gibt es 
im Landkreis nur eines, das Sinfonische 
Orchester Bubenreuth, und Stabschef 
Armin Buder weiß, was er musikalisch 
seinen Streichern und Bläsern alles 
entlocken kann. Gleich zu Beginn legte 
er Ludwig van Beethovens Sinfonie Nr. 
6 auf den Notenständer. Man konnte 
sich den Naturfreund Beethoven direkt 
vorstellen. Einen heiter, fröhlichen 1. 
Satz mit Plätschern eines Baches, der-
be Landleute, Vogelrufe und Gewitter, 
all diese Situationen welche Beethoven 
empfunden hat, arbeitete Buder musi-
kalisch hervorragend heraus. Der Evan-
gelische Lukaschor schloss sich mit der 
Schola zusammen und Dirigentin Sabi-
ne Kirchner suchte vier Sommerlieder 
aus. Das sehr bekannte Eröffnungslied 
„In dieser lieben Sommerzeit“ von Paul 
Gerhardt leitete über in das vom glei-
chen Komponisten geschriebene „Geh 
aus, mein Herz, und suche Freud“.  Nur 
ein paar Klänge von „Wachet auf, ihr 
schönen Vögelein“ muss man hören 
und man ist schon mittendrin in einem 
blühenden Garten, mit Blumen und 
Vogelgezwitscher. Mit dem Intermezzo 
aus der Cavalleria rusticana von Pie-
tro Mascagni, welches klanglich in den 
warmen Süden entführte, schloss der 
erste Teil ab. 

Den zweiten Teil begann das Streichor-
chester sehr beschwingt mit „Valse 
lente“ aus dem Ballett Coppelia. Die 
Hand von Petra Protze leitete 32 Sän-
ger und Sängerinnen und alle leisteten 
ihr Gefolgschaft. Mit Cielito lindo, ei-
nem populären mexikanischen Volks-
lied, zeigte der Chor sein Temperament 
und nach Burt Bacherachs „Vergiß nicht 
die Freunde“ sang der Saal bei „Muss 
i denn zum Städele naus“ schon mit. 
Zum großen Finale mit der Sinfonischen 

Veranstaltungen der Parteien

Dichtung „Finlandia“ gesellten sich das 
Orchester und der Posaunenchor zu-
sammen. Jean Sibelius nannte sein 
Werk „Kampflied und Siegeshymne" 
und es wurde über die Grenzen seines 
Heimatlandes hinaus bekannt. Alle Di-
rigenten bewiesen in diesem Sommer-

konzert, dass sie ihr Fach beherrschen 
und ihren Klangkörper mit großer Be-
geisterung motivieren können. Diese 
Begeisterung dankte das Publikum mit 
langem Applaus.

Text und Foto Heinz Reiß 
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Vereine und Organisationen

Veranstaltungsort: Trainingsgelände am Steinbuckel

Samstag, den 07. Juli 2018
Im Rahmen der Feierlichkeiten 775 Jahre Bubenreuth finden 

ab 09:30 Uhr die Endspiele 
um den Landrat Tritthart Pokal am Sportgelände in Bubenreuth statt!

Kleinfeld: E-Juniorinnen – F1-Junioren – E1-Junioren
Großfeld: D-Junioren – C-Junioren – B-Junioren – A-Junioren

Siegerehrung um 15:00 Uhr durch Herrn Landrat Tritthart!

Sonntag, den 08. Juli 2018 Ausrichter SV Bubenreuth
G-Juniorenturnier  ab 09:30 Uhr
D2-Juniorenturnier ab 10:00 Uhr
E3-Juniorenturnier  ab 13:00 Uhr
F1-Juniorenturnier  ab 15:00 Uhr

Auf Ihren Besuch freut sich die Fußballabteilung vom SV Bubenreuth
www.svb-fussball.de

Judo-Training für jugendliche Neueinsteiger  
ab 14 Jahren in Bubenreuth
Wann geht’s los?
Montag: 18:30 – 19:30 Uhr 
Beginn am 17.09.2018

Der Einstieg ist auch zu einem späte-
ren Zeitpunkt noch jederzeit möglich, 
einfach vorbeikommen, mitmachen 
und Spaß haben!

Inhalte:  Erlernen der Falltechniken, 
einfache Formen der Selbstverteidi-
gung, Vorbereitung auf Gürtelprüfun-
gen und Fitnesstraining

Wo ist unser Dojo zu finden?
Frankenstraße 49
91088 Bubenreuth

Trainer, Kontakt und Anmeldung: 
Stefan Singer; 1. Kyu; 
s.singer@sv-bubenreuth.de

Weitere Infos über uns: 
www.sv-bubenreuth.de 
schaut doch mal rein! 
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Jahreshauptversammlung am Freitag, 08.06.2018 

Der SVB konnte auf seiner diesjährigen 
JHV erfreulicherweise zahlreiche Ehrun-
gen für 25-, 50-, 60- und sogar 65-jähri-
ge Vereinsmitgliedschaft aussprechen. 

Die Jubilare hätten abendfüllend über 
ihre Erlebnisse im Verein erzählen kön-
nen, doch die Agenda war lang.

Der erste Vorsitzende Peter Schmidt 
und der Kassenwart Peter Fehrer 

konnten den Anwesenden einen gut 
verwalteten Sportverein mit 1.000 
Mitgliedern präsentieren, dessen Kas-
senführung geordnet ist und dessen 
Finanzen im Lot sind. Die sechs Abtei-
lungsleiter berichteten über das ak-
tuelle sportliche Geschehen in ihren 
Abteilungen.

Für das Projekt "Bau neuer Sportstät-
ten" gibt es eine gute Perspektive. Der 

Beschlussvorschlag des Vorstandes, 
in dem dieser ermächtigt wird, einem 
Kaufinteressenten eigene Flächen un-
ter bestimmten Bedingungen zu ver-
kaufen, um damit den Neubau eigener 
Sportstätten an anderer Stelle zu er-
möglichen, wurde nach interessierter 
Diskussion einstimmig angenommen 
und die Entlastung von Kassenwart 
und Vorstand erfolgte ebenfalls ein-
stimmig. 

Ausstellung
im Madamehaus
am Betzenweg 2

Der Heimatverein Bubenreuth öffnet
seine Ausstellung im Madamehaus
jeden ersten Sonntag im Monat von 14 bis 15 Uhr.

Gruppen und Schulen können die Ausstellung gegen Voranmeldung bei Annemarie Paulus,
Hauptstr. 3, 91088 Bubenreuth Ruf 09131-24136 oder per Mail Vorstand@heimatvereinbubenreuth.de
auch außerhalb dieser Zeit besichtigen.

Sparkasse Bubenreuth IBAN DE88 7635 0000 0041 0013 81           Internet www.heimatvereinbubenreuth.de   
VR-Bank Bubenreuth  IBAN DE50 7636 0033 0000 8071 84           Mail      HV-Bubenreuth@t-online.de 	 Seite	1	
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Die Saison geht weiter

Sonntag, 01.07.2018 10.00 Uhr Herren – TF Diespeck
Samstag, 07.07.2018 09.30 Uhr

14.00 Uhr
TC Forchheim III – Junioren
Herren  40 – TC RW Erlangen

Sonntag, 08.07.2018 10.00 Uhr TC Herzogenaurach II – Herren
Herren II – SpVgg Uehlfeld

Samstag, 14.07.2018 09.30 Uhr
14.00 Uhr

TC Neustadt/Aisch – Junioren
Herren 60 – TSV Kornburg
ASV Möhrendorf – Damen 40
TC Buckenhof – Herren 40

Sonntag, 15.07.2018 10.00 Uhr Damen – TSV Gräfenberg
Herren 50 – SC Pommelsbrunn
TV Adelsdorf – Herren
TSV Frauenaurach – Herren II

Samstag, 21.07.2018 14.00 Uhr SV Tennenlohe – Herren 40
Samstag, 28.07.2018 14.00 Uhr Herren 50 – TC Herzogenaurach

Herren 60 – TC Roßtal 

Sonntag, 29.07.2018 10.00 Uhr Damen 40 – TV Altdorf

Zuschauer sind 
bei allen Spielen 
herzlichst 
willkommen!

Auch in diesem Jahr bietet die Tennisschule Future in Kooperation mit der Tennisabteilung im SVB für Kinder und 
Jugendliche von 5 – 17 Jahren wieder zwei Future Ferien-Camps an. Die vor allem bei den Tennisneulingen beliebten 
Camps finden in den ersten beiden Sommerferienwochen auf den Tennisanlagen des SV Bubenreuth und des SV 
Langensendelbach statt.

Eine Vereinsmitgliedschaft ist bei beiden Camps nicht erforderlich.

Weitere Informationen unter: www.tennisschule-future.de
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Zum diesjährigen internationalen 
Pfingstseminar durften wir unseren 
hawaiianischen Sensei Christopher 
Curtis und Otomo Jeff Baldwin will-
kommen heißen und haben - wieder 
einmal - ein faszinierendes und inspi-
rierendes Seminar erleben können. 

Dieses Jahr war Sensei Curtis zudem in 
Begleitung seiner Frau Lynn in Europa, 
die mit dem 6. Dan ebenfalls eine sehr 
erfahrene Aikidoka ist. Lynn ist vor al-
lem in Sachen Kindertraining sehr be-
wandert und hatte sich freundlicher-
weise bereit erklärt, am Donnerstag 
vor unserem Lehrgang eine Stunde für 

unsere Kids abzuhalten. Die beiden 
Trainingsstunden für Mädchen und 
Jungen wurden kurzerhand zusam-
mengelegt und unsere Kinder kamen 
in den Genuss einer außergewöhn-
lichen Trainingseinheit, die alle sehr 
beeindruckt hat. Erfreulich war auch, 
dass kaum einer des Nachwuchses 
sich dieses Erlebnis hatte entgehen 
lassen und Lynn ś Engagement durch 
begeisterte Teilnahme geschätzt wur-
de. 

Auch bei den Erwachsenen war die 
Motivation hoch und die Teilnehmer-
zahl mit über 40 Schülern entspre-

chend. Aus Stuttgart, Rodgau, Krefeld 
und Jena sowie aus Russland, Slowe-
nien und Italien konnten wir Gäste be-
grüßen. Für alle war es ein sehr lehr-
reiches, anstrengendes und schönes 
Wochenende!

Dani und Matthias durften am Ende 
dieses Lehrgangs ihre Ki-Prüfung zum 
Jokyu ablegen. Beide haben bestanden 
und können sich somit ab jetzt auf ihre 
Prüfung zum 1. Dan vorbereiten.

An dieser Stelle möchten wir euch al-
len für eure Teilnahme nochmals herz-
lich danken! 

Wiederkehrende Termine der Bubenreuther Vereine, Gruppen und kirchl. Einrichtungen
Frauenkreis St. Lukas 
jeden 1. Dienstag, 14:30 Uhr,  
Evang. Gemeindezentrum
Seniorenclub 
jeden 3. Mittwoch, 14:30 Uhr,  
Kath. Pfarrzentrum/Pfarrsaal
Kleintierzuchtverein  
Möhrendorf-Bubenreuth
jeden 1. Freitag Monatsversammlung im 
Vereinsheim: 
April bis Oktober:  20 Uhr
November bis März:  19 Uhr
Egerländer Stammtisch 
jeden 2. Do, 18 Uhr, 
„Kontrabass“ (Gaal)

Heimatmuseum im Madamehaus
geöffnet jeden 1. Sonntag von 14 – 15 Uhr 
und auf Anfrage (Frau Paulus, Tel.: 24136)

Wöchentliche Probentermine der musi-
kalischen Gruppen:
Ev. Kirchenchor: 
Donnerstag, 19:30 Uhr,  
Evang. Gemeindezentrum
Ev. Kinderchor: 
Freitag (außer Schulferien)  
15:00 – 15:45 Uhr
Ev. Jugendchor: 
Freitag (außer Schulferien)  
15:45 – 16:30 Uhr

Ev. Posaunenchor:  
Montag, 18:30 Uhr
Sinfonisches Orchester: 
Montag, 20 Uhr, Grundschule (Aula)
Egerländer Geigenbauerkapelle: 
Dienstag, 20 Uhr, Grundschule  
(Probenraum)
Bigband Oldies: 
Mittwoch, 19:30 Uhr,  
Grundschule (Probenraum)
Egerländer Heimatchor: 
Donnerstag, 20 Uhr,  
Kath. Pfarrzentrum



BUBENREUTHaktuell

 Juli/August 2018 | 45

Sektion Eger und Egerland
des Deutschen Alpenvereins e. V.

Veranstaltungen im  
Juli und August 2018

Termin   Ort      Thema
Do. 05.07.2018  Treffpunkt 09.30 Uhr Parkplatz   Seniorenwanderung „rund ums
   Turn-/Mehrzweckhalle Bubeneuth  Walberla“ in der Fränkischen Schweiz
Do. 12.07.2018  Treffpunkt 19.30 Uhr Pfarrsaal   Bildervortrag „Zu Gast bei einer   
   Kath. Kirche Bubenreuth    Familie im östl. Nepal mit dem
         Nepalesischen Teezentrum“ 
Sa. 14.07.2018  Treffpunkt 09.30 Uhr bei Hans Eger,   Wanderung anlässlich der 775-  
   Hauptstraße 1, Bubenreuth   Jahrfeier von Bubenreuth,
         Einzelheiten siehe Sonderanzeige

Do. 26.07.2018  Treffpunkt 19.30 Uhr Pfarrsaal   Stammtisch-Sektionsabend
   Kath. Kirche Bubenreuth

Do. 02.08.2018  Treffpunkt 11.00 Uhr im Haus Egerland  Grillfest im Garten des Sektions- 
   in Hiltpoltstein-Almos    Hauses in Almos

Sa. 11.08.2018  Treffpunkt 09.00 Uhr Parkplatz   Tageswanderung in der Fränk.
   Kath. Kirche Bubenreuth    Schweiz – Ziel wird noch
         festgelegt.

Die Geschäftsstelle der Sektion befindet sich im Bauhof Bubenreuth („Am Bauhof 1 b“) und ist jeweils am Donnerstag 
von 17.30 bis 19.00 Uhr geöffnet (nicht in den Ferien im August).

 

School’s Out 
Gottesdienst + Party für Kids ab 11 

Donnerstag, 26. Juli 
19 - ca. 22 Uhr 

 

Pfarrgarten Kath. Kirche 
Bubenreuth 

 

Getränke und Cocktails 
zum Selbstkostenpreis 

 
 

 

Veranstaltung der  
Kolpingsfamilie

Sonntag,
29.7.2018, 18 Uhr

Sommerlicher  
Grillabend 

Fam. Trini
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Ausstellung  Musik und Integration  
 
 
Mit der Ansiedlung der Schönbacher Geigenbauer begann nach 1949 der 
Aufstieg Bubenreuths zu einer Metropole des Musikinstrumentenbaus. Zur 
Erfolgsgeschichte gehören Geigen aus Bubenreuth für Yehudi Menuhin, 
Bubenreuther Gitarren und Bässe für Elvis, die Stones und die Beatles.  
 
Auf einer Zeitreise durch die Musikstile – von der Klassik über den Jazz bis 
hin zu Rock & Pop –  erfahren Sie mehr über die Musikinstrumente der Stars 
und über den Musikinstrumentenbau. 
 
Die Ansiedlung der Schönbacher Geigenbauer erzählt die Geschichte einer 
gelungenen Integration, die bis ins Heute auszustrahlen vermag und daher in 
der Ausstellung ebenfalls gewürdigt wird. 
 
 

Bubenreuther Rathaus 
Birkenallee 51 

jeden Sonntag in der Zeit von 14.00 bis 17.00 Uhr 
geöffnet 

 
 
Gruppen und Schulen können die Ausstellung auch außerhalb der Öffnungszeiten 
auf Voranmeldung besuchen: info@bubenreutheum.de  
 
Weitere Informationen unter www.bubenreutheum.de  
 
 

Verein Bubenreutheum e.V., Joseph-Otto-Kolb Straße 12, 91088 Bubenreuth 

treff
Bubenreuth

für alle Kunst-
SCHAFFENDEN und-

INTERESSIERTEN
jeden 3. Mittwoch im Monat/

20.00 Uhr/Gasthaus „Zur Post“/
Hauptstraße/Bubenreuth

neuer Termin!

Märchen im 
Mörsbergeigarten 

 

 
 

…aus dem Leben gegriffen. 
 

Iris Frick und Gabi Thiel erzählen Märchen von 
Menschen (und Tieren), wie du und ich. 

 

Musikalische Begleitung: Silke Becker, Saxophon 
 

Mittwoch, den 25. Juli 2018, 20.00 Uhr  
im Mörsbergeigarten, Bubenreuth 

 
(Bei Regen fällt die Veranstaltung aus) 

Kontakt: Iris Frick, Tel.: 09131 25466 / iris.frick@gmx.de 

…aus dem Leben gegriffen. 
 
Iris Frick und Gabi Thiel erzählen Märchen von 
Menschen (und Tieren), wie du und ich. 
 

Musikalische Begleitung: Silke Becker, Saxophon 
 
Mittwoch, den 25. Juli 2018, 20.00 Uhr  
im Mörsbergeigarten, Bubenreuth 
 
(Bei Regen fällt die Veranstaltung aus) 
Kontakt: Iris Frick, Tel.: 09131 25466 / iris.frick@gmx.de 

Märchen im 
Mörsbergeigarten 

 

 
 

…aus dem Leben gegriffen. 
 

Iris Frick und Gabi Thiel erzählen Märchen von 
Menschen (und Tieren), wie du und ich. 

 

Musikalische Begleitung: Silke Becker, Saxophon 
 

Mittwoch, den 25. Juli 2018, 20.00 Uhr  
im Mörsbergeigarten, Bubenreuth 

 
(Bei Regen fällt die Veranstaltung aus) 

Kontakt: Iris Frick, Tel.: 09131 25466 / iris.frick@gmx.de 



BUBENREUTHaktuell

 Juli/August 2018 | 47

Weißwurstfrühschoppen am Spitalfest
Am letzten Wochenende im Juni fin-
det seit Jahren die Bubenreuther 
Kirchweih statt. Genau am darauffol-
genden Wochenende feiert Buben-
reuth seit der Ansiedlung der Schön-
bacher Geigenbauer ein weiteres Fest 
– das Patronats- und Spitalfest. Es ist 
ein Fest, welches geschichtlich bis ins 
Jahr 1715 zurück reicht. Damals stifte-
te in Schönbach Graf Julius Heinrich 
Josef von Pisnitz ein Armenhospital 
und ein Jahr später weihte man die 
dazugehörige Spitalkapelle Maria Zu-
flucht (= Maria Heimsuchung) ein. In 
Schönbach wurde daraus das Spital-
fest. Diese alte Tradition setzten die 
in Bubenreuth angesiedelten Schön-
bacher Geigenbauer fort und feierten 
am 3. Juli 1952 ihr erstes Spitalfest in 
der neuen Heimat. Die Festgottes-
dienste unter den altehrwürdigen 
Eichen wurden bis zum Jahre 1965 im 
Herzen der Geigenbauersiedlung ge-

feiert und waren ein festlicher Mit-
telpunkt. Sie lockten viele Besucher 
an, so dass sich das Spitalfest auch 
zum Heimattreffen der Egerländer 
aus dem Schönbacher Ländchen 
entwickelte. Vor der Vollendung des 
Baues der neuen Pfarrkirche an der 
Birkenallee waren sich der Kirchenrat 
und alle Beteiligten einig, dass diese 
neue Kirche, wie die Spitalkapelle in 
Schönbach, zu Ehren Maria Heimsu-
chung geweiht werden sollte.  

Es war bereits im Egerland Sitte, die-
ses kirchliche Fest auch in weltlicher 
Hinsicht entsprechend zu begehen. 
So feierte man anfangs den geselli-
gen Teil des Festes an verschiedenen 
Plätzen am Rande der Geigenbauer-
siedlung. Nachdem es immer wieder 
mit Schwierigkeiten verbunden war, 
einen geeigneten Platz zu finden, 
feierte man ab 1975 das Fest bei der 

Pfarrkirche Maria Heimsuchung an 
der Birkenallee. Bis in die 90er Jah-
re kamen zahlreiche Reisebusse mit 
Landsleuten um das Fest gemein-
sam zu feiern. In den letzten Jahren 
schrumpfte das dreitägige Fest auf 
den Sonntag zusammen. 

In diesem Jahr will der „Egerländer 
Stammtisch“ zusammen mit dem 
Heimatverein Bubenreuth das Fest 
wieder etwas mehr beleben. Die bei-
den Gruppierungen laden zu einem 
Weißwurstfrühschoppen am Spital-
festmontag, 2. Juli, um 10 Uhr in den 
„Kontrabass“ Birkenallee 88 ein. Für 
die musikalische Umrahmung sorgt 
der Egerländer Wilhelm Roth. Neben 
dem fränkischen Dialekt, so die Ver-
anstalter, wird auch der Egerländer 
Dialekt im Vordergrund stehen.

Text Heinz Reiß 

775 Jahre Bubenreuth  

 „Ich bin dabei!“ 

PFARR- UND SPITALFEST 2018  
mit Kindergartensommerfest im Pfarrgarten Maria Heimsuchung

Sonntag, 1. Juli 2018
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10:30 Uhr Festgottesdienst  im Pfarrgarten, bei schlechtem Wetter 
  in der Pfarrkirche, mit den Singkindern des Kindergartens, 
  den Los Cravallos und dem Egerländer Heimatchor

Anschließend Bieranstich und Festbetrieb 
  Für das Mittagessen ist gesorgt.

Nachmittags Kaffee und Kuchen
  Spielwiese für Kinder im Pfarrgarten

16:00 Uhr  Ende des Festbetriebs

  Der Reinerlös des Festes wird für den Kindergarten und 
  die Betriebskosten des Pfarrzentrums verwendet. 

Wir heißen alle Gäste herzlich willkommen! 

Ihr Pfarrer und Pfarrgemeinderat der
Pfarrei Maria Heimsuchung, Bubenreuthwww.kath-pfarrei-bubenreuth.de
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h 50 JAHRE PFARREI MARIA HEIMSUCHUNG

1964 - 2014
Feiern Sie doch mit uns!

775 Jahre Bubenreuth

PFARR- UND SPITALFEST 2018
mit Kindergartensommerfest
im Pfarrgarten Maria Heimsuchung

Sonntag, 1. Juli 2018

Ihr Pfarrer und Pfarrgemeinderat der
Pfarrei Maria Heimsuchung, Bubenreuth

10:30 Uhr Festgottesdienst im Pfarrgarten, 
bei schlechtem Wetter in der Pfarrkirche,
mit den Singkindern des Kindergartens, 
den Los Cravallos und dem 
Egerländer Heimatchor

Anschließend Bieranstich und Festbetrieb 
Für das Mittagessen ist gesorgt.

Nachmittags Kaffee und Kuchen
Spielwiese für Kinder im Pfarrgarten

16:00 Uhr Ende des Festbetriebs

Der Reinerlös des Festes wird für den 
Kindergarten und die Betriebskosten des 
Pfarrzentrums verwendet. 

Wir heißen alle Gäste herzlich willkommen!

„Ich bin dabei!“
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Kirchliche Nachrichten

Katholische Pfarrgemeinde Maria Heimsuchung
13. Sonntag im Jahreskreis   
So. 01.07.  PFARR- und SPITALFEST 
  sowie Sommerfest des Kindergartens St. Marien
10.30 Uhr   Festgottesdienst in der Pfarrkirche, bei schö-

nem Wetter im Pfarrgarten mit den Singkindern 
des Kindergartens, dem Egerländer Heimatchor 
und den „Los Cravallos“; anschl. Bieranstich und 
Festbetrieb im Pfarrgarten 

10.30 Uhr  Eucharistiefeier im Franziskusheim 
9.30 Uhr  Eucharistiefeier in Möhrendorf 
Mo. 02.07. 
19.00 Uhr  Ökumen. Abendgebet zum Monatsanfang in St. 

Lukas
Di. 03.07. 
16.00 Uhr  Wort-Gottes-Feier im Franziskusheim
Mi. 04.07. 
19.30 Uhr  „Tanz als Gebet“ im Pfarrsaal  
Fr. 06.07. 
19.00 Uhr  Eucharistiefeier mit Totengedenken insbeson-

dere der Verstorbenen des Monats Juni in der 
St. Josefskirche

14. Sonntag im Jahreskreis
Sa. 07.07.  
18.30 Uhr  Vorabendmesse in Baiersdorf, St. Josef
So. 08.07.   
9.30 Uhr  Eucharistiefeier mit Aufnahme der neuen Minis-

tranten für + Walter Hable und Angehörige in der 
Pfarrkirche Eucharistiefeier im Franziskusheim   
e n t f ä l l t 

11.00 Uhr  Wort-Gottes-Feier in Möhrendorf  
Di. 10.07.  
16.00 Uhr  Eucharistiefeier im Franziskusheim
Mi. 11.07. 
10.30 Uhr  Evang. Gottesdienst im Franziskusheim

15. Sonntag im Jahreskreis
Sa. 14.07.  
18.30 Uhr  Vorabendmesse in Baiersdorf, St. Josef 
So. 15.07.   
9.30 Uhr  Eucharistiefeier für + Otto Hüttl und Eltern 

Schöner in der Pfarrkirche
10.30 Uhr  Wort-Gottes-Feier im Franziskusheim
11.00 Uhr  „Wackelzahn“-Gottesdienst der Kita in Möhren-

dorf   
Di. 17.07. 
16.00 Uhr  Eucharistiefeier für + Josef Karl und nach Mei-

nung  im Franziskusheim

16. Sonntag im Jahreskreis
Sa. 21.07. 
18.30 Uhr  Vorabendmesse in Baiersdorf, St. Josef
So. 22.07.   
9.30 Uhr    Familiengottesdienst für + Josef Mahal mit dem 

Kindergarten St. Marien, Reisesegen und den 
„Los Cravallos“ in der Pfarrkirche

10.30 Uhr  Eucharistiefeier im Franziskusheim
11.00 Uhr  Eucharistiefeier in Möhrendorf  
Di. 24.07. 
16.00 Uhr  Eucharistiefeier für + Gerlinde Rödel und nach 

Meinung im Franziskusheim
Do. 26.07. 
Ab 19 Uhr  „School’s out“ – Gottesdienst und Party für Kids 

ab 11 im Pfarrgarten mit den „Los Cravallos“  
(Vorbereitung: Familienkreis der Kolpingfamilie)

Fr. 27.07.  
8.15 Uhr  Ökumenischer Schulschlussgottesdienst in 

Möhrendorf, St. Laurentius (ev.)
10.15 Uhr  Ökumenischer Schulschlussgottesdienst in der 

Pfarrkirche 
20.00 Uhr „School’s out“ für Eltern im Pfarrgarten oder Saal

17. Sonntag im Jahreskreis
Sa. 28.07. 
14.00 Uhr  Taufen in der St. Josefskirche
18.30 Uhr  Vorabendmesse in Baiersdorf, St. Josef
So. 29.07.    
9.30 Uhr  Eucharistiefeier für + Anna Fritsch und Karl Fei-

ler in der Pfarrkirche
10.30 Uhr  Eucharistiefeier im Franziskusheim 
11.00 Uhr  Wort-Gottes-Feier in Möhrendorf   
Di. 31.07.  
16.00 Uhr  Eucharistiefeier im Franziskusheim
Fr. 03.08. 
19.00 Uhr  Eucharistiefeier mit Totengedenken insbeson-

dere der Verstorbenen des Monats Juli in der St. 
Josefskirche

18. Sonntag im Jahreskreis
Sa. 04.08. 
18.30 Uhr  Vorabendmesse in Baiersdorf, St. Josef
So. 05.08.   
9.30 Uhr  Eucharistiefeier/WGF in Möhrendorf
10.30 Uhr  Eucharistiefeier im Franziskusheim
11.00 Uhr  Eucharistiefeier für + Angehörige der Familien 

Peterle und  Wörl in der Pfarrkirche   
Mo. 06.08. 
19.00 Uhr  Ökumen. Abendgebet zum Monatsanfang in St. 

Lukas
Di. 07.08. 
16.00 Uhr  Eucharistiefeier im Franziskusheim
Mi. 08.08. 
10.30 Uhr   Evang. Gottesdienst im Franziskusheim

19. Sonntag im Jahreskreis
Sa. 11.08. 
18.30 Uhr  Vorabendmesse mit Kräutersegnung in Baiers-

dorf, St. Josef  
So. 12.08.   
9.30 Uhr  Eucharistiefeier in der Pfarrkirche
10.30 Uhr  Eucharistiefeier nach Meinung im Franziskusheim
11.00 Uhr  Eucharistiefeier/WGF in Möhrendorf    
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Di. 14.08. 
16.00 Uhr  Eucharistiefeier im Franziskusheim
Mi. 15.08.   Hochfest Mariä Aufnahme in den Himmel
9.15 Uhr  Eucharistiefeier in Baiersdorf, St. Josef 
  Kein Gottesdienst in Bubenreuth 

20. Sonntag im Jahreskreis
Sa. 18.08.  
18.30 Uhr  Vorabendmesse in Baiersdorf, St. Josef
So. 19.08.    
9.30 Uhr   Eucharistiefeier zur Goldenen Hochzeit in der 

Pfarrkirche
10.30 Uhr  Wort-Gottes-Feier im Franziskusheim 
11.00 Uhr  Eucharistiefeier/WGF in Möhrendorf  
Di. 21.08. 
16.00 Uhr  Eucharistiefeier im Franziskusheim

21. Sonntag im Jahreskreis
Sa. 25.08. 
14.00 Uhr  Taufe in der St. Josefskirche  
18.30 Uhr  Vorabendmesse in Baiersdorf, St. Josef
So. 26.08.   
9.30 Uhr  Eucharistiefeier für + Brigitte Schmidt in der 

Pfarrkirche
10.30 Uhr  Eucharistiefeier im Franziskusheim
11.00 Uhr  Eucharistiefeier/WGF in Möhrendorf
Di. 28.08. 
16.00 Uhr  Eucharistiefeier  im Franziskusheim

Urlaubsregelung 2018:
Während der Ferien ist unser Büro nicht regelmäßig besetzt! 
Im Monat August steht unser Pfarrzentrum für Veranstal-
tungen und Feiern nicht zur Verfügung; wir bitten dafür um 
Verständnis.

Vorankündigung:
Sa. 08.09.18   Pfarrwallfahrt nach Gößweinstein 
    Wallfahrtsamt in der Basilika in Gößwein-

stein (Uhrzeit steht noch nicht fest)

Ein Bus, zusammen mit Baiersdorf, wird eingesetzt. Die Ab-
fahrtszeiten werden noch bekannt gegeben.

Allen, die in diesen Sommerwochen Urlaub oder Ferien ha-
ben, wünsche ich im Namen des gesamten Teams eine gute 
Reise und intensive Erholung.

Es grüßt Sie herzlich
Ihr Pfarrer Msgr. Dr. Mathew Kiliroor

Unsere Anschrift:
Birkenallee 60, 91088 Bubenreuth, Tel. 24 550, Fax: 20 75 61, 
E-Mail: kath-pfarrei.bubenreuth@erzbistum-bamberg.de
Internet: www.kath-pfarrei-bubenreuth.de

Öffnungszeiten Pfarrbüro:  
Mo – Fr 9.30 Uhr – 11.30 Uhr,
Mi und Do zusätzlich 15.00 – 17.00 Uhr

Gruppen der Pfarrei:
DPSG (Dt. Pfadfinderschaft St. Georg) – Gruppenstunden: 
Montag  19.30 – 21.00 Uhr Pfadfinder (14-16 Jahre)
Dienstag 18.00 – 19.30 Uhr Jungpfadfinder (11-14 Jahre)
 19.30 – 21.30 Uhr Rover (16-20 Jahre)
Donnerstag  18.00 – 19.30 Uhr    „Wölflinge“ (7-11 Jahre)   

Los Cravallos (unsere Kirchenband für Familiengottes-
dienste und Tauffeiern): 
Bitte im Pfarrbüro nachfragen.

Schola 
Mittwoch, 20.00 – 21.30 Uhr Probe im Jugendraum

Ministranten 
Freitag, 17.00 – 18.30 Uhr Ministrantentreff

Hatha-Yoga 
in der ehem. Krypta. Infos bei Fr. Portenschlager (Tel. 20 73 32)

Jeden Sonntag feiern wir Gottesdienst um 10.00 Uhr und 
während der Schulzeit parallel Kindergottesdienst für Kin-
der allen Alters. Nach dem Gottesdienst herzliche Einladung 
zum Kirchenkaffee!

Kranke und gehbehinderte Gemeindeglieder besuchen wir 
gerne zu Hause, auch zur Feier eines Hausabendmahls. Bit-
te rufen Sie im Gemeindebüro an.

Gottesdienste in der LukasKirche
Jeden Donnerstag, 19.00 – 19.25 Uhr
Gebetstreffen in der LukasKirche (W. Wisehart) 
Zeit für einen Bibeltext, Fürbitte und Dank

So. 1. Juli, 10.00 Uhr  5. So n Trinitatis
Gottesdienst mit Abendmahl, es singt der Kir-chenchor (Vi-
kar Schott), Kindergottesdienst, anschl. Kirchenkaffee

Mo. 2. Juli, 19.00 Uhr
Ökumen. Abendgebet zum Monatsanfang in der  Lukaskirche

So. 8. Juli, 10.00 Uhr  6. So n Trinitatis
10.00 Uhr  Gottesdienst (Pfr.in Stahlmann), 
11.15 Uhr    Gottesdienst für Klein und Groß (Bianca Peschke 

und Team), anschl. Kirchenkaffee

Mi. 11. Juli, 10.30 Uhr 
Evang. Gottesdienst in der Kapelle im Franziskusheim (Vikar 

Evangelische LukasGemeinde Bubenreuth

So. 15. Juli, 10.30 Uhr    7. So n. Trinitatis
Familiengottesdienst im Grünen auf der 

„Seuberth-Wiese“ (Pfr.in Stahlmann), 
es spielt der Posaunenchor - 

sowohl im wie auch nach dem Gottesdienst. 
Bitte bringen Sie sich doch etwas zu Essen mit  für ein 

gemeinsames Picknick nach dem Gottesdienst, 
für Getränke ist gesorgt. Aufgang zur Wiese - neben der 

Waldstr. 27. Bei Regen findet der Gottesdienst 
in der Lukaskirche statt.
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Schott)
So. 22. Juli, 10.00 Uhr  8. So n Trinitatis
Gottesdienst (Pfr.in Stahlmann), Kindergottes-dienst, an-
schl. Kirchenkaffee
Fr. 27. Juli, 10.00 Uhr
Ökum. Schulschlussgottesdienst in der Kath. Pfarrkirche 
(Pfr.in Stahlmann und Team)
So. 29. Juli, 10.00 Uhr  9. So n Trinitatis
Gottesdienst (Pfr.in Stahlmann), anschl. Kirchenkaffee
So. 5. August, 10.00 Uhr  10. So n Trinitatis
Gottesdienst mit Abendmahl (Pfr.in Stahlmann), anschl. Kir-
chenkaffee
Mo. 6. August, 19.00 Uhr
Ökumen. Abendgebet zum Monatsanfang in der  Lukaskirche
Mi. 8. August, 10.30 Uhr
Evang. Gottesdienst in der Kapelle im Franziskusheim (Pfr.
in Stahlmann)
So. 12. August, 10.00 Uhr  11. So n Trinitatis
Gottesdienst (Lektor Großmann), anschl. Kirchenkaffee
So. 19. August, 10.00 Uhr  12. So n Trinitatis
Gottesdienst mit Abendmahl (Pfr.in Meinhard), anschl. Kir-
chenkaffee
So. 26. August, 10.00 Uhr  13. So n Trinitatis
Gottesdienst (Prädikantin Faber-Fröhlich), anschl. Kirchen-
kaffee
So. 2. September, 10.00 Uhr  14. So n Trinitatis
Gottesdienst mit Abendmahl (Vikar Schott), anschl. Kir-
chenkaffee

Angebote für Erwachsene
Frauenkreis:
Di. 3. Juli, 14.30 Uhr
“Getrennt und doch verbunden” – der Briefwechsel zwi-
schen den aus Nürnberg in die USA ausgewanderten Kin-
dern mit ihrem Vater Andreas Volck, 1848 – 88. 
Mit Dr. Ursula Timann. 
Umweltteam:
Verantwortlich: G. Dirsch (Tel. 202234)
Besuchsdienst: 
Dienstag. 17. Juli, 20.00 Uhr: 
Treffen im Gemeindehaus
Verantwortlich: H. Stumptner (Tel. 24310)

Kirchenvorstand
Öffentliche Kirchenvorstandssitzung
Mittwoch, 18. Juli, 19.30 Uhr
Öffentliche Kirchenvorstandssitzung im Gemeindehaus

Musik in der LukasGemeinde
Posaunenchor:
Probe: Montag 18.30 Uhr; Leitung: Pascal Mühlich
Kirchenchor:
Probe: Donnerstag 19.30 Uhr; Leitung: Sabine Kirchner
Kinder- und Jugendchor:
Probe: Freitag (außer Schulferien)
Leitung: Claudia Elsinger (Tel. 9739076)
15.00 – 15.45 Uhr  Kinderchor

15.45 – 16.30 Uhr  Jugendchor
Musikalische Früherziehung
Montag (außer Schulferien)
Neue Kurse ab 1. Oktober
Leitung: Claudia Elsinger, Tel. 9739076

Für Kinder und Jugendliche
Eltern-Kind-Gruppe
(Treffen in den Ferien nach Vereinbarung) 
Montag, 10.00 – 11.00 Uhr; Kinder zwischen 0 - 3 Jahren
Kontakt: Silvia Kroes (Tel. 0173 5744885)

Jungenjungschar „Adler“ – CVJM
Dienstag, 17.15 – 18.45 Uhr; Kontakt: Gemeindebüro 28258

Mädchenjungschar „Wild-Cats“ – CVJM
Mittwoch, 17.00 – 18.30 Uhr; Kontakt: Gemeindebüro 28258

Konfirmationskurs
Freitag, 13. Juli, 17.00 Uhr
Konfi-Kurs im Gemeindehaus

Jugendgruppe Crazy Life
Nähere Infos bei Matthias Hübenthal und Clara Pröbstle 

oder im Gemeindebüro
KinderKrippe „LukasKinder“
LukasKinder
Emmi-Pikler-Weg 1; Tel. 4010140; Leitung: Birgit Benseler

…und so erreichen Sie uns:
Pfarrerin Christiane Stahlmann
christiane.stahlmann@elkb.de 
Gemeindebüro im Pfarrhaus: Waldstraße 18, Bubenreuth
Tel.: 28258, Fax: 973118, pfarramt.bubenreuth@elkb.de
www.bubenreuth-evangelisch.de

Öffnungszeiten:
Dienstag und Freitag 10.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag 16.00 – 18.00 Uhr
Pfarramtssekretärin: Gudrun Zenker

Vikar Martin Schott, Tel.: 09195 5073420, 
martin.schott@elkb.de

Jugendreferentin Clara Pröbstle
jugendarbeitbubenreuth@gmx.de 

Einen schönen, erholsamen Sommer - ob im 
Urlaub oder zuhause wünschen Ihnen und Euch
Pfarrerin Christiane Stahlmann und Vikar Martin Schott

Friedhof Bubenreuth
Öffnungszeiten      Sommer:  7:00 – 21:00 Uhr 
       Winter:  7:00 – 18.00 Uhr

Herzliche Einladung: 

Ab an den See!
Jugend-Sommerfreizeit am Rannasee

vom 1.- 7. August für Jugendliche von 14 – 17 Jahren
Nähere Infos im Gemeindebüro oder auf den Flyern im Gemeindehaus
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Mit schönen und gesunden Zähnen kann man herzlich  
lachen und kräftig zubeißen. Bewahren Sie sich Ihre  
optische Visitenkarte durch eine bestmögliche Versorgung. 

Die private Zahnzusatzversicherung  
garantiert Ihnen umfangreichen Schutz und  
ein strahlendes Lächeln beim Zahnarzt.  
Lassen Sie sich beraten! 

Wir sind für Sie da,  
und das schon seit 50 Jahren!

Versicherungsbüro Peter Seuberth
Ober’m Dorf 9 · 91088 Bubenreuth · Telefon (0 91 31) 2 99 98 · Telefax (0 91 31) 2 97 91 
E-Mail info@seuberth.vkb.de · www.seuberth.vkb.de

Ich pack mein Lächeln aus. 

Seuberth_Peter_Zahnzusatz_190x130.indd   1 04.12.17   14:52

IHR WÄRMELIEFERANT 
www.bergmueller-gmbh.de  ERLANGEN  2 19 17

Holen Ihr Altauto
und bezahlen ca. 20 € mit Kat,

inkl. kostenl. Abmeldung,
mit V-Nachweis sowie Altmetall

Autoverwertung Lorenz, Tel. 0 91 34 / 90 73 34

Anzeigen
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IBU-ratiopharm®

400 mg akut
Schmerztabletten*

nasic®  Nasenspray*

lmodium® akut lingual*

12 Schmerztabletten

medipharma
cosmetics MASCARA
med XL-Volumen

Dolo-Dobendan®*

Alle Preise sind Abholpreise in Euro inkl. gesetzlicher MwSt. Alle Angebote sind nicht kombinierbar mit anderen Aktionsvorteilen. Nur solange der Vorrat reicht. Irrtum und alle Rechte vorbehalten. 
* Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.

Tipp: Rezepte sind max. 1 Monat gültig, also am besten 
gleich bei uns einlösen!

Bubenreuth
Frankenstraße 75
Telefon: 09131 - 400 17 90
bubenreuth@pharma24.de
Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.: 
Sa. 

08:30 - 19:00 Uhr
08:30 - 14:00 Uhr

Weleda Sonnenpflege ohne 
Kompromisse - für die ganze Familie

Ciclopoli® gegen
Nagelpilz*

20 Filmtabletten

- 39%
gespart

- 37%
gespart

- 32%
gespart

- 40%
gespart

24 Lutschtabletten

- 35%
gespart

6 ml (100 ml = 233,17 €)

10 ml (100 ml = 44,90 €)

Gutschein über ein kleines 
Überraschungsgeschenk!

Einlösbar im Juli 2018 bei einem Einkaufswert von min. 5,- €* 
in einer der Pharma24-Apotheken. Nur solang der Vorrat reicht.

Kostenlose Lieferung nach Hause
Eigene Kundenparkplätze direkt vor der Tür

* ausgenommen rezeptpflichtige, preisgebundene Arzneimittel und Zuzahlungen.

 3,49 €
5,75 €

  4,49 €
7,15 €

18,99 €
27,95 €

5,99 €
9,97 €

3-für-2-
Aktion!



24 Stunden bestellen 
unter www.pharma24.de

Punkte Sammeln mit dem Apo-Sparbuch!
Sammeln Sie Stempel und 
sparen Sie bares Geld! 

Weitere Informationen 
finden Sie in unseren 
Apotheken oder auf 
www.Apo-Sparbuch.de.

Gültig im Juli 2018 - solange der Vorrat reicht - Druckfehler vorbehalten.

13,99 €
19,95 €

- 30%
gespart

Anwendungsgebiete: Zur 
Abschwellung der Nasen-
schleimhaut bei Schnupfen 
und zur unterstützenden 
Behandlung der Heilung 
von Haut und Schleim-
hautschäden (Läsionen), 
anfallsweise auftretendem 
Fließschnupfen (Rhinitis 
vasomotorico) und zur 
Behandlung der Nasenat-
mungsbehinderung nach 
operativen Eingriffen
an der Nase. Für Erwach-
sene und Schulkinder.

Kaufen Sie 3 Produkte Ihrer Wahl aus der Weleda Edelweiss 
Kollektion und bezahlen Sie nur 2 Produkte (das günstigste Weleda 
Edelweiss Produkt wird Ihnen an der Kasse automatisch abgezogen). 
Diese Aktion gilt nur im Juli 2018 und nur beim vor-Ort-Kauf in der 
Pharma24 Apotheke Bubenreuth. 

Wirkstoff: lbuprofen; Anwendungsgebiete: Zur Anwen-
dung bei leichten bis mäßig starken Schmerzen wie 
Kopfschmerzen, Zahnschmerzen, Regelschmerzen; 
Fieber.

Stimuliert das Wimpernwachstum

 7,49 €
11,47 €

Bei Pilzerkrankungen der Nägel

Wirkstoff: Loperamidhydrochlorid;
Anwendungsgebiete: Zur symptomatischen 
Behandlung von akuten Durchfällen für Erwachsene 
und Kinder ab 12 Jahren, sofern keine ursächliche 
Therapie zur Verfügung steht.

3,3 ml (100 ml = 575,45 €)

Wirkstoff: 8% Ciclopirox;
Anwendungsgebiete: 
Breit wirkendes pilztö-
tendes Mittel (Breitspek-
trum-Antimykotikum 
zur Behandlung von 
Pilzerkrankungen der 
Nägel (Onychomykose) 
angewandt, die durch 
Fadenpilze und/oder 
andere Pilze, die mit 
Ciciopirox behandelt 
werden können, 
verursacht wurden.

Bei akutem Durchfall Bei schmerzhaften Entzündungen 
im Mund und Rachenraum

Anwendungsgebiete: Zur temporären 
unterstützenden Behandlung bei schmerzhaften 
Entzüdungen der Mundschleimhaut und der 
Rachenschleimhaut (Halsschmerzen).
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• Mehr Zeit für individuelle Beratung.
Montag bis Freitag von 8:00 bis 20:00 Uhr nach vorheriger Vereinbarung.

• Neue Servicezeiten, die an Kundennachfrage und -frequenz angepasst wurden. 
Die Servicezeiten Ihrer Sparkassengeschäftsstelle finden Sie unter 
www.sparkasse-erlangen.de/zeiten und natürlich in Ihrer Geschäftsstelle.

• Weiterhin 24 Stunden Online-Banking und Service rund um die Uhr
in unseren Selbstbedienungsbereichen.

• TelefonServiceCenter erreichbar Montag bis Freitag von 8:00 bis 20:00 Uhr unter
09131 824-0.

Mit unserem dichten Geschäftsstellennetz bleiben wir weiterhin in Ihrer Nähe!

                    

S Stadt- und Kreissparkasse
       Erlangen Höchstadt Herzogenaurach

Neue Zeiten für Sie.

sparkasse-erlangen.de/zeiten

Ab 1. August 2018 ändern wir unsere Beratungs- und 
Service zeiten:

53
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Sie erhalten bei einem Einkaufswert von jeweils 10,- Euro* 
gleich zwei Stempel in Ihr Apotheken Sparbuch.
Sie haben noch kein Apotheken Sparbuch? 
Wir stellen Ihnen dieses gerne in unserer Apotheke aus!

Sie packen Ihre Koffer, 
wir Ihre Reiseapotheke!

* Rezeptpflichtige Arzneimittel, Zuzahlungen, preisgebundene Produkte sowie Einkäufe über unseren Onlineshop sind von der Aktion ausgeschlossen - Aktion nur im Juli 2018 gültig -  nur unter 
Vorlage oder Neuaustellung Ihres Apotheken Sparbuchs beim Kauf - nur beim Einkauf für Ihre persönliche Reiseapotheke.

Besuchen Sie uns:
Pharma24 Apotheke Bubenreuth 
Frankenstraße 75, 91088 Bubenreuth

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr.: 8:30 - 19:00 Uhr 
Sa.:       8:30 - 14:00 Uhr

Oder bestellen Sie Ihre gewünschten 
Artikel vor unter Tel. 09131/4001790 oder 
per E-Mail: bubenreuth@pharma24.de.

Weitere Infos erhalten Sie unter www.apo-sparbuch.de

Haben Sie an alles gedacht? Wir helfen Ihnen bei der 
individuellen Zusammenstellung Ihrer Reiseapotheke!

Ein-Personen-Haushalt sucht Raumpflegerin in 
Bubenreuth-Nord, 2x monatl. 3 Std.

Suche Mitspielerinnen für Canasta aus B'reuth.  
Mobil: 0179/6661639
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Wir sind ihr kompetenter Partner von der Planung 
bis zur Montage. Kontaktieren Sie uns für ein 
unverbindliches Beratungsgespräch und lassen Sie 
sich von intelligenten Lösungen für den Stauraum 
überraschen.

Schreinerei protze GmbH, Frankestraße 4, 
91088 Bubenreuth, Tel.: 09131 / 26372, info@protze.de 

STAURAUM VOM SCHREINER.

www.protze.de

BESSER HABEN SIE STAURAUM 
NOCH NIE GENUTZT.

HUBERT GABRIEL
Elektrotechnik

Auf der Höh 2, 91096 Möhrendorf, Tel. 09133 / 3664

Elektroinstallation        Haushaltsgeräte        Elektroheizungen
SAT-Anlagen        -Vertragskundendienst
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"Kompetent, persönlich, einfach besser beraten!"  
- Gertrud T.

Mehr Lebensqualität entdecken!

 Birkenallee 73, 91088 Bubenreuth 
oder besuchen Sie unsere Webseite auf: www.sonnen-apotheke-bubenreuth.de

BEI DRUCKFEHLER UND IRRTÜMER KEINE HAFTUNG. ZU RISIKEN UND NEBENWIRKUNGEN FRAGEN SIE IHREN ARZT ODER APOTHEKER.*WENN ARTIKEL
VERFÜGBAR.**UAVP UNVERBINDLICHE HERSTELLERMELDUNG DES APOTHEKENVERKAUFPREISES AN DIE INFORMATIONSSTELLE FÜR ARZNEISPEZIALITÄTEN (IFA GMBH)

STAND 01.02.2017 ANGEBOT VON 01.-31.07.2018
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„Tu deinem Leib des Öfteren etwas Gutes,
damit die Seele Lust hat, darin zu wohnen.“

(Teresa von Avila)

Manuelle Therapie · Massage 
Krankengymnastik · Lymphdrainage

Schmerzlaser · Elektrotherapie 
Stoßwelle · Hausbesuche

Unsere Kurse: Rücken fit, Gelenk fit, RÜCKHALT-starke Wir-
belsäule, Autogenes Training, Sling, Babymassage, Mama-
sport, Entspannung am Abend, After Workout

Neue Kurse: Power Plate und Yoga

Neu: ab Montag, 5. März 2018 und dann jeden Montag um 
17.15 Uhr Stretching

Am Bauhof 7 · 91088 Bubenreuth · Tel. 09131 21914
www.therapeutikum.net · info@therapeutikum.net

Kompetent und zuverlässig:

Spenglerarbeiten

▶ eigene Klempnerei, Spenglerei und Flaschnerei
▶ fachkundiger Service, jahrzehntelange Erfahrung 

Pillipp Haustechnik GmbH · Mühlgasse 1 · 91096 Möhrendorf 
                Tel. 09133 - 769890 · Fax 09133 - 7698918 · www.pillipp.de24-Stunden Notdienst
Pillipp Haustechnik GmbH · Mühlgasse 1 · 91096 Möhrendorf 
                Tel. 09133 - 769890 · Fax 09133 - 7698918 ·                 Tel. 09133 - 769890 · Fax 09133 - 7698918 · 24-Stunden Notdienst                Tel. 09133 - 769890 · Fax 09133 - 7698918 · 24-Stunden Notdienst

eigene Klempnerei, Spenglerei und Flaschnerei
fachkundiger Service, jahrzehntelange Erfahrung 

Pillipp Haustechnik GmbH · Mühlgasse 1 · 91096 Möhrendorf 
                Tel. 09133 - 769890 · Fax 09133 - 7698918 · www.pillipp.de

PILLIPP_Anz_92x50_TSC.indd   8 28.04.16   11:30

Sprachhilfe eines Amerikaners in Bubenreuth
Am Lycée Français de New York auch Französisch gelernt.

Englisch und Französisch
Fernruf 20 28 65

Baier Rohrreinigung
 Rohr- Kanal- Umwelttechnik

0800 - 1 31 44 44
Nutzen Sie unsere gebührenfreie Hotline: 

0800 - 1 31 44 44

Rohr- und Kanalreinigung
TV-Kanalinspektion
Dichtigkeitsprüfung DIN EN1610

Fräsroboter
Grabenlose Kanalsanierung 
Abscheiderentleerung

Sanitärarbeiten aller Art
Um- und Neubau von Bädern, 
Küchen und WC‘s
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PRAXIS FÜR ZAHNHEILKUNDE DR.LINDNER 
 Birkenallee 71 . Telefon 207477 

Ab dem 2. Juli 2018 verstärkt Frau Michaela Lindner als Zahnärztin 

das Team der Praxis . 

Zu ihren Behandlungsschwerpunkten zählen neben Parodontologie 
und Implantatversorgung auch Kinderzahnheilkunde.  

Dazu bieten wir ab September eine besondere Kindersprechstunde an. 
Neugierig geworden -rufen Sie uns einfach an! 

Sprechzeiten:  
Mo-Fr 8-12 Uhr;  Mo Nachmittag 15-19 Uhr,  
Mittwoch 14-17 Uhr, 
Donnerstag 14-18 Uhr  

hutwiesen@paulini-baupartner.de
www.paulini-baupartner.de

Genießen Sie entspanntes 
Wohnen, wie Sie es  
sich vielleicht schon lange 
vorgestellt haben:

1. kurze Wege
2.  Lage im Grünen –  

hohe Lebensqualität
3. perfekte Verkehrsanbindung

Es entstehen in Baiersdorf  
2- bis 4-Zimmer-Wohnungen,  
ca. 60 – 149 m²

· barrierefrei
· große, begehbare Dusche
· ruhige und zentrale Lage
· Aufzug
·  Nahversorgung, Ärzte und  

Apotheke vor Ort

Wohnen in Stadtnähe  
in ruhiger Lage 

BAIERSDORF
 

Kommen Sie zur 

Besichtigung:
Sonntags, 14 – 16 Uhr,  
Dienstags, 10 – 11 Uhr, 
Baiersdorf, In der Hut,  
Ecke Akazienweg

oder rufen Sie uns an: 
09131 - 979 55 44

91096 Möhrendorf • Schulstr. 15 • Tel. 09131 45988 • www.fernseh-heger.de
Metz • Panasonic • Arcam • Astin trew • Onkyo • Harman Kardon • Cambridge Audio • Teac • T.A.C. • Sonos • peachtree audio • C.E.C.

Pure • Sennheiser • Macro System • Humax • Audio Pro • Focal • Monitor Audio • Canton • TechniSat • Kathrein • Sky • Miele • Siemens • u.v.m.

Verkauf und Kundendienst von
• TV • VIDEO • HIFI • ELEKTRO
• SAT/ANTENNENBAU
• EIGENE MEISTERWERKSTATT

91096 Möhrendorf • Schulstr. 15 • Tel. 09131 45988 • www.fernseh-heger.de

Kompetenz 
seit über 
35 Jahren
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Individuelle Grabsteine
Meisterbetrieb mit eigener Bildhauerei

lnnungsbetrieb

Pilatusring 14, 91353 Hausen
Telefon: 09191 - 310472

Besuchen Sie eine der größten 
Grabmalausstellungen in Franken

Mustergräber mit Bepflanzung zur Besichtigung

www.steinmetz-zenk.de

Marie-Curie-Str. 40 (Röthelheimpark) · 91052 Erlangen · Tel.: 0 91 31 - 25 640 · www.bestattungen-utzmann.de

+ Unsere Trauerhalle bietet Ihnen alle 

Möglichkeiten für eine individuelle 

Trauerfeier mit Sarg oder Urne

+ 24 Stunden Zugang zu unseren  

zwei Abschiedsräumen durch 

individuelle Chipkarte

+  B E G L E I T E N  +  B E R A T E N  +  V O R S O R G E N
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Feser-Biemann GmbH
Felix-Klein-Str. 71, 91058 Erlangen, Tel. 09131 686-900
Schallershofer Str. 78, 91056 Erlangen Tel. 09131 9063-0, www.feser-biemann.de

SEAT Ibiza Kraftsto verbrauch: kombiniert 5,0–3,8 l/100 km; Erdgas (CNG) kombiniert 
3,3 kg/100 km; CO2-Emissionen: kombiniert 114–88 g/km. CO2-E�  zienzklassen: C–A+. 
1  Ein Finanzierungsangebot der SEAT Bank, Zweigniederlassung der Volkswagen Bank GmbH, Gifhorner Straße 57, 38112 Braunschweig, für die wir als ungebundener Vermittler gemein-
sam mit dem Kunden die für die Finanzierung nötigen Vertragsunterlagen zusammenstellen. Gültig für SEAT Ibiza Neuwagen. Bonität vorausgesetzt. Es besteht ein gesetzliches Wider-
rufsrecht für Verbraucher. Weitere Informationen erhalten Sie bei Ihrem teilnehmenden SEAT Partner. Kombinierbarkeit mit anderen Aktionen auf Anfrage. Eine gemeinsame Aktion der 
SEAT Deutschland GmbH und aller teilnehmenden SEAT Partner. Abbildung zeigt Sonderausstattung.

SEAT Ibiza.

0 % Zinsen. 
Jede Menge Fahrspaß.

Ab 109 € im Monat.1

0% Zinsen.1

* Kraftstoffverbrauch: innerorts 6,0, außerorts 4,3, kombiniert 4,9 l/100 km; CO2-Emissionen: kombiniert 112 g/km. CO2-Effizienzklasse: C.

Beispielrechnung1, berechnet für den SEAT Ibiza 1.0 MPI Start&Stop, 48 kW (65 PS)* auf Basis der unverbindlichen Preisempfehlung der SEAT 
Deutschland GmbH (Händlerpreis auf Anfrage), berechnet für eine jährliche Fahrleistung von 10.000 km.

Bar- bzw. Finanzierungspreis: 12.690,00 €
Nettodarlehensbetrag: 12.309,30 €
Zinsen: 0,00 €
Gesamtbetrag: 12.309,30 €

Anzahlung: 0,00 €
60 Finanzierungsraten à 109,00 €
Laufzeit: 60 Monate
Jährliche Fahrleistung: 10.000 km

Effektiver Jahreszins: 0,00 %
Sollzinssatz p. a. (gebunden): 0,00 %
Schlussrate: 5.769,30 €
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Bestattungen Bernhardt e.K. 91054 Erlangen, 24.03.2014
Martinsbühler Str. 16a
Telefon 0 91 31/ 2 54 09
Telefax 0 91 31/ 20 40 62
bestattungen-bernhardt@t-online.de

Werbung Ratgeber Gemeinde Bubenreuth Farbig

Bestattungen Bernhardt

Bestattungen Bernhardt

Martinsbühler Straße 16 a, 91054 Erlangen

       Telefon 0 91 31 / 2 54 09
        

       Telefon 0 91 31 / 2 54 09
        

bestattungen-bernhardt@t-online.de
WWW.bestattungen-bernhardt.de  

 bestattungen-bernhardt@t-online.de
Telefax 0 91 31 / 20 40 62

Familienbetrieb in der vierten Generation
Jahnstraße 15, 91054 Erlangen

Familienbetrieb in der vierten Generation, Inh. Melanie Klein

Erledigung aller Formalitäten, Erd-, Feuer- und Seebestattungen, Natur- und Baumbestattungen, 
Überführungen, Bestattungsvorsorge, Kundenparkplätze am Haus.

In unserem Aufbahrungsraum können Sie in aller Ruhe vom Verstorbenen Abschied nehmen.

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar.

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar.

Entscheidend im Leben ist nicht,
was man besitzt,

sondern was man hinterlässt.

Entscheidend im Leben ist nicht,
was man besitzt,

sondern was man hinterlässt.

Feuchte Mauern?
Abfallender Verputz?
Schimmel? Salpeter?

Trockene Wände mit dem bjk-Dicht-System  
ohne Aufgraben. Auch für Häuser ohne Keller.

Beratung vor Ort? Einfach anrufen bei:
bautenschutz katz GmbH  0 91 22 / 79 88-0

Ringstraße 51 · 91126 Rednitzhembach
www.bautenschutz-katz.de

 Sonnenschutzanlagen
 Markisen    Rollladen
 Fenster    Türen
 Terrassendächer
 Insektenschutz
 E-Antriebe
 Reparaturen aller Art

WAREMA

Aktionspreise  
für Haustüren und 

Markisen  
bis 19. März 2018 
www.rollobau.de

R. Geck

Bahnweg 2  91334 Hemhofen  Tel. (09195) 921 56 51

Besuchen Sie
uns auch auf unserer

Internetseite

www.rollobau.de
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Ihre VR-Bank zeigt Profil!

Wir sind da, wo Sie sind!

Beratungsfiliale Bubenreuth

              Neue Servicezeiten ab 6. August 2018

Nähe bedeutet, für Sie einfach und schnell erreichbar 

zu sein - an Ihrem Wohn- oder Arbeitsort sowie zu 

optimalen Servicezeiten!

Unsere Servicemitarbeiter unterstützen Sie bei allen 

Bankgeschäften rund um Ihre Konten: Konto eröffnen, 

Überweisungen ausführen, Informationen zu Online-

Banking oder Automatenservice, Terminvereinbarung ...

              

Montag             9:00 Uhr - 12:00 Uhr

                        14:00 Uhr - 16:00 Uhr

Mittwoch          

Donnerstag       9:00 Uhr - 12:00 Uhr

                        14:00 Uhr - 18:00 Uhr

9:00 Uhr - 12:00 Uhr

vr-bank-ehh.de

www.baustoffunion.de
www.facebook.com/baustoffunion.franken

BAUKOMPETENZ IN FRANKEN

www.baustoffunion.de

Wir sind immer für Sie da:
Mo.-Fr. 7.00-18.00 Uhr (November-März) 
Mo.-Fr. 6.30-18.00 Uhr (April-Oktober), Sa. 7.30-15.00 Uhr

Niederlassung:
Forchheim  |  Daimlerstr. 1  |  Telefon: (09191) 6506-0

15. Forchheimer
BAUSTOFF-MESSE 
Samstag, den 14. Juli 2018 
von 10.00 - 15.30 Uhr

Über 50 Aussteller der Baustoffindustrie
präsentieren ihre Neuheiten.

Herzlich Willkommen zur

Das besondere 

Airlebnis

Gewinnen Sie stündlich zwei unserer 
atemberaubenden Hubschrauberrundflüge!

und weitere attraktive Sachpreise

• Livemusik
• Schießbude
• Schiffschaukel
• Radio Bamberg live vor Ort
• Hüpfburg und Kinderschminken
• für Ihr leibliches Wohl ist bestens gesorgt

An diesem Tag keine Warenausgabe ab Lager möglich.

von 10.00 - 15.30 Uhr

Über 50 Aussteller der Baustoffindustrie

mit Eröffnung der neuen 

Bauelemente-Ausstellung
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BEstAttuNgEN 

MEIßEL    

  sEIT 1996 

  24 Std. TEL.: 09131 990909

GRAF-ZEPPELIN-STR. 3 

91056 ERLANGEN 

       

 www   .   BESTATTUNGEN   -   MEISSEL   .   dE 

EMAIL: iNFO@BESTATTUNGEN-MEISSEL.dE              FAX: 09131 9085744        

www     .     BESTATTUNGEN     -     MEISSEL     .     dE

Unsere Leistungen:

Industriestraße 5
Tel 09133 47550 www.vw-baumann.de 91083 Baiersdorf

Fax 09133 475525

· Neuwagen
· Gebrauchtwagen
· EU-Fahrzeuge
· Inspektion
· Express Service
· Reifenservice
· Unfallreparaturen
· Leihwagenservice

· Stoßdämpferprüfstand
· Achsvermessung
· Autoglasreparatur
· Waschanlage

Jetzt neu bei uns:
Karosseriearbeiten und 
Lackiererei für alle Fabrikate

Service Service
Nutzfahrzeuge

100 Euro 

für ihre alte  

Matratze 

Waldstr. 13, 91341 Röttenbach, Tel. 0 9195-23 90, www.bettennoppenberger.de

Sanitär, Heizung, Solar
Wartungs- und Reparaturarbeiten

Zeitner Installation
Scherleshofer Straße 13

91088 Bubenreuth
Telefon: 09131 / 20 43 62
Telefax: 09131 / 20 97 15

Zeitner-Installation@arcor.de

Installateurmeister

  

Inh. Anna Plumeyer-Piontek
Tel.: 015 75 / 87 78 192

www.diehaushüterin.de

                     Sind die Koffer schon gepackt?...

Ich garantiere zuverlässige und persönliche Betreuung

Ihres Zuhauses während der Abwesenheit!... 

     

  
                            
                             

✔ Sicherheitskontrolle von Haus, Wohnung und Garten
✔ Versorgung von Blumen und Pflanzen
✔ Liebevolle Kleintierbetreuung
✔ Briefkastenleerung (evtl. Nachsendung)
✔ Überwachung von Handwerksarbeiten
✔ Anwesenheit bei Zählerablesung, Anlieferungen etc.
✔ Lüften der Räume
✔ Abfalltonnen bereitstellen
✔ Betätigung von Rolladen (Schutz vor Einbruch)
✔ Kontrolle leerstehender Objekte (privat/gewerblich) 

    - weitere Informationen, Leistungen und Preise entnehmen Sie meiner Homepage -

Musik hören ist gut, Musik machen ist besser 
Musiklehrerin erteilt in Bubenreuth

 Klavier-, Keyboard- und Gitarrenunterricht 
von Klassik bis Jazz - von Jung bis Alt.

Telefon: 09 11 / 1 20 88 11



Gemeinde
Bubenreuth

Weitere Informationen in diesem Mitteilungsblatt

Kerwasburschen
Bubenreuth

Geschicklichkeit

Sport
Wissen
Teamwork
Kraft/Ausdauer

21. Juli 2018

Große Sommer-Olympiade und 

Festveranstaltung zur 775 Jahrfeier

Noch nicht angemeldet?

Dann tragt Euren Verein jetzt noch für die 

Große Sommer-Olympiade ein!

Unter 0175/1828089 oder 

vorstand@kerwasburschen-bubenreuth.de 

Spannende Disziplinen

in den Kategorien


